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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Reisefreunde!

Wir freuen uns, Ihnen unseren Reisekatalog 2020 
mit einem breit gefächerten Angebot an bewährten 

und neuen, abwechslungsreichen Reisezielen 
präsentieren zu dürfen.

Für Ihr Vertrauen bedanken wir uns 
und freuen uns auf schöne gemeinsame Reiseerlebnisse.

Ihr Team von Litzlbauer Reisen.
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Das ***Hotel Emma ist ein Haus 
mit Geschichte, Tradition und 
Charme: erbaut im 15. Jh. als Gast-
hof, später Pension, heute Hotel 
mit herzlicher Gastfreundschaft der 
Wirtsleute sowie gesunder Küche. 
Eine moderne Vitaloase mit Sauna, 
Whirlpool, Massage gehören eben-
falls zum Haus. Die einzigartige Na-

turkulisse der Dolomiten und die 
große Anzahl an Liften & Bahnen 
machen Cortina zu einem Win-
tersport-Paradies ohnegleichen im 
gesamten Alpenraum, mit Pisten 
aller Schwierig-
keitsgrade, die 
allen Ansprüchen 
gerecht werden.

So 19. – Mi 22. Jänner 2020 – 4 Tage

Nächtigung im ***Hotel Emma in Niederndorf (Pustertal)

Leistungen:
· Fahrt mit Luxusbus
· 3 x Übernachtung mit HP
· 4 Tage Schipass Superdolomiti

Preis pro Person € 540,–
Senioren (geb. vor 25.11.1952) € 520,–
EZ-Zuschlag € 35,–
DZ zur Alleinbenützung € 65,–

Schigebiet: 
• Helm in Sexten

• Tofana

• Falorio Cristalo

• Cinque Torri od. Kronplatz

Das traditionsreiche Posthotel 
präsentiert sich inmitten des ur-
igen Dorfes Pfunds im Herzen 
Tirols. Der 1000 m² große Well-
nessbereich mit Felsenhallenbad 
bietet nach dem Schifahren Ent-
spannung. Umgeben von einer 

herrlichen Bergkulisse kann man 
wunderbar dem Stress entfl iehen 
und die Seele baumeln lassen. 
Der Silvretta 
Schipass gilt 
an 73 Lift-
anlagen.

Di 4. – Fr 7. Februar 2020 – 4 Tage
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Nächtigung im ****Posthotel in Pfunds

Leistungen:
· Fahrt mit Luxusbus
· 3 x Übernachtung mit HP
· 4 Tage Silvretta Schipass

Preis pro Person € 560,–
Senioren (geb. vor 25.11.1952) € 540,–
EZ-Zuschlag € 35,–

Schigebiet: 
• Ischgl/Samnaun
• Nauders

RUNDREISEN
Erholung in Slowenien 17. Feb. Seite 4
Frühlingsfahrt Rabac 26. März Seite 4
Côte d'Azur 5. April Seite 5
Bratislava 18. April Seite 5
Insel Korčula 4. Mai Seite 6
Insel Krk - Punat 20. Mai Seite 6
Zagreb & Plitvicer Seen 12. Juni Seite 7
Südburgenland 10. Juli Seite 7
Highlights Tirol 7. Aug. Seite 8
Riesengebirge 24. Sep. Seite 8
Novi Vinodolski 1. Okt. Seite 9 
Makarska Riviera 5. Okt. Seite 9
Venedig 16. Okt. Seite 10
Rumänien - Banat 22. Okt. Seite 10
Slowenien 6. Nov. Seite 11
Therme Rimske Toplice  12. Nov. Seite 11
Ganslessen Illmitz 28. Nov. Seite 11
Silvester 31. Dez. Seite 12 

RADREISEN
Adriaküste 20. April Seite 14
Lechtal, Tannheimertal 3. Mai  Seite 15
Alpe-Adria-Radweg 9. Mai  Seite 16
Kärnten 17. Mai  Seite 17
Südliche Toskana 24. Mai  Seite 17
Südoststeiermark 25. Mai  Seite 18
Ungarische Donau 3. Juni Seite 18
Bodensee 16. Juni  Seite 19
Südmähren 10. Juni  Seite 20
Dreiländereck 22. Juni  Seite 20
Spreewald 5. Juli  Seite 21
Fünf-Flüsse-Radreise 13. Juli  Seite 22
Vorarlberg & Ostschweiz 2. Aug.  Seite 22
Litauen & Lettland 24. Juli Seite 23
Zentralschweiz 8. Aug.  Seite 24
Ennsradweg 15. Aug. Seite 24
Land der 1000 Seen 18. Aug.  Seite 25
Ingolstadt - Regensburg 25. Aug.  Seite 25
Plattensee 31. Aug.  Seite 26
Maremma - Insel Elba 12. Sep.  Seite 26
Inseln Krk - Rab - Cres 21. Sep.  Seite 27
Bäderdreieck 26. Sep.  Seite 28
Apulien & Matera 1. Okt.  Seite 28
Piemont 15. Okt.  Seite 29

WANDERREISEN
Elba 28. April Seite 30
Kvarner Bucht 20. Mai  Seite 30
Genusswandern Davos 20. Aug.  Seite 31
Makarska Riviera 5. Okt.  Seite 32
Südtirol 25. Okt. Seite 33

BADEREISEN
Baska - Insel Krk 20. Juli Seite 13
Insel Rab - Kroatien 30. Aug.  Seite 14
Bibione - Italien 9. Sep. Seite 14

MUSIKREISEN
Schlagernacht 14. Juli Seite 12
Mörbisch 14. Aug.  Seite 13

TAGESFAHRTEN
Andrea Berg 16. Feb. Seite 33
Adler-Mode 16. April  Seite 34
Färbermarkt Gutau 3. Mai Seite 34 
Marillenkirtag Spitz 19. Juli Seite 34 
Bergmesse Rossbrand 16. Aug. Seite 34 
Schiederweiher 23. Sep. Seite 34
Porzellanstadt Selb 2. Nov. Seite 34

ADVENTFAHRTEN
Adventmarkt Graz 5. Dez. Seite 34
Gmunden & Wolfgangsee 5. Dez.  Seite 35
Bayerischer Wald 8. Dez. Seite 35
Hochburg-Ach 12. Dez. Seite 35
Burghausen & Halsbach 13. Dez. Seite 35
Baumkronenweg Kopfi ng 19. Dez. Seite 35
Katschberger Advent 19. Dez. Seite 35

Adil Osmanovic
 Geschäftsführer

So 5. – Mi. 8. Jänner 2020 – 4 Tage

Das schneesichere Schigebiet Ser-
faus-Fiss-Ladis am Fuße der Sam-
naungruppe verfügt über 214 be-
stens präparierte Pistenkilometer. 
Nach dem Schifahren können wir 

in der einzigartigen SPA-Anlage 
des traditionsreichen familiär ge-
führten Hotels entspannen.

Leistungen:
· Fahrt mit Luxusbus
· 3 x Übernachtung mit HP
· 4 Tage Schipass

Preis pro Person € 585,–
EZ-Zuschlag € 40,–

Schigebiete: 
• Serfaus-Fiss-Ladis
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Nächtigung in der  ****Superior-Hotel Linde in Ried in Tirol

Mit dem Schipass Drei Zinnen 
Dolomites warten 5 verbundene 
Schiberge (Helm, Stiergarten, Rot-
wand, Haunold und der Ski Area 
Comelico) und 110 Pistenkilome-
ter auf uns. Zum Abendessen im 
****Alpenhotel Weitlanbrunn 
gibt es Bier, Hauswein, Softdrinks, 

Mineralwasser, Kaffee und Tee 
kostenlos. Die großzügige Bade-
landschaft mit Sauna und Felsen-
hallenbad ist eine wohltuende 
Ergänzung nach 
dem Schifahren.

Leistungen:
· Fahrt mit Luxusbus
· 4 x Übernachtung mit HP
· Getränke zum Abendessen
· 5 Tage Schipass 
   Drei Zinnen Dolomites 

Preis pro Person € 630,–
Senioren (geb. vor 25.11.1952) € 610,–
EZ-Zuschlag € 50,–

Mi 11. – So 15. März 2020 – 5 Tage

Schigebiete: 
• Sextner Dolomiten
 (Helm, Stiergarten, 
 Rotwand, 
 Haunold, 
 Ski Area Comelico)
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Nächtigung im ****Alpenhotel Weitlanbrunn in Sillian
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1. Tag: Anreise nach Šmarješke 
Toplice
Anreise über Salzburg – Bischofshofen 
– Spittal/Drau – Villach – Lubljana nach 
Šmarješke Toplice. Zimmerbezug im 
****Hotel Smarjeta und Kennenlernen 
der Therme.
2. - 4. Tag: Erholung in der Therme 
Erholung in der Therme oder Möglich-

keit zur Teilnahme an geleiteten 
Spaziergängen, Nordic Walking oder 
Ausflügen (fakultativ) in die nähere 
Umgebung.
5. Tag: Heimreise
Nach dem Frühstück können wir noch-
mals die Therme genießen, anschlie-
ßend treten wir die Heimreise nach 
Oberösterreich an.

Die Therme Šmarješke Toplice befindet sich inmitten von Wäldern 
und Weiden, im Südosten Sloweniens, der Heimat der Oberkrainer. 
Die Naturschönheiten und das wohltuende Klima werden von der 
heilenden Wirkung der Thermalquelle ergänzt, die eine Temperatur 
von 32° C hat und reich an Kohlendioxyd, Magnesium, Kalzium und 
Kalium ist. Das Heilbad ist heute ein Zentrum für Rehabilitation und 
Behandlung von Herz- und Blutgefäßerkrankungen, Verletzungen des 
Bewegungsapparates, Erkrankungen des zentralen und peripheren 
Nervensystems. Im****Hotel Smarjeta haben wir unbegrenzten Zutritt 
zu den Thermalschwimmbädern. 

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 4 x Übernachtung mit HP im 
	 ****Hotel Smarjeta
•	 Begrüßungscocktail
•	 Unbegrenzter Zutritt zu den
	 Thermalbädern
•	 Morgengymnastik, Wasseraerobic
•	 1 x Eintritt in die Saunawelt
•	 Bademantel am Zimmer
•	 Geführte Spaziergänge, Nordic Walking
•	 Bordjause am 1. Tag

Preis pro Person	 €	 320,00
EZ-Zuschlag	 €	 50,00

Mo 17. – Fr 21. Februar 2020 – 5 Tage

Erholung in Slowenien
Topangebot für die Semesterferien

1. Tag: Anreise nach Rabac
Anreise nach Rabac und Quartierbezug 
im ****Hotel & Casa Valamar Sanfior in 
Rabac. Das Hotel liegt im Schatten grü-
ner Pinienbäume, nahe am Meer und 
nur zehn Gehminuten von der maleri-
schen historischen Altstadt von Rabac 
entfernt. 
2. und 3. Tag: Möglichkeit zur Erho-
lung oder Teilnahme an Ausflügen. 
Ausflug Pula – Rovinj (fakultativ) 
Fahrt nach Pula und Stadtbesichtigung. 
Wir sehen dabei eine Vielzahl kultur-
historischer Denkmäler aus fast allen 
Zeitperioden der Stadtgeschichte und 
das bekannteste und wertvollste antike 
Denkmal – die Arena, ein herrliches aus 
dem 2. Jh. stammendes Amphitheater. 
Weiterfahrt nach Rovinj. Ein typisches 
Beispiel einer mittelalterlichen mediter-

ranen Stadt mit einer Vielzahl histori-
scher Gebäude.
Ausflug Labin – Opatija (fakultativ) 
Nach dem Frühstück Busfahrt nach 
Labin, auf einem über 300 Meter hohen 
Bergrücken gelegen, mit einer der 
schönsten mittelalterlichen Altstädte. 
Unser nächstes Ziel ist die Stadt 
Opatija. K.u.K.-Flair in Reinkultur mit 
einem mediterranen Touch. Bambus, 
riesige Magnolien und die im Frühjahr 
blühenden japanischen Kamelien pas-
sen zum exklusiven Ambiente des 
Kurortes Opatija.
4. Tag: Bleder See und Heimreise
Nach dem Frühstück Abreise nach 
Bled und Aufenthalt am Bleder 
See. Möglichkeit, die bekannte 
Bleder Cremeschnitte zu verkosten. 
Anschließend Heimreise.

Das schöne Städtchen Rabac, einst ein kleines Fischerdorf, liegt gut 
geschützt zwischen Berghängen und der ruhigen Kvarner Bucht und 
zählt zu den schönsten Plätzen Kroatiens. Die herrliche Lage in einer 
kleinen Bucht zieht jeden Sommer Reisende aus ganz Europa an. Erst 
vor rund fünfzig Jahren begann sich der Tourismus in Rabac so richtig zu 
entwickeln und nach wie vor ist der Ort ein Geheimtipp für alle Kroatien-
Freunde. Genießen wir bei unserer Frühlingsfahrt nach Rabac das milde 
Klima, die köstliche Küche und das kristallklare Mittelmeer.

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 3 x Übernachtung mit HP  
	 im ****Hotel & Casa Valamar Sanfior 
•	 Begrüßungscocktail
•	 Innen- und Außenpoolbenutzung
•	 Wellnesszentrum
•	 Bordjause am 1. Tag

Preis pro Person	 €	 270,00
EZ-Zuschlag	 €	 30,00
Bettensteuer siehe Allg. Reisebedingungen

Do 26. – So 29. März 2020 – 4 Tage

Frühlingsfahrt nach Rabac - Istrien

1. Tag: Anreise und Tragflügelboot 
Wien – Bratislava
Anreise nach Wien. Von hier aus geht 
es auf dem Wasser weiter – wir fahren 
mit einem Tragflügelboot bis in den Ha-
fen von Bratislava. Wir treiben für ca. 
1,5 Std. über dem Wasser und können 
während der Fahrt das reichhaltige An-
gebot der Bordküche genießen. Am 
Abend erwartet uns ein stimmungsvol-
ler Musikabend im Hotel mit Speis und 
Trank. 
2. Tag: Bratislava und Heimreise 
Die Donaustadt Bratislava liegt idyllisch 

am Fuße der Kleinen Karpaten und 
ist untrennbar mit der Donau verbun-
den, wie auch Wien und Budapest. 
Während einer Stadtführung sehen wir 
u. a. das Alte Rathaus, das Michaeltor, 
das Nationaltheater, den Dom und den 
Primatialpalast. Die liebevoll restau-
rierte Altstadt am Fuße der mächti-
gen Burg wird uns begeistern. Der 
Nachmittag steht zur freien Verfügung 
für eine Schifffahrt auf der Donau oder 
einen Bummel durch die verwinkelten 
Gassen. Anschließend Heimreise nach 
Oberösterreich. 

Die Schönheit an der Donau – auch so nennt man Bratislava, die 
Hauptstadt der Slowakei. Sie gehört zu den jüngsten Metropolen der 
Welt, die vielfältige Geschichte der Stadt reicht jedoch mehr als 2000 
Jahre zurück. Die Besucher verführt sie durch die Gemütlichkeit einer 
vor Leben und Kultur pulsierenden Stadt. Den attraktivsten Teil von 
Bratislava bildet zweifellos die Altstadt, wo man durch schmale Gassen 
schlendern, wunderschöne historische Denkmäler bewundern und in 
einem der vielen Kaffeehäuser einen Kaffee genießen kann.

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 1 x Übernachtung im  
	 ****Hotel Premium Bratislava
•	 Begrüßungscocktail
•	 Tragflächenboot Wien – Bratislava 
•	 Stadtführung Bratislava
•	 Musikabend im Hotel 
•	 Bordjause am 1. Tag

Preis pro Person	 €	 210,00
EZ-Zuschlag	 €	 35,00

Sa 18. – So 19. April 2020 – 2 Tage

Eröffnungsfahrt – Donaustadt Bratislava

1. Tag: Anreise an die ligurische 
Küste
Anreise über die Brennerautobahn – 
Genua nach Santa Stefano al Mare und 
Quartierbezug.
2. Tag: Monaco
Fahrt nach Monaco. Besonders se-
henswert ist der exotische Garten, die 
Altstadt mit der berühmten Wachab-
löse vor dem Schloss und das Casino 
im Stadtteil Monte Carlo. Am Nachmit-
tag Besichtigung einer Parfumfabrik in 
Eze-Village, ein Dorf, das sein mittelal-
terliches Aussehen erhalten hat. Rück-
fahrt zum Hotel über die „Grande Corni-
che“, die berühmteste Panoramastraße 
der Welt. 
3. Tag: Cannes und Nizza
Busfahrt nach Cannes. Die Stadt ver-
körpert das „Savoir Vivre“ (Lebensart) 

der Côte d'Azur. Bei einem Rundgang 
entlang der berühmten Croisette und 
durch die Altstadt werden wir es selbst 
spüren. Am Nachmittag Fahrt entlang 
der Küste über Antibes nach Nizza, der 
Hauptstadt der Côte d´Azur. Spaziergang 
auf der berühmten „Promenade des 
Anglais”. Diese Strandpromenade 
könnte als das Wahrzeichen von Nizza 
gelten, denn wer dieses Stückchen der 
Côte d’Azur nicht gesehen hat, der hat 
den wichtigsten Teil von Nizza verpasst. 
Auch der architektonisch sehr spezi-
elle Teil Nizzas lädt zu einem Bummel 
durch die vielen Souvenirläden sowie 
Modegeschäfte ein. Rückfahrt zum 
Hotel.
4. Tag: Saint-Tropez (fakultativ)
Einst ein kleines Fischerdorf, in dem es 
nicht einmal Ferienhäuser geschwei-

ge denn teure Luxushotels gab, zählt 
Saint-Tropez heute zu den Promi-
Hotspots schlechthin. Berühmtheiten 
wie Leonardo DiCaprio, Naomi Campell 
und P. Diddy schippern gelegentlich 
mal mit ihrer privaten Yacht hierher. 
Der  glamouröse Ort, der nicht einmal 
5000 Einwohner zählt, war allerdings 
nicht von Anfang an so bekannt. Saint-
Tropez war früher einmal ein ganz nor-
males Fischerdorf, bis es Ende des 19. 
Jahrhunderts von Guy de Maupassant 
und Paul Signac entdeckt wurde. Viele 
weitere Schriftsteller und Künstler folg-
ten und so wurde der Ort schnell zum 
Treffpunkt der schönen Künste.
5. Tag: Heimreise wie Anreise

Die Côte d´Azur gehört zur Region Provence und zählt sicherlich zu 
den schönsten Küsten der Welt. Bei diesem traumhaften Urlaub am 
Mittelmeer sehen wir wunderschöne mediterrane Städte wie Nizza, 
Cannes, Antibes, Fréjus, Saint-Raphael und Saint-Tropez sowie atem-
beraubende Küstenlandschaften wie das „Massif des Maures“ und das 
farbintensive „Massif de Ésterel“.

So 5. – Do 9. April 2020 – 5 Tage

Côte d'Azur
Monaco - Nizza - Cannes - Saint-Tropez

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 4 x Übernachtung mit HP  
	 im ****Hotel Aregai Marina Rta  
	 in Santo Stefano al Mare
•	 Begrüßungsdrink
•	 Reiseleitung bei den Ausflügen 
•	 Bordjause am 1. Tag

Preis pro Person	 €	 420,00
EZ-Zuschlag	 €	 85,00

NEU

NEU

NEU



1. Tag: Anreise nach Punat 
Anreise über Salzburg – Villach 
Karawankentunnel – Laibach – Postojna 
– Rijeka – Insel Krk – Punat zum **** 
Hotel Falkensteiner. Zimmerbezug und 
Abendessen.
2. - 4. Tag: Freier Aufenthalt zum Er-
holen, Wandern, Genießen… 
Genießen wir die mediterrane 
Atmosphäre und das milde Klima. Wir 
erkunden die Insel bei Spaziergängen, 

genießen die Köstlichkeiten aus 
der Hotelküche und nehmen am 
Ausflugsprogramm teil:
Krk, Vrbnik und Insel Kosljun  
(fakultativ)
Besichtigung der Inselhauptstadt Krk 
mit seiner reizvollen Altstadt. Einige 
Teile der Stadtmauer, wie z. B. beim 
Franziskanerkloster und beim Kastell 
sind noch aus der römischen Zeit. 
Anschließend Weiterfahrt nach Vrbnik. 

Die Altstadt wurde von den 
Bewohnern auf einem 49 m 
hohen Felsen über dem Meer 
erbaut und ist einfach faszinie-
rend, da jedes Haus, jede Gasse 
und jeder Durchgang dem 
Fels angepasst wurde. Nach 
dem Mittagessen mit einer 
Weinverkostung werden wir 
noch das Franziskanerkloster 
auf der Nachbarinsel Kosljun 
besichtigen.
Insel Cres und Mali Losinj 
(fakultativ)
Fahrt nach Malinska und mit der 

Fähre auf die Insel Cres. Besichtigung 
der wunderschönen Ferienorte Cres, 
Osor, Mali Losinj und Veli Losinj. Bei 
der Rückfahrt zur Fähre machen wir 
noch einen Aufenthalt in Valun, bekannt 
durch den Film „Der Sonne entgegen”. 
5. Tag: Heimreise wie Anreise

— 6 —
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1. Tag: Anreise
Anreise über Graz – Spielfeld – Mari-
bor – Zagreb – Fährüberfahrt von Split 
nach Vela Luka. Weiterfahrt mit dem 
Bus nach Brna zum ****Hotel Aminess 
Lume. Begrüßungsgetränk und Abend-
essen. 
2. oder 3. Tag: Inselrundfahrt Korčula 
und Halbinsel Peljesac (fakultativ) 
Nach dem Frühstück fahren wir in die 
Altstadt von Korčula und erkunden eine 
der am besten erhaltenen mittelalterli-
chen Städte der Adria. Erinnerungen an 
den Weltreisenden Marco Polo werden 
lebendig. Alte Steinhäuser, gekrönt von 
roten Ziegeldächern und aromatisch 
duftende mediterrane Kiefern bilden 
eine traumhafte Kulisse. Weiterfahrt mit 
der Fähre auf die Halbinsel Peljesac bis 
nach Orebic, eine kleine Stadt, die für 

ihre reiche Seefahrertradition berühmt 
ist. In Ston, nur eine Stunde von Orebic 
entfernt, machen wir einen Rundgang 
über die lange berühmte Mauer, die 
einst als Europäische Mauer von China 
bezeichnet wurde und vor mehr als 500 
Jahren zur Verteidigung der Republik 
Ragusa gebaut wurde. In Ston gibt 
es Salinen mit einer jahrhunderteal-
ten Tradition der Salzproduktion. Nach 
einem Aufenthalt in Ston fahren wir mit 
vielen neuen Eindrücken mit Fähre und 
Bus zurück zum Hotel.  Abendessen im 
Hotel.
4. Tag: Zeit zur freien Verfügung
Heute können wir den Pool oder das 
Meer genießen, einen gemütlichen Spa-
ziergang unternehmen und einfach die 
Seele baumeln lassen.
5. Tag: Heimreise wie Anreise

Die kroatische Insel Korčula oder die so genannte schwarze Korčula, wie 
sie wegen ihres dunklen Kiefernwaldes genannt wird, ist die Insel der 
Sonne und des Weines. Genießen wir bei einer Rundfahrt wunderschöne 
Ausblicke auf Olivenhaine und idyllische Buchten und entspannen wir 
uns anschließend im Hotel-Pool oder direkt am Meer. 

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 4 x Übernachtung mit HP  
	 im ****Hotel Aminess Lume in Brna
•	 Begrüßungsgetränk
•	 Inselrundfahrt (fakultativ) 
•	 Bordjause am 1. Tag 

Preis pro Person	 €	 360,00
EZ-Zuschlag	 €	 60,00
Bettensteuer siehe Allg. Reisebedingungen

Mo 4. – Fr 8. Mai 2020 – 5 Tage

Insel Korčula - Trauminsel in Süddalmatien

Entdecken wir neue Plätze: Die Insel Krk bietet eine abwechslungsreiche 
Insellandschaft mit zahlreichen Ausflugs-Angeboten in der Umgebung. Ein 
wahres Paradies an der nördlichen Adria, mit kristallblauem Wasser und 
vielen einzigartigen Orten für einen erlebnisreichen Urlaub. Vor allem die 
zahlreichen traumhaften Strände in der unmittelbaren Umgebung warten 
darauf, von uns entdeckt zu werden. Unser ****Hotel Falkensteiner Park 
Punat liegt direkt an der Küste der Insel im idyllischen Ort Punat.

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 4 x Übernachtung mit HP  
	 im ****Hotel Falkensteiner
•	 Begrüßungscocktail
•	 Benützung des Außenpools 
•	 Getränke beim Abendessen  
	 (Wasser, Säfte aus dem  
	 Schankautomaten, Wein)
•	 Bordjause am 1. Tag

Preis pro Person	 €	 439,00
EZ-Zuschlag	 €	 110,00
Bettensteuer siehe Allg. Reisebedingungen

Mi 20. – So 24. Mai 2020 – 5 Tage

Insel Krk - Punat
Getränke beim Abendessen inkludiert

1. Tag: Anreise und Stadtführung 
Zagreb
Anreise über Wels – Graz – Spielfeld zur 
slowenischen Grenze. Anschließend 
Weiterfahrt über Marburg nach Zagreb. 
Bei der Stadtführung mit unserer Rei-
seleitung erfahren wir die unglaubliche 
Geschichte einer Stadt, welche 1094 
zum ersten Mal erwähnt wurde und seit 
1557 Hauptstadt von Kroatien ist. Wir 
spazieren auf den Straßen der Oberstadt 

zum Domkapitel, Jelacic-Platz, Dolac 
Markt, Steinernen Tor und zur St. Mar-
kus Kirche. Quartierbezug in Zagreb und 
Abendessen im Hotel.
2. Tag: Ausflug Nationalpark Plitvice 
Busfahrt in den Nationalpark Plitvice. 
Besichtigung der 16 Seen, die zu den 
schönsten Naturschauspielen Europas 
zählen und durch bis zu 72 m hohe 
Wasserfälle und Terrassen miteinander 
verbunden sind. Wir können den Park 

zu Fuß, per Schiff sowie mit 
dem Parkzug erkunden. Jeder, 
der die Karl-May-Filme gesehen 
hat, kennt die Plitvicer Seen als 
grandiose Hintergrundkulisse 
für Winnetou und seine 
Begleiter. Außerdem gehört der 
Park zum UNESCO-Welterbe. 
Anschießend Rückfahrt zum 
Hotel und Abendessen.
3. Tag: Heimreise über 
Maria Bistrica 
Heimreise über Maria Bistrica, 

dem populärsten und meistbesuchten 
Marien-Wallfahrtsort in Kroatien. Die 
Ortsbezeichnung ist eine Kombination 
aus dem Namen der Heiligen Mutter 
Gottes, von der es eine Statue im Ort 
gibt, und dem Fluss Bistrica, welcher 
durch die Ortschaft fließt. Nach einem 
Aufenthalt Heimreise nach Österreich 
zu Ihrer Ausstiegsstelle.

Mitten im Herzen Kroatiens befindet sich der Nationalpark Plitvice mit 
zahlreichen Seen, wunderschöner Landschaft und atemberaubenden 
Wasserfällen. Überzeugen wir uns selbst von diesem Schauspiel der 
Natur. Zagreb, die Hauptstadt Kroatiens, ist eine grüne Stadt, dessen 
Zentrum Ende des 19. Jahrhunderts auf dem Reißbrett entworfen wurde. 
Sie liegt an der geographischen, kulturellen, historischen und politischen 
Kreuzung zwischen Ost und West. Umgeben von der Pannonischen 
Tiefebene, dem Alpenrand und dem Dinarischen Gebirge profitiert Zagreb 
seit jeher von einer besonders günstigen und offenen geographischen 
Lage.

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 2 x Übernachtung im ****Hotel Aristos
•	 Begrüßungsgetränk
•	 Eintritt Plitvicer See
•	 örtliche Reiseleitung bei den Ausflügen
•	 Bordjause am 1. Tag 

Preis pro Person	 €	 290,00
EZ-Zuschlag	 €	 60,00
Bettensteuer siehe Allg. Reisebedingungen

Fr 12. – So 14. Juni 2020 – 3 Tage

Zagreb und Nationalpark Plitvicer Seen

1. Tag: Anreise
Anreise über Wels – Kirchdorf – Trie-
ben – Mautern – Auersbach zur Vulcano 
Schinkenmanufaktur. Besichtigung mit 
Imbiss. Anschließend fahren wir weiter 
nach Heiligenbrunn. Zimmerbezug im 
****Genussgasthof und Hotel Krutzler. 
Unser Hotel liegt direkt an der Weinkel-
lergasse. Abendessen im urigen stroh-
gedeckten Keller aus dem 18. Jh. Vor 
dem Abendessen bleibt uns noch Zeit, 
den SPA-Bereich des Hotels oder die 

Umgebung zu erkunden.
2. Tag: Bad Radkersburg – Klöcher 
Weinstraße – Uhudler Sommerfest 
Nach dem Frühstück Fahrt nach Bad 
Radkersburg. Die Stadt liegt auf 208 m 
an der Mur und bildet die Grenze zu 
Slowenien. Nach einem Stadtrundgang 
fahren wir über die Klöcher Weinstraße 
zurück nach Heiligenbrunn. Am 
Nachmittag Besuch des Uhudler 
Sommerfestes in der Kellergasse. Die 
historischen, zum Teil strohgedeckten 

Weinkeller in der Kellergasse von 
Heiligenbrunn, bieten einen einzig-
artigen Festplatz für den sagen-
umwobenen Uhudler. Wo könnte 
das Uhudlerfest besser gefeiert 
werden, wenn nicht in der Heimat 
des Uhudlers, dort, wo er seinen 
Ursprung hat.
3. Tag: Sopron und Heimreise 
Vor der Heimreise geht es noch 
über die ungarische Grenze nach 

Sopron. Nach einem Aufenthalt in So-
pron treten wir die Heimreise an. 

Wir fahren in das Kellerviertel von Heiligenbrunn – das einzigartige 
Naturjuwel im Südburgenland, welches 2014 zum „Schönsten Platz im 
Burgenland“ gewählt. Ein Besuch von Sopron ist ein weiterer Höhepunkt 
dieser Reise.

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 2 x Übernachtung mit HP  
	 im ****Hotel Krutzler
•	 1 x Abendessen im Heurigenkeller  
	 im Rahmen der HP
•	 Besichtigung Schinkenmanufaktur  
	 mit Verkostung 
•	 Stadtführung Bad Radkersburg
•	 Freie Benutzung des Wellnessbereichs 
	 im Hotel 
•	 Bordjause am 1. Tag 

Preis pro Person	 €	 289,00
EZ-Zuschlag	 €	 30,00

Fr 10. – So 12. Juli 2020 – 3 Tage

Uhudlerfest Heiligenbrunn - Südburgenland

NEU

NEU

NEU
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1. Tag: Ahornboden
Anreise nach Tirol über – Chiemsee – 
Irschenberg – Miesbach – Tegernsee –  
Achenpass – Silvensteiner Stausee (kur-
zer Aufenthalt) – Vorderriß – Hinterriß  
zum Großen Ahornboden in die Eng. 
Bereits seit 1972 steht der große 
Ahornboden als Naturdenkmal unter 
besonderem Schutz. Dazu gehört, dass 
die über 600 Jahre alten Ahornbäume 
nicht gefällt werden dürfen. Vom 
Parkplatz führt ein Spazierweg direkt ins 
Almdorf Engalm – das größte Almdorf 
Tirols mit Schaukäserei, Restaurant 
und Bauernladen. Möglichkeit zum 
Mittagessen im Alpengasthof Eng oder 
im Almdorf. Am späten Nachmittag 

Fahrt ins Zillertal und Quartierbezug im 
***Standlhof in Uderns.
2. Tag: Besichtigung Tiroler Steinöl 
Erlebniszentrum – Schifffahrt am 
Achensee – Open Air der Zillertaler 
Haderlumpen 
Fahrt an den Achensee nach Pertisau 
und Besichtigung des Tiroler Steinöl 
Erlebniszentrums mit Museum. Vor der 
Schifffahrt am Achensee bleibt noch 
Zeit, um die Tiroler Köstlichkeiten zu 
genießen oder für einen Bummel in 
Pertisau. Nach der Mittagspause gehen 
wir an Bord der „MS Tirol“ und machen 
eine Rundfahrt auf Tirols größtem 
See mit einem Zwischenstopp bei der 
Gaisalm. Die Gaisalm ist die einzige 
Alm, die nur zu Fuß oder mit dem 
Schiff erreichbar ist und liegt inmitten 
des Naturschutzgebietes Karwendel. 
Genießen wir die einzigartige Natur und 
den traumhaften Achensee. Weiterfahrt 
mit dem Schiff zurück bis Pertisau und 
anschließend Rückfahrt mit dem Bus 
ins Hotel. Nach dem Abendessen Fahrt 
nach Zell am Ziller, wo wir die Zillertaler 
Haderlumpen das letzte Mal auf der 

Bühne erleben können. 
3. Tag: Ahorn, Krimmler Wasserfälle 
und Heimreise
Fahrt durch das Zillertal nach Mayrhofen 
und mit der Ahornbahn (größte Pendel-
bahn Österreichs) auf den Genießerberg 
Ahorn. Möglichkeit zum Mittagessen 
am Ahorn oder den Genießerrundweg 
zu gehen. Heimreise über die Gerlos 
Alpenstraße und Aufenthalt bei den 
Krimmler Wasserfällen (Fallhöhe 385 m) 
im Nationalpark Hohe Tauern.

1. Tag: Anreise nach Harrachov 
Anreise über Passau – Prag nach 
Harrachov zu unserem ****Hotel 
Sklar. Zimmerbezug und freie Stadt-
besichtigung. Anschließend Begrüßungs-
drink und Abendessen im Hotel.
2. Tag: Turnau & Böhmisches 
Paradies  
Am Vormittag geht es nach Turnau in das 
Museum des Böhmischen Paradieses. 
Dort lernen wir die Geschichte der 

Region und der Böhmischen Granaten 
kennen. Möglichkeit zum Mittagessen. 
Am Nachmittag Besichtigung des 
Schlosses Hruby Rohozec. Rückfahrt ins 
Hotel über das Landschaftschutzgebiet 
Böhmisches Paradies. 
3. Tag: Broumov Benediktiner-
barockkloster und Vrchlabi  
Der Mittelpunkt des Tages ist die 
Besichtigung des historischen Ortes 
Broumov/Braunau mit wertvollem 
Benediktinerbarockkloster. Die heutige 
Gestalt des Klosters im Hochbarockstil 
ist ein Werk von K. I. Dientzenhofer. 
Im Rahmen der Besichtigung besu-
chen wir unter anderem die einzigarti-
ge Klosterbibliothek, die St.-Adalbert-
Kirche, wo eine wertvolle Kopie des  
Turiner Grabtuchs ausgestellt ist. 
Rückkehr entlang der Landschaft des 
Aderspacher Felsengebietes über  

Vrchlabi/Hohenelbe, genannt auch das 
Tor zum Riesengebirge, mit kurzem 
Stadtrundgang.  Abendessen im Hotel.
4. Tag: Automobilmuseum Skoda 
und Heimreise  
Am heutigen Tag geht es über 
Trutnov in Richtung Mladá Boleslav/
Jungbunzlau zur Besichtigung des 
Automobilmuseum von Skoda mit 
Werksbesichtigung. Möglichkeit zum 
Mittagessen. Anschließend Heimreise. 

Zu den Higlights Tirols zählt auf jeden Fall der Ahornboden mit seinen 
über 600 Jahre alten Ahornbäumen. Eine Schifffahrt am Achensee 
sowie der Genießerberg Ahorn im schönen Zillertal machen diese Reise 
komplett.

Das Riesengebirge erstreckt sich an der Grenze zwischen der polni-
schen Woiwodschaft Niederschlesien und Tschechien, es reicht bis zur 
Schneekoppe. Das Gebirge hat subalpinen Charakter mit eiszeitlichen 
Gletscherkaren, Bergseen und steilen felsigen Flanken der Berge. Die 
Elbquelle befindet sich auf dem Kamm des Riesengebirges in fast 1400 
m Höhe.

LEISTUNGEN
• Fahrt mit Luxusbus
• 2 x Übernachtung mit HP im
 ***Standlhof in Uderns
• Begrüßungsschnapserl
• Schifffahrt Achensee
• Berg- und Talfahrt mit der Ahornbahn
• Bordjause am 1. Tag

Preis pro Person € 299,00
EZ-Zuschlag € 20,00
Eintritt Haderlumpen € 25,00

LEISTUNGEN
• Fahrt mit Luxusbus
• 3 x Übernachtung mit HP 
 im ****Hotel Sklar Harrachov
• Benützung des Schwimmbades 
• Reiseleitung bei den Ausflügen
• Museum Turnau
• Schloss Hruby Rohozec
• Kloster Broumov
• Automobilmuseum Skoda 
• Bordjause am 1. Tag

Preis pro Person € 349,00
EZ-Zuschlag € 65,00

Fr 7. – So 9. August 2020 – 3 Tage

Do 24. – So 27. September 2020 – 4 Tage

Highlights Tirol Ahornboden – Achensee – Zillertal 
Abschiedskonzert der Zillertaler Haderlumpen

Riesengebirge mit Böhmischem Paradies
und das Automobilmuseum von Skoda mit Werksbesichtigung 

1. Tag: Anreise
Anreise über Villach – Bled – Rijeka – 
Crikvenica nach Novi Vinodolski. 
Anschließend Begrüßungsgetränk und 
Zimmerbezug im ****Hotel Lisanj. Das 
Hotel befindet sich direkt am Strand und 
in der Nähe des Stadtzentrums von Novi 
Vinodolski. Vor dem Abendessen bleibt 
noch Zeit, um die Umgebung zu erkunden.
2. Tag: Stadtführung Crikvenica 
Die Stadt Crikvenica liegt in einer der 
malerischsten Ecken der Kvarner Bucht. 
Sie wird auch Riviera mit den schönsten 
Stränden genannt. Bei der Stadtführung 
erfahren wir alles über die Herkunft 
des römischen Kastells Ad Turres, die 
Besiedlung und die Aufgabe von Kotor, 
wer die mächtigen Frankopanenfürsten 
waren, und warum Juraj Julije Klovic 
auch Michelangelo der Miniaturmalerei 
genannt wurde. Nach der Stadtführung 
bleibt noch genügend Zeit um 
Crikvenica auf eigene Faust zu erkun-
den. Anschließend Rückfahrt ins Hotel, 

wo uns das Wellnesszentrum frei zur 
Verfügung steht. 
3. Tag: Ausflug Weintal – Novi 
Vinodolski und Weinlesefest
Der Tag beginnt mit einer Stadtführung 
in Novi Vinodolski, danach Weiterfahrt ins 
Weintal. Dort werden wir mit Schnaps, 
Feigen, Olivenöl, Rohschinken und Musik 
begrüßt. Es folgt eine kurze Einführung 
zur Weinlese, anschließend geht es mit 
Scheren „bewaffnet“ in die Weinberge, 
um die reifen Trauben zu schneiden. 
Nach einer Weinkellerführung und 
Weinverkostung haben wir uns ein stär-
kendes Mittagessen - "Cobanac" (kräf-
tige Gulaschsuppe mit bestem Fleisch) 
und dazu selbstverständlich Wein – ver-
dient. Cobanac wird traditionell bei der 
Weinlese zur Stärkung zubereitet. Vor der 
Abreise bekommen wir ein Fläschchen 
Wein als Abschiedsgeschenk. Bei der 
Rückfahrt ins Hotel machen wir einen kur-
zen Stopp am schönsten Aussichtspunkt 
der Kvarner Bucht, Slipica – 446 m über 

dem Meeresspiegel. 
4. Tag: Heimreise wie Anreise

Etwas im Hinterland der Kvarner Bucht, zwischen Bakarac und Novi 
Vinodolski, liegt das grüne Tal Vinodol (Vallis Vinearia). Dort dreht sich 
im Herbst alles um den Wein. Die Riviera Crikvenica und Novi Vinodolski 
mit malerischen Ortschaften und historischen Schlössern der Adelsfamilie 
Frankopan sind auch in der Nachsaison beliebte Ausflugsziele.

LEISTUNGEN
• Fahrt mit Luxusbus
• 3 x Übernachtung mit HP 
 im ****Hotel Lisanj
• Begrüßungsgetränk
• Stadtführung lt. Programm
• Ganztägige Reiseleitung beim 
 Ausflug Weintal
• Ausflug Weintal inkl. Willkommens-
 getränk, Musik, Picknick, Weinlesefest,  
 Kellerführung, Weinverkostung und
 Mittagessen mit Wein
• Freie Benützung von Hallenbad,
 Außenpool und Wellnessbereich
• Bordjause am 1. Tag

Preis pro Person € 299,00
EZ-Zuschlag € 30,00
Bettensteuer siehe Allg. Reisebedingungen

Do 1. – So 4. Oktober 2020 – 4 Tage

Weinlesefest in Novi Vinodolski - Kroatien

1. Tag: Anreise
Anreise über Linz – Graz – Maribor – 
Zagreb – Zadar – Sibenik nach Brela. 
Willkommensgetränk im ****Hotel 
Soline und Abendessen in Buffetform. 
Unser Hotel liegt direkt am Strand. 
2. Tag: Medjugorje und Mostar 
Ausflug nach Medjugorje, Aufenthalt 
und Besichtigung des Wallfahrtsortes. 
Weiterfahrt nach Mostar und 
Besichtigung der Brücke und Altstadt. 
Rückfahrt entlang der Küste zum Hotel.
3. Tag: Schiffsausflug zur Insel Brac 
und Hvar
Wir unternehmen heute eine Schifffahrt 
nach Bol auf die Insel Brac. Auf dem 
Schiff erwartet uns ein köstliches Fisch-

mittagessen. Am Nachmittag steuern 
wir die Insel Hvar an, diese gehört zu den 
schönsten Inseln des Landes. Herrliche 
Ausblicke auf das türkisblaue Meer, in 
allen Farben leuchtende Gärten mit Zy-
pressen, Orangen- und Zitronenbäumen 
lassen unsere Herzen höher schlagen. 
Gut erholt kehren wir ins Hotel zurück.
4. Tag: Tag zur freien Verfügung oder
Möglichkeit zum Tagesausflug nach 
Dubrovnik (fakultativ) 
Busfahrt nach Dubrovnik, auch das „Pa-
radies auf Erden“ genannt. Wegen ihrer 
außergewöhnlichen Schönheit wurde 
die Stadt von der UNESCO zum Welter-
be erklärt. Bei einer Stadtführung besich-
tigen wir u. a. das Dominikanerkloster 

und den Rektorenpalast. 
Im Anschluss können wir 
die mächtige Stadtmauer 
auf eigene Faust besichti-
gen oder eine Kaffepause 
einlegen.
5. Tag: Mandarinenernte
Ausflug in das wildro-
mantische Neretva-Delta 

zu den Mandarinenplantagen. Gemein-
sam fahren wir mit dem Boot ent-
lang der sehenswerten Delta-Kanäle. 
Danach geht´s zur Mandarinenernte. 
Beim anschließenden Fest mit Speziali-
täten aus der Region, Musik und Unter-
haltung lassen wir den Tag ausklingen. 
Rückfahrt ins Hotel.
6. Tag: Tag zur freien Verfügung
Möglichkeit auf eigene Faust Brela zu 
erkunden oder sich am Meer zu erholen. 
7. Tag: Heimreise wie Anreise

Wo das majestätische Massiv des Berges Biokovo sanft in die blaue Adria ein-
taucht, befindet sich die Makarska Riviera. Der Küstenabschnitt reicht rund 
60 Kilometer von Brela im Süden bis Gradac im Norden. Seit Jahrzehnten 
zieht sie mit ihrer Schönheit Touristen an und ist eine der schönsten Rivieren 
an der Adria. Am Strand mit kristallklarem Wasser und dem Geruch von 
Pinien liegen die Stadt Makarska und viele kleine interessante Orte.

LEISTUNGEN
• Fahrt mit Luxusbus
• 6 x Übernachtung mit HP 
 im ****Hotel Soline in Brela
• Willkommensgetränk
• Hallenbadbenützung 
• 1 x Mittagessen beim Mandarinenfest
• 1 Sack Mandarinen
• Ausflug Dubrovnik (fakultativ)
• Ausflug Medjugorje und Mostar
• Örtliche Reiseleitung bei den Ausflügen
• Schiffsausflug Insel Brac und Hvar
• Bordjause am 1. Tag 

Preis pro Person € 510,00
EZ-Zuschlag € 65,00
Bettensteuer siehe Allg. Reisebedingungen

Mo 5. – So 11. Oktober 2020 – 7 Tage

Mandarinenernte an der Makarska Riviera 

NEU

NEU



1. Tag: Anreise
Anreise über Wien – Budapest – Szeged 
– Mako Cenad nach Temeschwar. 
Zimmerbezug und Abendessen im 
***Hotel Intercontinental.
2. Tag: Ausflug ins Banater Hügelland 
Nach dem Frühstück Fahrt ins Banater 
Hügelland nach Lugosch, Besichtigung 
der ehemaligen barocken Kirche. 
Weiterfahrt ins Faget-Land zu einer der 
wertvollsten Sehenswürdigkeiten. Am 
Fuße des Poiana Rusca Gebirge befin-

den sich alte Holzkirchen mit einzigar-
tiger Architektur sowie byzantinischen 
Malereien. Besichtigung von Batesti 
und Margina. Weiterfahrt nach Arad und 
Aufenthalt in der etwa 800-jährigen Stadt. 
Das Zentrum bietet einige beachtenswer-
te Bauwerke wie Kulturpalast, katholische 
Kirche und serbisch-orthodoxe Kirche. 
Rückfahrt nach Temeschwar zum Hotel. 
3. Tag: Stadtführung Temeschwar
Mit einem örtlichen Reiseleiter lernen wir 
die historische Altstadt von Temeschwar 
näher kennen. Wir sehen die römisch-ka-
tholische Kathedrale (erbaut von Fischer 
von Erlach), die serbisch-orthodoxe 
Kirche, das Rathaus, die Staatsoper, 
die Synagoge und vieles mehr. Am 
Nachmittag können wir Temeschwar auf 
eigene Faust erkunden. Abendessen im 
Hotel.
4. Tag: Ausflug in die Banater Heide
Heute unternehmen wir einen Ausflug 

in die Banater Heide nach Hatzfeld 
und Lenauheim, den Geburtsort des 
großen Lyrikers Nikolaus Lenau. 
Besuch des Lenau-Museums und 
des Trachtenmuseums der Banater 
Schwaben. Weiterfahrt nach Sannicolau 
Mare. Nach dem Mittagessen Rückfahrt 
über Periam nach Temeschwar zum 
Hotel.
5. Tag: Heimreise wie Anreise

— 10 —
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LEISTUNGEN
• Fahrt mit Luxusbus
• 4 x Übernachtung mit HP 
 im ***Hotel Intercontinental
• Stadtführung Temeschwar
• Ganztagesausflug Banater Heide 
 und in die West-Karpaten 
• Bordjause am 1. Tag 

Preis pro Person € 560,00
EZ-Zuschlag € 140,00

Rumänien bietet eine Unmenge an Kulturgütern und landschaftli-
cher Schönheit. Wir fahren durch die Banater Heide nach Hatzfeld – 
Lenauheim – Sannicolau Maro – Periam (Groß St. Nikolaus) – Lugo und 
an die Ausläufer der West-Karpaten. Die Stadt Temeschwar war mehr 
als 150 Jahre habsburgisch und ist daher stark österreichisch geprägt. 
Das Umland von Temeschwar war und ist die Heimat vieler deutschspra-
chiger Donauschwaben.

Do 22. – Mo 26. Oktober 2020 – 5 Tage

Rumänien - Das Banat
Temeschwar – Arad – Lugosch – Lenauheim 

1. Tag: Anreise – Stadtführung 
Ljubljana (Laibach) – Portoroz
Anreise über Graz – Marburg nach 
Laibach. Aufenthalt in der Hauptstadt 
Sloweniens, einer mitteleuropäisch-
alpenländischen Stadt, in der man 
schon die Luft des Südens spürt. Nach 
Altstadtbesichtigung und Mittagessen 
Weiterfahrt über Koper nach Portoroz, 
wo wir das ****Hotel Histrion bezie-
hen. Anschließend Abendessen und 
Musikprogramm im Hotel.
2. Tag: Ausflug Olivenernte
Mit unserer Reiseleitung fahren wir 
heute vorbei an Salinen durch das 

Dragonja-Tal bis zum ethnologischen 
Museum “Tonina hiša” in Sv. Peter. 
Nach der Besichtigung Weiterfahrt nach 
Koper und Izola. Beim Olivenbauern 
werden wir mit hausgebranntem 
Schnaps begrüßt. Anschließend geht’s 
zur Olivenernte nach alter Tradition. 
Nach der Ernte wird uns eine typisch 
istrische Brotzeit mit Wein serviert. 
Bei der Ankunft im Hotel können wir 
bereits die Wellnesseinrichtungen 
genießen.  
3. Tag: Udine und Heimreise  
Heimreise über Italien mit Aufenthalt 
und Mittagessen in Udine.

Der bekannte Kurort Portoroz (Rosenhafen) liegt an der slowenischen 
Adriaküste, fünf Kilometer südlich von Piran, dem "Kleinvenedig" 
von Slowenien entfernt. Portoroz ist ein eleganter Touristenort mit 
einer langgezogenen Strandpromenade. Zum Shoppen, Bummeln und 
Ausgehen laden die vielen Geschäfte, Restaurants, Tanzlokale, Casinos 
und Bars ein. Wir wohnen nur ein paar Schritte vom Meer entfernt 
im neu renovierten ****Hotel Histrion, mit direktem Zugang zum 
Wellnessbereich. LEISTUNGEN

• Fahrt mit Luxusbus
• 2 x Übernachtung mit HP 
 im ****Hotel Histrion in Portoroz
• Begrüßungsgetränk
• Stadtführung Laibach
• Wellnessbereich
• Musikabend im Hotel
• Ganztägige Reiseleitung beim Ausflug 
 am 2. Tag
• Olivenernte mit Imbiss und Wein
• Bordjause am 1. Tag

Preis pro Person € 250,00
EZ-Zuschlag € 40,00

Fr 6. - So 8. November 2020 − 3 Tage

1. Tag: Anreise 
Anreise über Salzburg – Lienz nach 
Cortina d’Ampezzo. Weiterfahrt durch 
das Cadore- und Piavetal vorbei an 
Belluno. Belluno ist eine Stadt, die im 
Schutz der Dolomiten und Voralpen 
ihren ursprünglichen Charakter erhalten 
hat. In Valdobbiadene, dem Hauptort 
der Proseccoproduktion haben wir 
die Möglichkeit zur Verkostung an der 
Prosecco-Weinstraße. Anschließend 
Weiterfahrt zu unserem Hotel in Jesolo.
2. Tag: Venedig 
Busfahrt nach Punta Sabbioni 

und Schifffahrt nach Venedig zum 
Markusplatz. Nach einer Stadtführung 
steht der Nachmittag zur freien 
Verfügung. Sie können die Lagunenstadt 
auf eigene Faust erkunden. Am späten 
Nachmittag Rückfahrt mit dem Schiff 
und Bus zum Hotel, anschließend 
Abendessen.
3. Tag: Grado und Heimreise
Fahrt nach Grado und Besichtigung 
der Altstadt mit Fischereihafen, Dom 
und der Fußgängerzone. Nach dem 
Mittagessen treten wir die Heimreise 
über Salzburg nach Oberösterreich an. 

Preis für 2 Personen (DZ) € 490,00
Preis Einzelzimmer € 260,00
Bettensteuer siehe Allg. Reisebedingungen

LEISTUNGEN
• Fahrt mit Luxusbus
• 2 x Übernachtung mit HP 
 im ****Hotel Eden 
• Schifffahrt Venedig
• Stadtführung Venedig 
• Proseccoverkostung
• Reisebegleitung
• Bordjause am 1. Tag

Venedig – die Stadt auf dem Wasser – ist immer eine Reise wert. 
Markusdom, Canale Grande, Seufzerbrücke, Oper, Fischmarkt und vieles 
mehr beeindrucken jeden Besucher dieser Stadt.

Fr 16. – So 18. Oktober 2020 – 3 Tage

Venedig und Prosecco-Weinstraße
Sonderpreis für 2 Personen 

 1. Tag: Qutletcenter Parndorf, 
Ganslessen und Weinverkostung
Anreise über St. Pölten ins Burgenland. 
Aufenthalt beim Designer Outlet 
Parndorf. In 160 Designershops fin-
den wir alles, was das Shoppingherz 
begehrt. Cafés und Restaurants runden 
das Einkaufserlebnis ab. Weiterfahrt 
durch den Nationalpark Neusiedler 
See-Seewinkel nach Illmitz und 

Zimmerbezug im ***Hotel Post. Mit 
Ganslessen und Weinverkostung been-
den wir den Tag.
2. Tag: Weihnachtsmarkt Schloss Hof 
und Heimfahrt 
Nach dem Frühstück fahren wir zum 
idyllischen Weihnachtsmarkt im 
barocken Ambiente auf Schloss Hof 
in Niederösterreich. Anschließend 
Heimreise.

Am östlichen Ufer des Neusiedlersees liegt die Weinbaugemeinde 
Illmitz. Das Klima und die intakte Natur, die langen pannonischen 
Sonnentage sowie die Lacken als Temperaturspeicher garantieren Jahr 
für Jahr qualitative Weine aus Illmitz.

Ganslessen in Illmitz Mit Weinverkostung und   
          Weihnachtsmarkt Schloss Hof 

LEISTUNGEN
• Fahrt mit Luxusbus
• 1 x Übernachtung mit Frühstück 
 im ***Hotel Post
• Ganslessen und Weinverkostung
• Eintritt Weihnachtsmarkt Schloss Hof
• Bordjause am 1. Tag

Preis pro Person € 170,00
EZ-Zuschlag € 20,00

Sa 28. – So 29. November 2020 – 2 Tage

NEU

NEU

Abschlussreise - Slowenien mit Olivenernte

1. Tag: Anreise nach Slowenien
Anreise über Graz – Maribor – Celje 
nach Rimske Toplice. Zimmerbezug 
im ****Hotel Rimski Dvor und 
Kennenlernen der Therme.
2. und 3. Tag: Erholung in der Therme
Diese Tage stehen ganz im Zeichen 
von Erholung in der Therme Rimske. 
Möglichkeit zur Teilnahme am 
Animationsprogramm vor Ort oder 

Ausflügen (fakultativ).
4. Tag: Heimreise 
Am Vormittag können wir noch die 
Therme genießen. Um die Mittagszeit 
treten wir erholt die Heimreise an.

Die Therme und unser ****Hotel Rimski Dvor liegen im Ort Rimske 
Toplice in Slowenien. Die wunderschöne Umgebung mit unberührten 
Wäldern und die umliegenden Berge wirken wohltuend auf chronische 
Erkrankungen der Atemwege. Die Bäder sind mit Heilthermalwasser 
gefüllt und erstrecken sich auf 450 m². Genießen wir im herrlichen Park 
der Therme Rimske einen Spaziergang oder folgen dem Wanderweg 
namens „Russischer Pfad“.

LEISTUNGEN
• Fahrt mit Luxusbus
• 3 x Übernachtung mit HP 
 im ****Hotel Rimski Dvor
• Begrüßungsdrink
• Unbegrenztes Baden im
 Innen- und Außenbecken
• 1 x Saunaeintritt
• Bordjause am 1. Tag

Preis pro Person € 280,00
EZ-Zuschlag € 45,00

Do 12. – So 15. November 2020 – 4 Tage

Erholung in der Therme Rimske Toplice 
NEU
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1. Tag: Anreise 
Anreise über Wels – Pyhrnautobahn 
nach Slowenien zum ****Hotel Radin 
in Radenci. Willkommensgetränk 
und Besichtigung der Anlage. Das 
Hotel ist über einen Korridor direkt 
mit der Pool- und Saunawelt sowie 
dem Wellnesszentrum verbunden. 
Am Nachmittag können wir bereits 
die großzügige Thermalbadeanlage 
mit 1460 m² Wasserfläche und zahl-
reichen Attraktionen genießen oder 
einen Spaziergang im schönen Kurpark 
machen. Am Abend erwartet uns im 
Hotelrestaurant ein großes Silvester-
Galabuffet mit Tanzmusik und einem 
Glas Sekt um Mitternacht.

2. Tag: Tag zur freien Verfügung 
Nach dem Neujahrsbrunch können 
wir die Annehmlichkeiten der Therme 
genießen oder die Umgebung erkun-
den. 
3. Tag: Ausflug Ölmühle Kocbek und 
Jeruzalem-Weinstraße
Busfahrt zur Ölmühle Kocbek in Sveti 
Jurij ob Šcavnici, diese besteht seit 
1929. In der Ölmühle Kocbek findet 
man das Steirische Prekmursche 
Kürbisöl mit geschützter geografi-
scher Angabe – ein einzigartiges kalt 
gepresstes Kürbisöl – verschiedene 
andere Speiseöle und Produkte aus 
Kürbiskernen und Kürbisöl, wie z. B. die 
handgemachte Schokolade Strast. Nach 

der Besichtigung und 
Verkostung Weiterfahrt 
über Ljutomer nach 
Jeruzalem. Der Ort 
wurde im 13. Jh. von 
deutschen Kreuzrittern 
nach ihrer Rückkehr 
aus dem Heiligen Land 
gegründet. Heute zählt 
diese Region zu den 
w e l t b e k a n n t e s t e n 
Weinbaugebieten und 
zieht Weinliebhaber 
aus allen Ländern an. 

Die vielen sanften Hügel mit ihren 
unzähligen Weingärten sind eine land-
schaftliche Wonne. In einem typischen 
Winzerhaus werden wir mit hausge-
machten Köstlichkeiten bewirtet und 
verkosten die Weine. 
4. Tag: Heimreise
Am Vormittag können wir noch die 
Therme genießen, anschließend 
Heimreise wie Anreise.

Preis pro Person € 420,00
EZ-Zuschlag € 40,00

LEISTUNGEN
• Fahrt mit Luxusbus
• 3 x Übernachtung mit HP 
 im ****Hotel Radin
• Willkommensgetränk
• Silvestergala mit Buffet, Live Musik 
 und einem Glas Sekt 
• Unbegrenztes Baden im 
 hoteleigenen Thermalbad 
• 1 x Eintritt in die Saunalandschaft
• Besichtigung und Verkostung 
 in der Ölmühle und Weinverkostung
• 1 x ganztägige Reiseleitung 
 bei Ausflug Ölmühle
• Bordjause am 1. Tag

Gut erholt und mit neuer Kraft ins neue Jahr starten - wir genießen das 
berühmte Radenska Mineralwasser direkt aus der Quelle und tauchen 
ein in die wohltuende und heilsame Wärme des Thermalwassers. Die 
Terme Radenci mit etwa 1460 m² Wasserfläche gehört zu den berühm-
testen Thermen Sloweniens, die Wassertemperatur beträgt zwischen 
28 und 36°.

Do 31. Dezember 2020 – So 3. Jänner 2021 – 4 Tage 

Prosit 2021 - Silvester in der Terme Radenci – Slowenien

1. Tag: Schlagernacht des Jahres
Busfahrt über St. Pölten nach Neu-

dörfl im Burgenland zum ***Hotel Re-
staurant Martinihof. Der Weinbau hat 

Neudörfl den Beinamen „Grinzing von 
Wiener Neustadt“ eingebracht, viele 
Heurigenbetriebe (Buschenschenken) 
sorgen das ganze Jahr über für das leib-
liche Wohl. Nach dem Zimmerbezug 
Abendessen im Hotel, anschließend 
Fahrt nach Mörbisch zur Schlagernacht.
2. Tag: Heimreise 
Nach einem späteren Frühstück 
Heimreise mit Aufenthalt in der bezau-
bernden Wachau – wenn möglich mit 
Marillenkauf. 

LEISTUNGEN
• Fahrt mit Luxusbus
• 1 x Übernachtung mit HP 
 im ***Hotel Martinihof
• Bordjause am 1. Tag

Preis pro Person € 160,00
EZ-Zuschlag € 20,00
Eintrittskarte Kat. 1 € 78,00

Nach den großen Erfolgen der letzten Jahre werden auch 2020 wieder 
Schlagerklänge die Seebühne Mörbisch verzaubern. Mit dabei Nik P. 
– Jürgen Drews – Kerstin Ott – Melissa Naschenweng – Ross Antony – 
Schlagerpiloten – Die Draufgänger – Pablo Grande. 

Di 14. – Mi 15. Juli 2020 – 2 Tage

Die Schlagernacht am Neusiedler See

1. Tag: Karikaturmuseum Krems und 
Aufführung Mörbisch
Anreise über Linz – St. Pölten zum 
Karikaturmuseum in Krems. Machen 
wir uns gefasst, denn Humor, Witz 
und Satire begrüßen uns schon, bevor 
wir das Museum überhaupt betreten: 
Am Vorplatz lachen uns zwei bekannte 
Figuren von Manfred Deix entgegen – 
Herr und Frau Österreicher. Weiterfahrt 
ins Burgenland und Quartierbezug 
im ***Hotel Martinihof in Neudörfl. 
Abendessen im Hotel, anschließend 
Fahrt nach Mörbisch zur Aufführung 
des Musicals „West Side Story“. 
2. Tag: Berndorf und Aufführung 
St. Margarethen 
Nach einem späteren Frühstück Fahrt 
nach Berndorf im Triestingtal. Bei der 
Stadtführung spazieren wir auf den 
Spuren der industriellen Familie Krupp 
und sehen u. a. das Stadtmuseum mit 

Besteck- und Tafelgerätesammlungen, 
das Stadttheater, die Margaretenkirche 
und die Stilklassen. Um den Kindern 
die Welt zu zeigen, ließ Arthur Krupp 
die Klassenzimmer im Stil von zwölf 
zeitgeschichtlichen Epochen einrich-
ten. Nach der Stadtführung bleibt noch 
genügend Zeit um Berndorf auf eigene 
Faust zu erkunden. Abendessen im 
Hotel und Fahrt zum Römersteinbruch 
St. Margarethen zur Aufführung von 

„Turandot“. 
3. Tag: Heimreise
Heimreise über Mariazell und Lunz am 
See (Aufenthalt).

LEISTUNGEN
• Fahrt mit Luxusbus
• 2 x Übernachtung mit HP 
 im ***Hotel Martinihof
• Stadtführung Berndorf
• Eintritt Karikaturmuseum Krems
• Bordjause am 1. Tag

Preis pro Person € 280,00
EZ-Zuschlag € 30,00
West Side Story Kat. 4 € 73,00
Turandot Kat. 3 € 78,00

Mit dem mitreißenden Welterfolg „West Side Story` ist einer der ganz 
großen Musical-Klassiker erstmals auf der Seebühne zu erleben. Die 
packende Handlung über zwei rivalisierende Gangs im New York der 
1950er Jahre und eine große Romeo und Julia-Liebesgeschichte, die sich 
zwischen Tony und Maria entspinnt, hat seit seiner Uraufführung 1957 
ein Millionenpublikum in seinen Bann gezogen.
In der schroffen Felslandschaft des St. Margarethener Steinbruchs 
steht 2020 Puccinis Oper „Turandot“ am Spielplan. Drei Rätsel stellt 
die geheimnisvolle Prinzessin Turandot jedem Mann, der um ihre Hand 
anhält. Als ein namenloser Prinz die teuflischen Rätsel löst, stellt er 
der störrischen Prinzessin seinerseits eine Aufgabe: Sie soll ihm seinen 
Namen nennen. Turandot verhängt über ihr Volk ein Verbot zu schla-
fen, bis der Name des Unbekannten gefunden ist. Mit „Keiner schlafe 
– Nessun dorma!“ gelang Giacomo Puccini eine der beliebtesten Arien 
der gesamten Opernliteratur. 

Fr 14. – So 16. August 2020 – 3 Tage

Mörbisch und St. Margarethen
"West Side Story" und "Turandot"

nach einer idee von JEROME ROBBINS
buch von ARTHUR LAURENTS musik von LEONARD BERNSTEIN

gesangstexte von STEPHEN SONDHEIM

die uraufführung wurde inszeniert und choreografiert von JEROME ROBBINS
deutsche fassung von frank thannhäuser und nico rabenald

die übertragung des aufführungsrechts erfolgt in übereinkunft mit music theatre international (europe) ltd
bühnenvertrieb für österreich: josef weinberger wien, gesmbh

künstlerischer direktor 
peter edelmann
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1. Tag: Anreise   
Anreise über Salzburg – Villach – 
Karawankentunnel – Laibach – Postojna 
– Rijeka – Insel Krk nach Baska.  
Zimmerbezug und Abendessen.   
2. - 6. Tag: Erholung auf der Insel Krk  
Diese fünf Tage stehen ganz im Zeichen 
von Entspannung und Badespaß. 
Diverse Ausflüge (falkultativ) wie eine 
Inselrundfahrt oder Schifffahrten wer-
den angeboten.   

7. Tag: Heimreise wie Anreise 

Die Insel Krk ist die größte Insel Kroatiens und liegt in der Kvarner 
Bucht. Seit 1980 ist sie vom Festland aus über die Brücke Krk bei 
Kraljevica zu erreichen. Die wertvollen Kulturgüter, die Natur und 
die wunderschönen Badebuchten auf der Insel sind einmalig.                                                                                                                 
Wir wohnen in der ***Hotelanlage Corinthia in Baska – nur durch 
eine Promenade vom Strand getrennt. Der feine Naturkies, der Sand-
Meeresboden und der sanfte Zugang zum kristallklaren Meer werden 
uns begeistern. Das Hotel verfügt über ein erstklassig ausgestattetes 
Wellness-Zentrum mit einer Fläche von 1.300 m². 

Mo 20. – So 26. Juli 2020 – 7 Tage 

Badevergnügen in Baska – Insel Krk
Getränke beim Abendessen inkludiert

LEISTUNGEN
• Fahrt mit Luxusbus
• 6 x Übernachtung mit HP 
 im ***Hotel Corinthia
• Getränke beim Abendessen (Wasser,
 Säfte aus dem Schankautomaten,
 Wein, Bier)  
• Begrüßungsgetränk
• Benützung Fitnesszentrum, Hallenbad
 und Swimmingpool
• Bordjause am 1. Tag

Preis pro Person € 620,00
EZ-Zuschlag € 70,00
Kinderpreise, Zimmer mit Balkon auf Anfrage

Bettensteuer siehe Allg. Reisebedingungen
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der den Anfang des Hügelsystems an 
der Küste kurz nach den berühmten 
Stränden der nördlichen Adria mar-
kiert. Wir radeln auf einer Vorgebirge-
Panoramastraße hoch über dem Meer, 
erfreuen uns an der üppigen Vegetation 
und genießen die phantastischen 
Ausblicke in die Ferne. Dabei lernen wir 

Orte mit klingenden Namen wie Misano 
Adriatico, Cattolica, Gradara oder San 
Giovanni in Marignano kennen. 
4. Tag: Tour zu den Idolen der Roma-
gna (ca. 55 Radkilometer) 
Italien ist keine Radfahr-, sehr wohl 
aber eine Radsportnation. So führt uns 
die heutige Tour einmal mehr mit Start 
in Riccione nach Cesenatico, dem Ge-
burtsort eines der berühmtesten Rad-
champions, „Pirat“ Marco Pantani, dem 
hier ein Denkmal und ein Museum ge-
widmet ist. Wir besichtigen  auch den 
Kanalhafen „Porto Canale“, der im XVI. 
Jahrhundert nach den Zeichnungen von 
Leonardo da Vinci gebaut wurde. Zu-
rück in südlicher Richtung geht es dann 
wieder auf den Spuren der ganz Großen 
des internationalen Radrennsports wei-
ter. Auf die Hügel, die jährlichen Austra-
gungsorte der berühmten „Novecolli“, 
des Langstreckenrennens „Gran Fon-

do“, werden wir in zurückhaltender Be-
scheidenheit verzichten. 
5. Tag: Heimreise
Nach dem Frühstück treten wir die 
Heimreise nach Oberösterreich an. 

1. Tag: Anreise 
Anreise über Salzburg – Tauernautobahn 
– Villach – Laibach – Rijeka – Insel 
Rab. Zimmerbezug im ****Grand Hotel 
Imperial und Abendessen. 
2. – 7. Tag: Erholung auf der Insel 
Es werden jedoch auch Ausflüge (fakul-
tativ) angeboten, u. a. Inselrundfahrt 

und Plitvicer Seen.  
8. Tag: Heimreise wie Anreise
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1. Tag: Anreise
Anreise über Innsbruck – Brenner – 
Bozen – Verona – Bologna nach 
Riccione/Rimini. Quartierbezug und 
Abendessen im Hotel.   
2. Tag: Tour Santarcangelo di Roma-
gna (ca. 66 Radkilometer) 
Wir starten unsere erste Radtour beim 
Hotel und radeln entlang der Küste 

direkt am Adriatischen Meer nach 
Rimini und überqueren in Bellaria-Igea 
Marina den Fiume Uso. Hier schwen-
ken wir nach Süden und erreichen die 
wunderschöne Ortschaft Santarcangelo 
di Romagna. Nach einem kurzen 
Aufenthalt geht es wieder nach Rimini, 
wo die Besichtigung der kunsthistori-
schen Altstadt am Programm steht.  

3. Tag: Meer, Hügel und nochmals 
Meer (ca. 65 Radkilometer) 
Heute steht eine Rundtour zwischen 
den Regionen Emiglia-Romagna und 
den Marken mit Start und Ziel beim 
Hotel in Riccione am Programm. Dieser 
Ausflug ist eine Entdeckungsreise in 
die sehr eindrucksvolle Landschaft 
des Naturparks „Monte San Bartolo“, 

Bella Italia ist eine ausgesprochene Autofahrernation mit weltbekannten 
Sportwagenmarken hier in der Emiglia-Romagna. 
Wir aber reisen zum Radfahren an diesen berühmten Küstenstreifen 
der östlichen Emiglia und der Marken zwischen Cesenatico und Pesaro, 
um entspannt am Adriatischen Meer entlang zu radeln oder den 
Regionalpark Monte San Bartolo zu erkunden. Städte wie Rimini und 
Riccione wollen wir aktiv kennenlernen und auf den Spuren großer ita-
lienischer Radprofis wie Marco Pantani, im wahrsten Sinne des Wortes 
„erfahren“. 

Mo 20. – Fr 24. April 2020 – 5 Tage 

Saisonauftakt an der Adriaküste
Auf den Spuren der Radprofis

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 4 x Übernachtung mit HP 
	 im ****Hotel Boemia
•	 Benützung beheizten Außenpool  
	 und Spa Christal Oasys
•	 Weinverkostung
•	 Geführte Radtouren
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	 575,00
EZ-Zuschlag	 €	 100,00
Bettensteuer siehe Allg. Reisebedingungen

1. Tag: Wieskirche und entlang  
des Forggensees nach Füssen  
(ca. 45 Radkilometer)
Anreise über Salzburg – Bad Tölz – 
Murnau zur Wieskirche. Sie ist nicht nur 
die schönste, sondern auch die berühm-
teste aller Dorfkirchen der Welt. Nach 
einer Besichtigung radeln wir los nach 
Steingaden, entlang des Forggensees, 
vorbei am Schloss Neuschwanstein 
nach Füssen. Bevor wir nach Reutte 
zum Quartier radeln, besichtigen wir 
noch den Lechfall.
2. Tag: Lechtal und Neuschwanstein  
(ca. 60 Radkilometer) 
Nach dem Frühstück fahren wir 
durch das Lechtal flussaufwärts bis 
nach Steeg. Von dort radeln wir zwi-
schen den  Allgäuer und Lechtaler 
Bergen, teilweise direkt an der Lech 
entlang, einem der letzten unregu-
lierten Flüsse der Alpen. In Elbigen 
besichtigen wir eine Holzschnitzerei  
und im Ortsteil Unterelbigen kommen 
wir am Geburtshaus der Geierwally vor-
bei. Bei Reutte endet die Radtour.
3. Tag: Plansee und Loisachtal  

(ca. 55 Radkilometer)
Heute fahren wir zum fjordartig gele-
genen Plansee und beginnen dort die 
Radtour rund um den Danielkamm. Auf 
einem Forstweg machen wir eine traum-
hafte Abfahrt durch das Neidernachtal 
nach Griesen im Loisachtal. Am Fuße 
des Zugspitzmassivs erreichen wir 
Lermoos. Weiter geht es leicht anstei-
gend nach Lähm, gefolgt von einer 
Talfahrt durch das flache Wiesental. 
Unermüdliche können noch zur 
Highline179 aufsteigen und über die 
längste Fußgänger-Hängebrücke der 
Welt gehen. Die luftige Brücke ver-
läuft 110 Meter über dem Boden und 
hat eine Spannweite von 405 Metern. 
Rückfahrt nach Reutte.
4. Tag: Tannheimertal – Pfronten – 
Füssen (ca. 35 Radkilometer)
Busfahrt ins Tannheimertal und Beginn 
der Radtour. Tiefgrüne Wälder und glit-
zernde Seen – das Tal an der Grenze 
zum Allgäu ist ein wahres Naturparadies. 
Beim Wellnesshotel “...liebes Rot-Flüh” 
machen wir eine Kaffeepause und radeln 
anschließend nach Pfronten. Schon von 

weitem grüßt uns der Glockenturm 
der spätbarocken St. Nikolaus-Kirche. 
Nach der Mittagspause radeln wir 
weiter Richtung Füssen. Nach einer 
Stadtbesichtigung Rückfahrt mit dem 
Bus zum Quartier.
5. Tag: Rund um den Starnberger 
See  (ca. 40 Radkilometer)
Abreise von Reutte und Busfahrt zum 
Starnberger See. Wir starten die Radtour 
beim Schloss Possenhofen, Heimat 
von Kaiserin Elisabeth von Österreich. 
Über Seeshaupt am Südufer kommen 
wir nach Berg. Wir radeln entlang des 
Sees, vorbei an Villen und Gärten nach 
Starnberg. Nach einem Aufenthalt 
Rückfahrt nach Oberösterreich. 

Durch die eindrucksvollen Naturbesonderheiten zählt das Lechtal zu 
den schönsten und urtümlichsten Landschaftsräumen der Alpen. Das 
Tannheimer Tal ist ein Naturparadies inmitten der Lechtaler Alpen und 
des Ammergebirges. Auf den wunderschön angelegten Radwanderwegen 
wird diese Reise zu einem Erlebnis für jeden Radlerfreund.

So 3. – Do 7. Mai 2020 – 5 Tage 

Lechtal, Tannheimertal und Starnbergersee

So 30. August – So 6. September 2020 – 8 Tage 

Badewoche Insel Rab - Kroatien

1. Tag: Anreise 
Anreise über Villach nach Bibione. 
Zimmerbezug und Abendessen im 
****Hotel San Michele.
2. – 4. Tag: Erholung in Bibione
Diese drei Tage stehen ganz im Zeichen 
von Entspannung und Badespaß. In 
und rund um Bibione werden diverse 
Ausflüge (fakultativ) angeboten. 
5. Tag: Heimreise wie Anreise
Gut erholt treten wir die Heimreise an.

Bibione eignet sich einfach perfekt für einen entspannten Sommerurlaub 
mit der ganzen Familie. Der italienische Küstenort östlich von Venedig liegt 
an einem schönen langen Sandstrand. Unser ****Hotel San Michele ist 
nur wenige Meter vom Strand entfernt. Für Sportbegeisterte stehen kos-
tenlose Beachvolleyball-, Beachtennis-, Beachsoccer- und Boccia-Plätze zur 
Verfügung. 

Mi 9. – So 13. September 2020 – 5 Tage

Badeurlaub in Bibione – Italien

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 7 x Übernachtung mit HP im 
	 ****Grand Hotel Imperial
•	 2 x Fährpassagen
•	 Bordjause am 1. Tag

Preis pro Person	 €	 599,00
EZ-Zuschlag	 €	 80,00
Kinderpreise, Zimmer mit Balkon auf Anfrage

Bettensteuer siehe Allg. Reisebedingungen

Die Insel und die gleichnamige Stadt Rab bieten eine erstaunliche land-
schaftliche Vielfalt, wunderschöne Strände, Kulturdenkmäler aus der 
vorrömischen Zeit, welche vor allem die historische Stadt Rab mit ihren 
vier Glockentürmen prägen. 
Das traditionsreiche ****Grand Hotel Imperial bietet uns einen angeneh-
men Aufenthalt in der Nähe der Altstadt Rab.

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 4 x Übernachtung mit HP 
	 im ****Hotel San Michele
•	 beheizter Swimmingpool
•	 Benützung Wellnessbereich
•	 Sonnenschirm und 2 Liegen am Strand
•	 Bordjause am 1. Tag

Preis pro Person	 €	 450,00
EZ-Zuschlag	 €	 80,00
Kinderpreise, Zimmer mit Balkon auf Anfrage

Bettensteuer siehe Allg. Reisebedingungen

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 4 x Übernachtung mit HP 
	  im ****Hotel Zum Mohren in Reutte
•	 Benützung der Wellnesseinrichtungen 
	 und des Hallenbades
•	 Bademantel und Badeslipper
•	 Geführte Radtouren
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	 595,00
EZ-Zuschlag	 €	 80,00
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1. Tag: Anreise – Radtour von Tarvis 
nach Venzone (ca. 55 Radkilometer)
Anreise über die Tauernautobahn nach 
Tarvis. Durch das Kanaltal radeln wir auf 
der Alpe-Adria-Strecke nach Venzone. Die 
Stadt wurde 1976 durch ein verheerendes 
Erdbeben fast zur Gänze zerstört. Bei einem 
Rundgang können wir uns ein Bild der 
Leistung machen, welche die Einwohner 
Venzones im Zuge des Wiederaufbaues 
ihrer Stadt erbrachten. Anschließend 
Busfahrt zum Quartier nach Udine.
2. Tag: Von Venzone nach Udine
(ca. 55 Radkilometer)
Wir setzen die Radtour auf dem Alpe 
Adria Radweg fort.  Durch eindrucksvolle 
Landschaften radeln wir nach Udine zur 
Piazza della Liberta. Die Piazza besticht 

durch ihre beeindruckende Baukunst 
und bildet einen idealen Ausgangspunkt, 
um das Leben von Udine zu erforschen. 
Viele kleine Cafés und Geschäfte runden 
den Gesamteindruck ab. Übernachtung 
in Udine.
3. Tag: Von Cividale nach 
Palmanova (ca. 55 Radkilometer)
Busfahrt nach Cividale, der Stadt über 
den Ufern des Natisone. Nach einem 
Rundgang im historischen Zentrum 
radeln wir entlang der Anhöhen des 
Collio mit seinen Weingärten. Weine wie 
Tocai, Sauvignon, Verduzzo und Merlot 
werden hier gekeltert. Bei Palmanova, 
einem Meisterstück der venezianischen 
Militärarchitektur, beenden wir die Tour. 
Übernachtung in Udine.

4. Tag: Von Marano nach Grado
(ca. 50 Radkilometer)
Busfahrt nach Marano. Nach einem 
Rundgang durch das malerische 
Fischerdorf mit einer interessanten 
Fischmarkthalle radeln wir nach Aquileia, 
einer der wichtigsten Städte des 
Römischen Reiches. Dort besichtigen 
wir ein einzigartiges Fußbodenmosaik 
aus dem 4. Jh., einer Zeit, in der die 
christliche Kunst noch in den Anfängen 
steckte. Anschließend radeln wir nach 
Grado, wo unsere Tagesetappe endet.
5. Tag: Von Grado nach Redipuglia 
(ca. 35 Radkilometer)
Nach dem Frühstück radeln wir durch 
das Mündungsdelta des Isonzo zur  
militärischen Gedenkstätte Sacrario di 
Redipuglia. Anschließend Heimreise.

Von der österreichisch-italienischen Grenze führt die Route teilweise 
auf aufgelassenen Bahnstrecken – über Pontebba, Gemona, Udine und 
Aquileia bis nach Grado an der Adria. Der großen Vielfalt der Landschaft 
Friauls entspricht auch ein umfangreiches Kulturerbe, geprägt durch 
einen komplizierten Geschichtsverlauf und den Einfluss verschiedener 
Völker. Aus diesem Grund präsentiert sich die Region Friaul-Julisch 
Venetien wie ein kleines Universum.

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 4 x Übernachtungen mit HP 
	 im ***Hotel Cristallo
•	 Geführte Radtouren
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	 590,00
EZ-Zuschlag	 €	 70,00
Bettensteuer siehe Allg. Reisebedingungen

Alpe-Adria-Radweg von Tarvis nach Grado
Sa 9. – Mi 13. Mai 2020 – 5 Tage 

1. Tag: Anreise
Anreise über die Brennerautobahn und 
Bologna nach Chianciano Terme.  
2. Tag: Chiantital – Cortona
(ca. 50 Radkilometer) 
Wir starten die Radtour vom Hotel 
durch die gepflegten Weinberge von 
Montepulciano und weiter talwärts, teil-
weise auf dem Radweg der Chiana, 
durch weite Felder nach Cortona. Die 
Etruskerstadt mit ihrem perfekten 
mittelalterlichen Stadtbild gehört zu 
den reizvollsten Orten der Toskana. 
Aufenthalte in den charmanten kleinen 
Dörfern runden das Programm ab.  
3. Tag: Orciatal – Montepulciano 
(ca. 45 Radkilometer) 
Das Orciatal mit den historisch interes-
santen Orten Montepulicano, Pienza und 
Bagno Vignoni ist ein Traum für jeden 
Radfahrer. Weite Felder, Zypressenalleen, 

einsame Bauernhöfe und malerische 
Dörfer, wohin man blickt. Wir beenden die 
Radtour in Bagno Vignoni, einem mittelal-
terlichen Thermalort. Zum Ausklang der 
Radtour gibt es eine Pecorinoverkostung 
bei einem der zahlreichen Schäfer des 
Tales. Rückfahrt zum Hotel. 
4. Tag: Cività – Bolsenasee
(ca. 50 Radkilometer) 
Unweit von Orvieto starten wir die heuti-
ge Radtour. Wir unternehmen einen Ab-
stecher in den malerischen Ort Cività, der 
nur über eine schmale Brücke erreichbar 
ist, ein echter Geheimtipp. Anschließend 
radeln wir weiter bis an den Bolsena-
see. Bei der Abfahrt in den Krater des 
größten Vulkansees Europas kann man 
immer wieder halten und die Aussicht 
genießen. Mittagspause in Bolsena, das 
durch seine Burganlage beeindruckt und 
eine schöne Seepromenade aufweist.  

Am Nachmittag ra-
deln wir entlang des 
Sees nach Capodi-
monte. Rückfahrt 
mit dem Bus auf der 
alten Römerstraße 
„Via Cassia“. 

5. Tag: Crete Senesi – Kloster Monte 
Oliveto Maggiore – Asciano
(ca. 60 Radkilometer) 
Heute unternehmen wir eine Radtour 
durch die faszinierende Landschaft der 
Crete Senesi, einer durch Erosion ge-
prägten, beeindruckenden Kulturland-
schaft. Beginn der Radtour in Montepul-
ciano. Auf reizvollen Panoramastraßen 
radeln wir nach San Giovanni d´Asso, be-
kannt für seine weißen Trüffel und wei-
ter durch die eindrucksvolle Landschaft 
zum pittoresk gelegenen Kloster Monte 
Oliveto Maggiore. Besonders sehens-
wert ist der Kreuzgang des Klosters mit 
Fresken, die das Leben des hl. Benedikt 
darstellen. Die Radtour endet in Asciano, 
dem Hauptort der Crete. 
6. Tag: Rückreise wie Anreise

Heiße Quellen, sanfte Hügel mit Olivenhainen, Zypressenalleen und klei-
ne Dörfer prägen die  südliche Toskana.  Ob man im von der UNESCO 
zur Weltkulturlandschaft erklärten Orciatal oder durch das sanft hügelige 
Chianatal radelt, es sind immer landschaftlich einmalige Touren. Ein weiterer 
Höhepunkt ist eine Fahrt zum Bolsenasee, dem größten Vulkansee Europas.

So 24. – Fr 29. Mai 2020 – 6 Tage 

Von der Südtoskana zum Bolsenasee

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 5 x Übernachtung mit HP im  
	 ****Hotel President in Chianciano Terme
•	 Pecorinoverkostung
•	 Geführte Radtouren
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	 710,00
EZ-Zuschlag	 €	 90,00
Bettensteuer siehe Allg. Reisebedingungen

1. Tag: Anreise nach Friesach und 
Radtour nach St. Veit an der Glan 
(ca. 40 Radkilometer)
Anreise nach Kärnten über die 
Pyhrnautobahn und den Triebener 
Tauern nach Dürnstein an der stei-
risch-kärntnerischen Grenze. Beginn 
der Radtour entlang der Metnitz nach 
Friesach, der ältesten Stadt Kärntens. 
Friesach feierte 2015 das Jubiläum 
„800 Jahre Friesach“. Nach einer kur-
zen Besichtigung Weiterfahrt nach 
Hirt, bekannt durch die gleichnamige 
Brauerei (eventuell Mittagessen im 
Braukeller). Nach der Stärkung radeln 
wir entlang der Gurk nach St. Veit a. d. 
Glan. Busfahrt zum Hotel.
2. Tag: Rund um den Wörthersee – 
Keutschacher Seental
(ca. 53 Radkilometer)
Busfahrt nach Velden. Über den 

Radweg Keutschacher Seental errei-
chen wir Klagenfurt. Mittagspause in 
der Kärntner Landeshauptstadt und 
Rückfahrt nach Velden am Wörthersee 
Norduferradweg. Aufenthalt in Velden 
und Rückfahrt zum Quartier.
3. Tag: Gailtalradweg 
(ca. 55 Radkilometer)
In Kötschach beginnt unsere Radtour 
entlang der Gail auf dem neu aus-
gebauten Radweg. Fast die gesamte 
Strecke liegt abseits der Straßen. Wir 
passieren dabei die Stadt Hermagor 
und den Pressegger See mit Blick auf 
die Karnischen Alpen. Bei Arnoldstein 
verladen wir die Räder und fahren zum 
Hotel.
4. Tag: Rund um den  
Ossiachersee und Heimreise  
(ca. 46 Radkilometer)
Beginn der Radtour bei der Burgruine 

Landskron. Entlang des Seebachs 
und Ossiacher Sees radeln wir nach 
Ossiach, wo wir das Benediktinerstift 
und die Kirche Mariä Himmelfahrt 
besichtigen. Weiterfahrt über Steindorf 
nach Bodensdorf und zurück nach 
Villach. Anschließend treten wir die 
Heimreise an.

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 3 x Übernachtung mit HP 
	 im ****Hotel Pörtschach 
•	 Geführte Radtouren
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	 460,00
EZ-Zuschlag	 €	 105,00

Radfahren südlich des Alpenhauptkammes garantiert sonnige 
Urlaubstage. Und wenn selbst der Fahrtwind nicht mehr kühlt, bietet 
sich ein Sprung ins erfrischende Nass an. Egal ob Wörthersee, Ossiacher- 
oder Klopeiner See, jeder bietet ein besonderes Badevergnügen. 
Die Nähe zur Adria, die überdurchschnittlich vielen Sonnenstunden und 
die abwechslungsreiche Topografie machen Kärnten zu einem beliebten 
Ziel für Radfahrer innerhalb der Alpen-Adria-Region. 

So 17. – Mi 20. Mai 2020 – 4 Tage 

Radwoche in Kärnten

WICHTIGE INFORMATIONEN ZU DEN RADREISEN
Radreisen bedeutet für uns, ein Zielgebiet mit 
dem Fahrrad durch aktives Erleben kennen zu 
lernen. In der Regel wird auf verkehrsarmen, 
asphaltierten Nebenstraßen oder auch auf  
befestigten Feld- oder Waldwegen gefahren. 
Manchmal lässt es sich nicht vermeiden, kurze 
Strecken auf belebteren Straßen zu fahren, 
um möglichst schnell wieder in eine ruhigere 
Nebenstrecke einzubiegen. Die Länge der jewei-
ligen Tagesetappen richtet sich nach dem geplan-
ten Besichtigungsprogramm und der Beschaffen
heit der Radstrecke. Spaß an der Bewegung, 
gemeinsames Erleben und Entdecken von kul-
turellen Sehenswürdigkeiten, landschaftlicher 
Schönheit und reizvollen Augenblicken – das 
verstehen wir unter genussvollem Radwandern!

Ihr Radreiseleiter ist bemüht, auf Ihre Wünsche 
und Bedürfnisse einzugehen. 

Sollte Petrus einmal nicht gut gestimmt sein, 
wird ein Besichtigungsprogramm vorgezogen – 
um die Radtour später nachzuholen. Sollte sich 
das Wetter nicht bessern, kann auch einmal 
eine Etappe ausfallen. Wir möchten, dass Ihre 
Radreise für Sie den größtmöglichen Erholungs- 

und Erlebniswert hat.

Unser moderner Reisebus wird Sie täglich auf 
Ihrer Radtour begleiten. Meist sind während der 
Tagesetappen mehrere Treffpunkte mit dem Bus 
geplant. Sollten Sie aus irgend einem Grund die 
Radetappe verkürzen wollen, ist es möglich, in 
den Bus umzusteigen. Busfahrer und Reiseleiter 
sind per Funkgerät und Handy in Kontakt. Zu 
Ihrem eigenen Schutz empfehlen wir das Tragen 
eines Fahrradhelmes. In Spanien ist dies z. B. 
Pflicht.

Unsere Radreiseleiter sind natürlich mit einem 
Reparaturset ausgerüstet und helfen Ihnen 
gerne. Bitte nehmen Sie einen für Ihr Rad 
passenden Ersatzschlauch mit. Für alle Fälle 
haben wir auf den Reisen auch ein Ersatzrad im 
Anhänger, das wir zur Verfügung stellen können.

Für Unfälle, die im Zusammenhang mit der geführ-
ten Radtour passieren, übernehmen wir keine 
Haftung. Für die Beachtung der Verkehrsregeln ist 
jeder Teilnehmer selbst verantwortlich.

Haftung Mountainbiketouren: Da wir uns teilweise 
auch im freien Gelände bewegen, wird darauf  

hingewiesen, dass für Unfälle seitens des Veran
stalters und des Tourbegleiters keine Haftung 
übernommen wird.

Sollten während der Radreise Transportschäden 
an Ihrem Fahrrad entstanden sein, bitte sofort dem 
Busfahrer melden. Beschädigungen, die nach Ende 
der Reise gemeldet werden, können nicht berück-
sichtigt werden.  

Einstufung Radreisen

Leichte Radtouren

Radfahren im flachen Gelände ohne nennens-
werte Steigungen und auf zumeist asphaltierten 
Radwegen, ideal für Radwanderer.

Leicht anspruchsvolle Radtouren

Etappen in flachem Gelände auf asphal-
tierten Strecken wechseln sich mit kleinen 
Anstiegen und unbefestigten Radwegen ab, mit  
gewisser Grundkondition für jedermann zu 
bewältigen. Größere Anstiege können meistens 
mit dem Bus überwunden werden.       
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Landstraßen ist die Donau zwar nie 
weit weg, aufgrund der Auwälder sieht 
man sie aber recht selten. Über kleine 
Ortschaften führt unsere Radtour zwi-
schen der Mosoni-Duna und der Donau 
in Richtung Südosten über Hedervar in 
die westpannonische Stadt Györ, einem 
der wichtigsten Industriestandorte des 
Landes. Der alte Stadtkern befindet 
sich auf dem Kaptalan-Hügel mit Dom 
und dem alten Rathaus. Abendessen 
im Hotel.
3. Tag: Györ – Bobolna – Komárom – 
Esztergom (ca. 52 Radkilometer) 
Unsere heutige Tour führt uns durch den 
riesigen Industriepark aus Györ hinaus 
in Richtung Westen. Nach rund zwei 
Stunden erreichen wir Babolna mit sei-
nem Besuchermagnet, dem berühmten 

Nationalgestüt Nemzeti Ménesbirtok, 
das auf eine langjährige Tradition zurück-
blickt und weltweit bekannt ist. Hier ist 
die Zucht auf Vollblut-Araber konzen-
triert. Nach einem kurzen Aufenthalt 
radeln wir weiter nach Komarom. 
König Stephan der 1. ließ hier im 11. 
Jahrhundert eine Erdfestung errichten, 
die bis heute eine der größten ihrer 
Art europaweit ist. Quartierbezug und 
Abendessen im Hotel. 
4. Tag: Esztergom – Donauknie - Bu-
dapest (ca. 58 Radkilometer) 
Hinter Esztergom fangen die Visegrader 
Berge an, die das Donauknie umlagern. 
Sobald das Nordufer der Donau wieder 
ungarisch wird, setzen wir mit einer 
Fähre nach Szob ans linke Ufer hinüber. 
Über Zebegény mit seinem wunderschö-
nen Schloss geht es auf den Radwegen 
nach Nagymaros mit Blick auf die Obere 
Burg von Visegrad weiter in die sehens-
werte Stadt Vac. Hier weitet sich das Do-
nautal wieder deutlich. Per Fähre gelan-
gen wir ans westliche Ufer hinüber und 
radeln über Totfalu zwischen den Ber-
gen und dem Westarm der Donau nach 
Szentendre. Diese ungarische Stadt im 
Komitat Pest, nahe bei Budapest, besitzt 
ein reizvolles barockes Stadtbild. Auf zu-
nehmend volleren Radwegen erreichen 
wir unser Hotel in Budapest.  

5. Tag: Budapest – Heimreise
Am Vormittag Stadtführung in Budapest 
und Mittagessen. Anschließend treten 
wir die Heimreise an.

Zwischen Bratislava – der weltweit einzigen Hauptstadt, die an mehr als 
einen Nachbarstaat grenzt – und Budapest radelt man mitten durch das 
geschichtsträchtige ehemalige Herzland der Donaumonarchie. Dieser 
Abschnitt des Donauradwegs ist weitaus ruhiger und idyllischer aber 
auch abenteuerlicher. Das teilweise naturbelassene Ufer der „Duna“ bie-
tet zahlreichen Tier- und Pflanzenarten einen einzigartigen Lebensraum. 
Ein landschaftlicher Höhepunkt ist das Donauknie, wo der zweitlängste 
Strom Europas auf einer rechtwinkligen Kurve durch das Visegrader 
Gebirge fließt. 

Mi 3. – So 7. Juni 2020 – 5 Tage 

Radeln entlang der ungarischen Donau

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 4 x Übernachtung mit HP in ****Hotels
•	 Fähre
•	 Stadtführung in Budapest 
•	 Geführte Radtouren
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	 595,00
EZ-Zuschlag	 €	 80,00

1. Tag: Anreise und Radtour Bad 
Radkersburg – Mureck – Bad 
Radkersburg (ca. 48 Radkilometer)
Anreise über Graz nach Bad 
Radkersburg. Nach dem Check-in im 
****Hotel Lindenhof starten wir unsere 
erste Radtour. Der Radweg führt am 
drittgrößten Fluss Österreichs, der Mur, 
entlang. Den ersten Stopp legen wir 
beim Käferbohnen-Kabinett Bäcksteffl 
in der Nähe von Dietzen ein. Durch 
das Naturschutzgebiet Grenzmur radeln 
wir weiter bis nach Donnersdorf, dort 
besichtigen wir die Meinlmühle, eine 
der wenigen erhaltenen Mühlenanlagen 
aus dem 19. Jh. Am Murradweg radeln 
wir weiter, vorbei am Röcksee bis nach 
Mureck. Nach einem kurzen Aufenthalt 
geht es auf zwei Rädern über die Grenze 
nach Slowenien. Wir durchfahren zwei 
am rechten Ufer der Mur gelegene idyl-
lische Dörfer in der Gemeinde Apace. 
Bei Podgrad geht es wieder über die 
Mur zurück nach Bad Radkersburg.  
2. Tag: Gleichenberger Tal – Klöcher 
Weinstraße (ca. 55 Radkilometer) 
Auch unsere heutige Radtour starten wir 
in Bad Radkersburg. Vorbei am Schloss 
Halbenrain Unterpurkla – Radochen 
– Unterkarla radeln wir nach Hof 
bei Straden. Es geht weiter ins 
Gleichenberger Tal zur Weinhandl 
Mühle, wo wir das „Schwarze 
Gold“ der Steiermark verkos-
ten können. Im Kurpark von Bad 
Gleichenberg angekommen, bewun-
dern wir das grüne Wahrzeichen, 
den Mammutbaum „Wellingtonia“. 
Über St. Anna am Aigen radeln 
wir zur Klöcher Weinstraße. Hier 
endet unsere Etappe. Wir können 

den Klöcher Traminer, eine spezielle 
Weinsorte aus dieser Gegend, verkos-
ten. Mit dem Bus geht es zurück zum 
Hotel.  
3. Tag: Untersteiermark 
(ca. 45 Radkilometer) 
Unsere heutige Radtour verläuft in der his-
torischen Landschaft Untersteiermark, 
jetzt zur Region Pomurska gehö-
rend. Von Bad Radkersburg radeln 
wir über Oberradkersburg, Kellerdorf, 
Schrottendorf nach Radein. Dank seiner 
Mineralwasserquelle wurde Radein ein 
beliebter Kurort in Slowenien. Weiter 
geht es durch malerische Dörfer ent-
lang der Mur bis nach Wernsee. Dort 
bewundern wir die älteste sich in 
Betrieb befindliche Schiffsmühle, mit 
dem Wasserrad auf der Mur und dem 
Mühlenhaus am Ufer. Nach einem kur-
zen Aufenthalt machen wir uns auf 
den Rückweg durch weitere einzigarti-
ge slowenische Dörfer, umgeben von 
Weinbergen. 
4. Tag: Naturpark Goricko
(ca. 49 Radkilometer) 
Der Naturpark Goricko ist mit über 
46.200 ha der zweitgrößte Naturpark 
Sloweniens. Nach dem Frühstück ra-

deln wir vom Hotel Richtung Skakofzen 
über den Fluss Lendava und Putzendorf, 
Radovci bis nach Oberlimbach. Hier 
besteht die Möglichkeit, das größte 
Schlossgebäude Sloweniens zu besich-
tigen. Anschließend radeln wir Richtung 
Süden zurück nach Bad Radkersburg 
über Motovilci bis zum Stausee Krašci 
in der Region Übermurgebiet. Nach ei-
ner Verschnaufpause am See genießen 
wir noch die letzte Etappe bis nach Bad 
Radkersburg. 
5. Tag: Negova-Radtour und Heim-
reise (ca. 41 Radkilometer) 
Bei der heutigen Radtour erkunden wir 
die Pivnica-Weinkeller und verkosten 
die bekannteste Süßspeise der Regi-
on "Prekmurska Gibanica". In Bad Rad-
kersburg geht es über die Grenze nach 
Oberradkersburg. In Slowenien ange-
kommen radeln wir durch einige kleine-
re Ortschaften und zurück nach Gornja 
Radgona, dort besteht noch die Mög-
lichkeit, das Schloss zu besichtigen. An-
schließend Heimreise wie Anreise.

Bei dieser Radtour im Thermen- und Vulkanland der Südsteiermark 
erwarten uns herrliche Panoramablicke auf das sanfte Hügelland, gemüt-
lichen Buschenschänken, Weinberge, die Murauen sowie idyllische 
Dörfer bei den slowenischen Nachbarn. 

Mo 25. - Fr 29. Mai 2020 – 5 Tage 

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 4 x Übernachtung mit HP  
	 im ****Hotel Lindenhof
•	 Geführte Radtouren
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	 525,00
EZ-Zuschlag	 €	 40,00

1. Tag: Von Lindau nach 
Friedrichshafen (ca. 35 Radkilometer)
Anreise über München – Memmingen 
nach Lindau. Rundgang auf der Insel, 
die durch einen Damm mit dem 
Festland verbunden ist. Gut erhaltene 
Fachwerkhäuser und der Hafen mit 
Blick auf die Berge werden uns begeis-
tern. Beginn der ersten Radetappe nach 
Langenargen. Beeindruckend ist hier 
das Montfort-Schlösschen. Durch das 
Eriskircher Ried mit seiner einzigar-
tigen Pflanzenwelt radeln wir weiter 
nach Friedrichshafen und besichtigen 
das Zeppelinmuseum. Übernachtung 
im Raum Friedrichshafen.
2. Tag: Von Friedrichshafen nach 
Bodman-Ludwigshafen  
(ca. 60 Radkilometer) 
Radtour entlang des Sees, vorbei an 
Weinbergen bis nach Meersburg. 
Besichtigung der Stadt mit vielen 
Fachwerkbauten und der Burg. In 

Unteruhldingen sehen wir ein rekon-
struiertes Pfahlbaudorf, bevor wir 
zu einer der bekanntesten Rokoko-
Kirchen Deutschlands kommen, der 
Klosterkirche Birnau. Anschließend 
radeln wir weiter über Überlingen nach 
Bodman-Ludwigshafen. Übernachtung 
im Raum Radolfzell für drei Nächte.
3. Tag: Von Radolfzell zu den  
Inseln Mainau und Reichenau  
(ca. 60 Radkilometer)
Nach dem Frühstück radeln wir über 
Radolfzell zur Insel Mainau. Die schwe-
dische Prinzenfamilie Bernadotte hat 
aus der Insel einen weithin berühmten 
Blumengarten gemacht. Nach einem 
Rundgang fahren wir weiter nach 
Konstanz. Sehenswert ist die wunder-
schöne Altstadt. Anschließend radeln wir 
zur Gemüseinsel Reichenau und machen 
eine Inselrundfahrt mit dem Rad. Drei 
romanische Kirchen zeugen von der his-
torischen Bedeutung der Insel.

4. Tag: Stein am Rhein und Rheinfall  
(ca. 32 Radkilometer)
Busfahrt nach Konstanz und Radtour 
nach Stein am Rhein. Der Ort mit 
seiner malerischen Altstadt ist einen 
Aufenthalt wert. Anschließend Busfahrt 
bis Schaffhausen zum Rheinfall, 
dem größten Wasserfall Europas. 
Lohnenswert ist auch eine Fahrt zum 
mittleren Felsen, der bestiegen wer-
den kann. Nach diesem grandiosen 
Naturschauspiel Rückfahrt zum Hotel.
5. Tag: Von Konstanz nach Arbon  
(ca. 30 Radkilometer)
Abreise vom Hotel nach Konstanz und 
Radtour entlang des Südufers nach 
Romanshorn und Arbon. Anschließend 
Heimreise wie Anreise.

Der Bodensee-Radweg zählt zu den beliebtesten Radwegen Europas. 
Zahlreiche Sehenswürdigkeiten liegen an der Strecke. Die rund 260 km 
lange Rundstrecke führt durch Deutschland, Österreich und die Schweiz. 

Di 16. – Sa 20. Juni 2020 – 5 Tage

Rund um den Bodensee
Radlervergnügen am Dreiländersee 

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 4 x Übernachtung mit HP in ***Hotels
•	 Geführte Radtouren
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	 620,00
EZ-Zuschlag	 €	 75,00

1. Tag: Anreise und Radtour 
Bratislava – Dunakiliti 
(ca. 40 Radkilometer) 
Anreise nach Bratislava und Beginn der 
Radtour, die uns zunächst in das slowa-

kische Cunovo führt. Von der Grenze zu 
Ungarn geht es dann über Rajka nach 
Dunakiliti. Von hier bringt uns der Bus ins 
Hotel nach Györ, wo wir die ersten zwei 
Nächte verbringen. Abendessen im Hotel.  

2. Tag: Von Dunakiliti nach Györ
(ca. 52 Radkilometer) 
Busfahrt nach Dunakiliti, wo wir die 
heutige Radtour südlich der Donau ent-
lang starten. Auf wenig befahrenen 
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können wir bereits die wohltuende 
Wirkung auf das Befinden, insbeson-
dere bei rheumatischen Beschwerden 
und bei Beschwerden mit dem 
Bewegungsapparat, kennenlernen.
2. Tag: „Sprung“ nach Österreich  
(ca. 55 Radkilometer) 
Vom Hotel aus radeln wir durch 
die Pannonische Ebene nach Bad 
Radkersburg. Anschließend machen 
wir einen Abstecher über die Grenze 
nach Slowenien und werden in Gornja 
Radgona eine Wein- und Sektkellerei 
besuchen. Mit einem Glas Sekt wer-
den wir im Keller, der sich unter dem 
Wasserfall am Schlosshügel befindet, 
empfangen. Anschließend radeln wir 

wieder über Bad Radkersburg zurück 
zum Hotel.
3. Tag: Insel der Liebe  
(ca. 45 Radkilometer)
Auf ruhigen und verkehrsarmen Straßen 
führt uns die heutige Radtour durch klei-
ne Dörfer an die Mur. Wir verladen die 
Räder und begeben uns auf eine 2-stün-
dige Bootsfahrt zur Insel der Liebe nach 
Ižakovci. Die Insel ist von einem Flussarm 
der Mur umgeben und bekannt für ihre 
funktionstüchtige schwimmende Mühle. 
Besichtigung der Schiffsmühle und des 
Museums. Anschließend geht es mit der 
Fähre über die Mur. Über Turnisce und 
Ivanci radeln wir zurück zum Hotel.
4. Tag: Ungarische Idylle  

(ca. 55 Radkilometer)
Die heutige Radtour führt uns 
durch den Landschaftspark Gorciko 
nach Ungarn. Im Töpferdorf 
Magyarszombatfa besichtigen wir 
eine Töpferwerkstatt. Durch klei-
ne, typisch ungarische Dörfer wie 
Szentgyorgyvolgy und Nemesnep 
radeln wir wieder nach Slowenien. 
Nach Kobilje erreichen wir den 
Bukovnica Stausee. Aufenthalt 
bei der St.-Veit-Wasserquelle 

mit den bekannten Bio-Energie-
Heilungspunkten. Über das Dorf Filovci 
erreichen wir wieder unser Hotel.
5. Tag: Jeruzalem Weinstraße und 
Heimreise  (ca. 45 Radkilometer)
Nach dem Frühstück radeln wir in die 
Jeruzalemer Weinberge. Genießer kön-
nen mit dem Bus hinauf fahren. Oben 
angekommen haben wir uns eine Rast 
bei einem Weinbauern redlich verdient. 
Anschließend Heimreise.
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1. Tag: Anreise nach Tschechien und 
Radtour Lednice – Valtice 
(ca. 35 Radkilometer) 
Anreise über die Autobahn – Weinviertel 
nach Tschechien. Wir starten unsere 
Radtour in Mikulov Richtung Lednice. 
Wir lernen dabei die einzigartige 
Kulturlandschaft um Lednice und Valtice 
kennen, die in die Welterbeliste der 
UNESCO aufgenommen wurde. Wir 
radeln vorbei an romantischen Lustbauten 
im Wald, Ziergärten und Parks, mit denen 
die Liechtensteiner den südöstlichsten 
Winkel Mährens schmückten. Von Valtice 
Busfahrt zum ***+Hotel Straznice. Nach 
dem Zimmerbezug werden wir nach alter 
Tradition mit einem kräftigen Sliwowitz 
und einem Stück landestypischen 
Hochzeitskuchen begrüßt.  
2. Tag: Naturschutzgebiet Mährischer 
Karst und Stadtführung Brünn
(ca. 42 Radkilometer) 
Busfahrt in die Nähe von Brünn und Start 
der besonders schönen Radtour in den 
Mährischen Karst. Der Mährische Karst 
ist einer der schönsten und auch meist-
besuchten Landstriche Tschechiens. 
Er gehört zu den bedeutendsten 
Karstgebieten Mitteleuropas. Tief einge-
schnittene Abgründe und Täler, atembe-
raubende Schluchten und schier unend-
liche Wasserschlünde zerfurchen das 

Terrain, was zur Bildung einer überwälti-
genden Tropfsteinzauberwelt führte. Die  
Radetappe endet in Brünn, der größten  
Stadt Mährens und zweitgrößten des 
Landes. Die Stadt bietet eine bunte Palette  
an Sehenswürdigkeiten. Nach der Stadt-
führung Rückfahrt mit dem Bus ins Hotel.  
3. Tag: Naturparadies Weiße Karpa-
ten – Schloss Milotice – Königsstadt 
Skalica (ca. 65 Radkilometer) 
Busfahrt in die Weinbaugemeinde 
Mutenice. Radtour auf dem Radweg 
der ehemaligen Bahnstrecke zum 
Barockschloss Milotice, die Perle 
Südmährens. Mittagspause bei 
Schönwetter in den Weinbergen von 
Straznice und anschließend Fahrt 
über den Damm Mlynky (Talsperre) in 
die Slowakei, wo wir die historische 
Königsstadt Skalica besuchen. Nach der 
Stadtbesichtigung haben wir noch Zeit 
für Kaffee und Kuchen. Rückfahrt nach 
Straznice über das Weindorf Petrov. Das 
Abendessen mit Weinprobe und Musik 
nehmen wir heute in einem denkmalge-
schützten historischen Weinkeller ein. 
4. Tag: Straznice – Kremsier
(ca. 64 Radkilometer) 
Radtour vom Hotel auf meistens neu er-
richteten asphaltierten Radwegen entlang 
des Bata-Kanals und der March. An den 
Radwanderweg Nr. 47 schließen wir am 

Ende des Schlossparks in Straznice 
an. Nach der Mittagspause in Uherske 
Hradiste fahren wir weiter am linken 
Ufer des Bata-Kanals über die Anlege-
stelle in Babice. Weiter radeln wir ent-
lang der March. Dem größten mähri-
schen Fluss folgen wir gegen seine 
Fließrichtung über Otrokovice und 
Napajedla bis in die UNESCO-Stadt 
Kromeriz/Kremsier. Die historische 
Stadt mit ihrer Schlossanlage und 

UNESCO-Blumengärten ist zweifellos 
eine Besichtigung wert. Busfahrt zurück 
nach Straznice. Im Hotel erwartet uns ein 
festliches Abendessen mit Folkloremusik, 
mährischen Spezialitäten, Wein und Bier. 
5. Tag: Biosphärenreservat Palava
(ca. 35 Radkilometer) 
Die heutige Etappe startet in Pasohlavky 
und führt uns in das geschützte Biosphä-
renreservat Palava (UNESCO), eine 
Landschaft mit weißen Felsen, roman-
tischen mittelalterlichen Burgruinen und 
kristallklaren Seen. Wir radeln durch eine 
Gegend bei Dolní Vestonice, die bereits 
in der Steinzeit dicht besiedelt war. Von 
den hiesigen Funden ist insbesondere 
die Venus von Dolní Vestonice bekannt 
geworden, eine 25.000 Jahre alte Kera-
mikfigur. Bei Mikulov endet die Radtour, 
anschließend Heimreise.

Südmähren auf dem Rad zu durchstreifen ist nicht nur ein sportliches 
Erlebnis. Es öffnen sich Aussichten auf historische Burgen und Schlösser 
und in den Weinkellern lagern feine Tropfen. 
Das familiär geführte ***+Hotel liegt in Straznice in der Nähe von 
Brünn, unweit der tschechisch-slowakischen Grenze und ist idealer 
Ausgangspunkt für unsere Radtouren.

Mi 10. – So 14. Juni 2020 – 5 Tage 

Südmähren auf 2 Rädern

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 4 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet  
	 im ***+ Hotel Straznice
•	 Begrüßung mit Sliwowitz und 
	 Hochzeitskuchen
•	 Getränke beim Abendessen 
	 (Hauswein, Bier, Wasser, Softdrinks)
•	 2 x Abendessen im Hotel
•	 1 x Abendessen in Weinkeller
•	 1 x Festessen im Hotel mit Folkloremusik
•	 1 x Südmährische Brotzeit in der Natur
•	 Stadtführung Brünn 
•	 Geführte Radtouren
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	 565,00
EZ-Zuschlag	 €	 40,00

1. Tag: Anreise nach Moravske 
Toplice
Anreise über Wels – Linz – Graz – 
Bad Radkersburg – Murska nach  

Moravske. Quartierbezug im ****Hotel 
Termal. Es verfügt über ein neues 
Innenschwimmbad, Sauna, zwei 
Aussenbecken und neuen Durchgang 

zur Badelandschaft Terme 3000. Aus 
einer Tiefe von 2000 Metern kommt 
das schwarze Thermomineralwasser – 
das „schwarze Gold“. Am Nachmittag 

Im äußersten Nordosten Sloweniens, im Länderdreieck Slowenien – 
Österreich – Ungarn erstreckt sich die weite pannonische Ebene. Die 
Getreidekammer Sloweniens, wie sie auch genannt wird, ist umgeben 
von malerischen Weinbergen und unberührter Natur. Erleben wir die 
gesamte Schönheit dieser Region bei unseren Radtouren, welche flach 
bis leicht hügelig verlaufen. Nach dem Radfahren können wir in der 
Thermalbadelandschaft Terme 3000 entspannen.

Mo 22. – Fr 26. Juni 2020 – 5 Tage

Rad und Therme im Dreiländereck
Slowenien - Österreich - Ungarn 

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 4 x Übernachtung mit HP  
	 im ****Hotel Termal
•	 Unbegrenzter Eintritt in die Terme 3000
•	 Besichtigung Weinkeller
•	 Bootsfahrt und Fährüberfahrt auf  
	 der Mur
•	 Besichtigung Schiffsmühle
•	 Geführte Radtouren
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	 550,00
EZ-Zuschlag	 €	 80,00

1. Tag: Anreise nach Cottbus und 
Radtour durch Cottbus
Anreise über Passau – Regensburg nach 
Cottbus. Cottbus ist die jüngste deutsche 
Universitätsstadt und besitzt trotz ihrer 
industriellen Entwicklung viele Park- und 
Grünanlagen. Daher ist Cottbus auch als 
„Tor zum Spreewald“ bekannt. Sie ist 
nach der Landeshauptstadt Potsdam 
die zweitgrößte Stadt Brandenburgs. 
Zimmerbezug im ****Radisson 
Blu Hotel. Vor dem Abendessen ca. 
2-stündige Radtour durch Cottbus. 
Abendessen im Hotel.
2. Tag: Radtour durch den Burger 
Spreewald (ca. 40 Radkilometer) 
Nach dem Frühstück starten wir unsere 
Radtour durch den Burger Spreewald. 
Herrliche Streuobstwiesen, Eichen- und 
Erlenwälder, durchzogen von hunderten 
Spreeadern, begleiten uns bei dieser 
Radtour. In Dissen besichtigen wir das 
Heimatmuseum, in welchem es eine 
Ausstellung über die Lebensweise der 
slawischen Völker zu sehen gibt, die seit 

dem 7. Jh. hier leben. Bräuche und Feste 
dieser Völker werden anschaulich dar-
gestellt, auch eine Storchenausstellung 
können wir bewundern. Nach der 
Mittagspause starten wir zu einer 
2-stündigen Kahnfahrt durch die ein-
malige Landschaft des Spreewaldes. 
Abschließend radeln wir zurück zum 
Hotel und genießen das Abendessen.
3. Tag: Von Burg nach Lübben  
(ca. 35 Radkilometer)
Busfahrt nach Burg und Beginn der 
Radtour. Durch eine vielfältige Landschaft 
radeln wir bis nach Leipe, anschließend 
weiter bis Lehde, dort besichtigen wir 
das Freilichtmuseum – in vier histori-
schen Bauernhöfen ist das frühere Leben 
der Bewohner dargestellt. Nach der 
Besichtigung radeln wir über Lübbenau 
bis nach Lübben. Hier erwartet uns eine 
Gurkenverkostung. Rückfahrt mit dem 
Bus zum Quartier.
4. Tag: Görlitz – Bad Muskau  
(ca. 59 Radkilometer)
Busfahrt nach Görlitz. Durch typische 

Heidedörfer radeln wir auf dem Oder-
Neisse-Radweg nach Rothenburg – die 
östlichste Kleinstadt Deutschlands. 
Nach der Mittagspause radeln wir weiter 
zum Fürst-Pückler-Park in Bad Muskau, 
welcher zum UNESCO Welterbe gehört 
und sowohl auf deutscher als auch auf 
polnischer Seite zum Spazieren einlädt. 
Rückfahrt mit dem Bus nach Cottbus.
5. Tag: Heimreise
Mit vielen neuen Eindrücken treten wir 
die Heimreise an.

Im Südosten des deutschen Bundeslandes Brandenburg erstreckt sich  
eine märchenhafte, lagunenartige Flusslandschaft mit einem 
Gewässernetz von fast 1000 km. Diese für Mitteleuropa einzigartige 
Landschaft brachte dem Spreewald 1990 den Titel zum UNESCO-
Biosphärenreservat ein. Hört man den Namen Spreewald, denkt man 
an Quark mit Leinöl, Pellkartoffeln und vor allem an die berühm-
te Spreewaldgurke. Hier werden Volksbräuche noch gelebt und die 
Post teilweise noch heute per Kahn zugestellt. Wir radeln durch den 
Spreewald und besuchen nicht nur die Städte Burg, Lübben und 
Lübbenau, wir nehmen auch an einer Gurkenverkostung teil und erleben 
den Spreewald bei einer Fahrt mit dem Kahn. Weiters besuchen wir das 
Freilichtmuseum in Lehde und das Heimatmuseum in Dissen.

So 5. – Do 9. Juli 2020 – 5 Tage

Radtour durch den Spreewald
zwischen Gurken und Kähnen

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 4 x Übernachtung mit HP  
	 im ****Hotel Radisson Blu
•	 Eintritt Heimatmuseum Dissen
•	 Eintritt Freilichtmuseum Lehde
•	 Gurkenverkostung
•	 Kahnfahrt im Spreewald
•	 Geführte Radtouren
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	 620,00
EZ-Zuschlag	 €	 110,00

NEU



Sargans. Rückfahrt mit dem Bus.
4. Tag: Vom Walensee zum 
Zürichsee (ca. 50 Radkilometer)
Busfahrt nach Sargans und Beginn 
der Radtour entlang des Flüsschens 
Seez und des Walensees, sauberes 
Wasser vor gewaltiger Bergkulisse. Ein 

imposantes Bild bieten die Churfirsten 
mit ihren 1.500 m hohen Felswänden. 
Durch die Linthebene erreichen wir den 
Zürichsee mit seinen naturbelassenen 
Ufern. In Rapperswil beenden wir die 
Radtour. Die Rosenstadt hat viel zu 
bieten, eine malerische Altstadt und ein 
mittelalterliches Schloss. Nach einem 
Aufenthalt Rückfahrt zum Hotel.
5. Tag: Von Feldkirch nach Bregenz
(ca. 30 Radkilometer)
Abreise von Feldkirch. Radtour auf dem 
Rheintalradweg nach Bregenz. Vorbei an 
Baggerseen und am Zollhaus Meiningen 
radeln wir bis zum Erholungszentrum 
Rheinauen in Hohenems und weiter 
entlang des Alten Rheins nach Lustenau 

und zum Bodenseeufer. In Bregenz 
beenden wir die Radtour mit einem 
Rundgang durch die Altstadt, bevor wir 
die Heimreise antreten.

— 22 — — 23 —
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1. Tag: Anreise nach Kiel – Fähre
Anreise nach Kiel über Regensburg 
– Hof – Magdeburg und Hamburg. 
Gegen 18.30 Uhr gehen wir an Bord 
der DFDS Seaways. Während die Fähre 
Richtung Klaipeda ablegt, genießen wir 
die Atmosphäre an Bord und die Nacht 
in der gebuchten Kabine.
2. Tag: Klaipeda  
Gegen 16.30 Uhr legen wir in Klaipeda 
an, gehen von Bord und beziehen 
unser ***Hotel in Klaipeda. Vor dem 
Abendessen steht noch ein geführ-
ter Rundgang durch die Altstadt von 
Klaipeda auf dem Programm.
3. Tag: Kurische Nehrung  
(ca. 60 Radkilometer)
Nach dem Auschecken fahren wir mit 
der Fähre auf die Kurische Nehrung. Auf 
einem asphaltierten Radweg radeln wir 
über Schwarzort entlang der Ostseeküste 
durch duftende Wälder nach Hexenberg. 
Nach einem Besuch bei den sagenum-
wobenen Holzfiguren und einem Stopp 
bei den Wanderdünen radeln wir wei-
ter nach Nidden. Bei der Stadtführung 
sehen wir u. a. das Thomas-Mann-Haus. 
Der Schriftsteller hatte sich Anfang der 
1930er-Jahre so sehr in die Landschaft 
der Kurischen Nehrung verliebt, dass er 
sich ein Sommerhaus in Nidden bauen 
ließ. Im Zweiten Weltkrieg wurde es zer-
stört, es steht heute als originalgetreuer 
Nachbau das Thomas-Mann-Museum an 
gleicher Stelle. Zimmerbezug im ***Hotel 
Nidos Banga in Nidden.

4. Tag:  Nidden –  Minge – Kintai – 
Priekule (ca. 60 Radkilometer)
Nach dem Frühstück setzen wir mit 
dem Boot von Nidden nach Minge über. 
Auf der anschließenden Radtour durch 
Wiesen und Gärten des Memellandes 
überqueren wir auch den 24 km langen 
Klaipeda-Kanal. Mit diesem wurde im 
19. Jh. der Fluss Minija im Memeldelta 
mit dem Kurischen Haffen in Klaipeda 
verbunden. Busfahrt zum Hotel in Riga.

5. Tag: Riga – Jurmala 
(ca. 30 Radkilometer)
Heute lernen wir bei einer Stadtführung die 
Altstadt von Riga kennen. Anschließend 
radeln wir nach Jurmala, dort genießen wir 
die kilometerlangen, feinsandigen, weißen 
Strände und den Blick auf die bunten 
Sommerhäuser aus Holz. Rückfahrt mit 
dem Bus nach Riga zum Hotel.
6. Tag: Riga – Schloss Rundale –  
Mezotne (ca. 50 Radkilometer)
Nach dem Frühstück bringt uns der Bus 
vor die Tore von Riga. Von hier aus radeln 
wir durch die wundervolle und ruhige 
Natur Lettlands bis zum Schloss Rundale. 
Bei der Besichtigung des Schlosses 
mit seinen traumhaften Rokkoko- und 
Barock-Bauten wandeln wir auch durch 
eine der schönsten Parklandschaften des 
Baltikums. Übernachtung in Mezotne.
7. Tag: Mezotne – Berg der Kreuze – 
Palanga – Klaipeda – Fähre 
(ca. 60 Radkilometer)
Busfahrt zum weltberühmten Wall-

fahrtsort Berg der Kreuze. Hier finden 
wir über 50.000 verschiedene Kreuze. 
Im Anschluss an die Besichtigung fah-
ren wir mit dem Bus weiter und radeln 
nach der Mittagspause durch die wun-
dervolle Landschaft zum beliebtesten 
Badeort Litauens, Palanga. Mit einem 
schönen Blick über die Ostsee ent-
spannen wir hier kurz, bevor wir nach 
Klaipeda weiterradeln, wo wir an Bord 
der DFDS Seaways gehen. Während 
das Schiff gegen 21.00 Uhr ablegt, 
genießen wir den letzten Urlaubsabend 
an Bord und die Nacht in der gebuchten 
Kabine.
8. Tag: Heimreise 
Gegen 16.00 Uhr legen wir in Kiel 
an und treten die Heimreise nach 
Oberösterreich an.

Sanfte Hügel, duftende Wälder, weiße Strände, historische Zeitzeugen 
sowie die imposante Kurische Nehrung – eine knapp 100 km in die 
Ostsee ragende Landzuge – machen unsere Radreise durch Litauen und 
Lettland zu einem besonderen Erlebnis.

Fr 24. – Fr 31. Juli 2020 – 8 Tage

Radreise Litauen und Lettland

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 2 x Fährüberfahrt mit DFDS Seaways 
	 Kiel-Klaipeda & Klaipeda-Kiel
•	 2 x Übernachtung und Frühstücksbuffet 
	 in 2-Bett-Innenkabinen
•	 1 x Fährüberfahrt  Neringa – Klaipeda
•	 1 x Bootsfahrt Nidden – Minge
•	 5 x Übernachtung mit HP in ***Hotels
•	 Stadtführung in Klaipeda, Nidden  
	 und Riga
•	 Eintritt und Führung Schloss Rundale
•	 Führung Berg der Kreuze bei Šiauliai
•	 Besichtigung Wanderdünen &  
	 Hexenberg
•	 Gebühren für die Kurische Nehrung
•	 Hotelregistrierungsgebühren
•	 Geführte Radtouren
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	1.320,00
EZ-Zuschlag	 €	 130,00

1. Tag: Anreise nach Koblenz
Busfahrt über Regensburg – Nürnberg – 
Frankfurt – Bingen nach Koblenz. Nach 
einem Stadtrundgang beziehen wir 
unser Quartier in Koblenz. Abendessen 
im Hotel.
2. Tag: Entlang der Ahr  
(ca. 50 Radkilometer) 
Busfahrt nach Schuld. Beginn der 
Radtour entlang der Ahr. Wir radeln 
entlang steiler Weinberge, kommen 
vorbei an romanischen und gotischen 
Pfarrkirchen und verkosten die erstklas-
sigen Rotweine. Bei der Brücke von 
Remagen am Rhein (am 7. März 1945 
gelang es einer kleinen Vorhut der 9. 
US-Panzerdivision unter Führung des 
deutsch-stämmigen Leutnants Karl H. 
Timmermann, die Brücke zu erobern) 
beenden wir die Tour und fahren mit 
dem Bus zum Quartier.
3. Tag: Entlang der Mosel  
(max. 60 Radkilometer)
Busfahrt nach Beilstein und Start 
der Radtour bis nach Cochem. Nach 
einem Rundgang radeln wir weiter 
nach Karden und besichtigen die drei-
türmige Stiftskirche. Wir kommen 
an der Burg Eltz vorbei, die als die 
Burg des deutschen Mittelalters gilt. 
Vorbei an Burgen und Winzerdörfern 
mit Fachwerkhäusern erreichen wir 
Koblenz.

4. Tag: Entlang der Lahn 
(ca. 60 Radkilometer)
Busfahrt nach Limburg an der Lahn. 
Besichtigung der Altstadt mit dem 
Dom, der als eine der schönsten 
Beispiele der Spätromanik gilt. Beginn 
der Radtour flussabwärts nach Diez mit 
Schloss Oranienstein-Nassau. Im alten 
Wirtshaus an der Lahn machen wir eine 
Pause, bevor wir Bad Ems erreichen. 
Auch Kaiser Wilhelm II. hat sich mehr-
mals in diesem mondänen Kurort aufge-
halten. Bei Lahnstein erreichen wir den 
Rhein. Busfahrt zum Hotel.
5. Tag: Von Koblenz nach 
Rüdesheim (max. 70 Radkilometer)
Die heutige Tour beginnt beim Hotel 
und führt zum Deutschen Eck, vor-
bei am Kaiser-Wilhelm-Denkmal und 
entlang des schönsten Rheinabschnitts 
zwischen Koblenz und Bingen. Wir 

radeln durch bekannte Weinorte wie 
Boppard, St. Goar, Oberwesel und 
Bacherach. Zahlreiche Burgen und 
Ruinen überragen das Rheintal bis 
Bingen. Die Radtour kann mit einer 
Schiff- oder Busfahrt verkürzt werden. 
Übernachtung in Rüdesheim am Rhein.
6. Tag: Entlang der Nahe 
(ca. 50 Radkilometer) 
Busfahrt nach Bad Sobernheim und 
Beginn der letzten Radetappe. Vorbei 
an Weingärten, Wäldern, Burgen 
und Schlössern radeln wir flussab-
wärts. Im traditionsreichen Kurort Bad 
Kreuznach mitten in Europas größ-
tem Freiluftinhalatorium machen wir 
Mittagspause. Bei Bingen erreichen 
wir den Rhein und setzen über nach 
Rüdesheim.
7. Tag: Mainz und Heimreise
Abreise nach Mainz, Besichtigung 
der Altstadt mit Dom. Anschließend 
Rückreise nach Oberösterreich.

Die einzelnen Radetappen dieser Reise umfassen das Rheintal zwischen 
Bingen und Koblenz mit den vielen Burgen, das Lahntal von Limburg mit 
dem berühmten Dom bis Bad Ems, einem der mondänsten Heilbäder 
Deutschlands, das Ahrtal von Schuld bis Remagen, eines der traditions-
reichsten deutschen Rotwein-Anbaugebiete und das liebliche Moseltal 
im Unterlauf bis Koblenz. Der Naheradweg führt ca. 127 km entlang 
der Nahe von der Quelle bei Selbach bis zur Mündung in den Rhein bei 
Bingen.

Mo 13. – So 19. Juli 2020 – 7 Tage

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 4 x Übernachtung mit HP  
	 in ****Hotel Hähn
•	 2 x Übernachtung mit HP  
	 in ***Hotel Felsenkeller
•	 Geführte Radtouren
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	 795,00
EZ-Zuschlag	 €	 115,00

1. Tag: Anreise nach Vorarlberg – 
Radtour nach Feldkirch 
(ca. 45 Radkilometer)
Anreise über Innsbruck und die 
Arlbergstraße nach Stuben. Beginn 
der Radtour auf dem Klostertalradweg, 
der größtenteils an der Alfenz verläuft. 
Bei Bludenz wechseln wir auf den 
Illradweg. Wir erreichen Feldkirch mit 
dem sehenswerten Stadtkern, der sich 
aus der römischen Siedlung Clunia am 
Fuße des Ardetzenberges entwickelt 

hat. Quartierbezug in Feldkirch.
2. Tag: Von Splügen nach Chur  
(ca. 65 Radkilometer) 
Busfahrt nach Splügen am San 
Bernardinopass. Wir radeln talwärts vor-
bei an Bergwiesen und Granitbrüchen 
zur Via Mala, einer tief in den Fels 
gegrabenen Schlucht. Bei Thusis errei-
chen wir die Ebene des Rheintales 
und bei Reichenau passieren wir den 
Zusammenfluss des Hinter- und des 
Vorderrheins. Die Kantonshauptstadt 

Chur ist unser Etappenziel. Rückfahrt 
mit dem Bus ins Quartier.
3. Tag: Von Klosters ins Heidiland  
(ca. 50 Radkilometer)
Busfahrt nach Klosters. Beginn der gemüt-
lichen Radtour im mondänen Klosters 
ins beschauliche Städtchen Sargans. Wir 
radeln durch den Prättigau, flankiert von 
Silvretta und Rätikon. Weiter führt uns 
der Weg nach Landquart im Rheintal, vor-
bei am Heidiland in Maienfeld und an den 
Heilquellen von Bad Ragaz erreichen wir 

Der Alpenrhein verbindet die Berge Graubündens mit dem Bodensee. 
Ausgezeichnete Radwege machen das Radfahren im Rheintal zu einem 
besonderen Vergnügen. Wir durchqueren dabei die Schweizer Kantone 
Graubünden und St. Gallen, das Bundesland Vorarlberg und das 
Fürstentum Liechtenstein.

So 2. – Do 6. August 2020 – 5 Tage

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 4 x Übernachtung mit HP  
	 im ***Hotel Löwen in Feldkirch
•	 Geführte Radtouren
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	 590,00
EZ-Zuschlag	 €	 90,00

NEU

NEU

Fünf-Flüsse-Radreise
Radtouren an Rhein, Ahr, Lahn, Mosel und Nahe

Vorarlberg und Ostschweiz
Alpenrhein – Klosters - Walensee
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n1. Tag: Anreise (ca. 35 Radkilometer)
Anreise über den Arlberg in die 
Schweiz. Wir starten mit einer kleinen 
Tour entlang des Walensees – sauberes 
Wasser vor gewaltiger Bergkulisse. Ein 
imposantes Bild bieten die Churfirsten 
mit ihren 1500 m hohen Felswänden. 
Quartierbezug im ***Jugendstilhotel 
Paxmontana in Sachseln.
2. Tag: Radtour am Vierwaldstätter 
See (ca. 60 Radkilometer) 
Beeindruckende Radtour um den 
Vierwaldstätter See. Direkt vor dem 
herrlichen Panorama radeln wir durch 
eine mediterrane Landschaft. Startpunkt 
ist Luzern mit seiner mittelalterlichen 
Altstadt. Am nördlichen Seeufer geht 
es über Meggen in Richtung Küssnacht. 
Auf der traumhaften Küstenstraße errei-
chen wir Vitznau. Danach bietet sich 
ein herrlicher Blick auf die Halbinsel 
Bürgenstock. Von Gersau unternehmen 
wir eine Fährüberfahrt nach Beckenried. 
Der Radweg führt über den Zufluss des 
Alpnacher Sees und dann direkt am 
steilen Hang des Pilatus nach Hergiswil. 
Rückfahrt von Hergiswil mit dem Bus 
zum Quartier.
3. Tag: Aareschlucht und 
Aareradweg (ca. 55 Radkilometer)
Busfahrt zur Aareschlucht und Wanderung 
durch die tief in das Gestein eingegrabe-
ne bizarre Klamm. Die Radetappe führt 
entlang des verkehrsfreien Südufers 
des Brienzersees. Die Region Interlaken 
zwischen Thuner- und Brienzersee und 
zu Füßen des imposanten Dreigestirns 

„Eiger, Mönch und Jungfrau“, ist ein 
beliebtes Ziel für viele Besucher aus aller 
Welt. Bei Spiez beenden wir die Radtour 
und  fahren mit dem Bus zum Quartier.

4. Tag: Von Spiez nach Bern  
(ca. 45 Radkilometer)
Wir setzen die Tour entlang der Aare 
nach Bern fort. Das ebenfalls am 
See gelegene Spiez hat gleich drei 
Museen: Festungsmuseum Faulensee, 
Festungswerk Hondrich und das 
Schloss Spiez. In  dem  zu  Thun  gehö-
renden  Örtchen Allmendingen gibt 
es zwei Schlösser mit interessanter 
jahrhundertealter Vergangenheit. 
Schließlich erreichen wir Thun. 
Neben der wunderschönen Lage am 
Thunersee bietet Thun eine herrliche 
Altstadt und mediterranes Ambiente 
in der Innenstadt. Ab Thun treten die 
schneebedeckten Gipfel zurück und 
wir kommen vom Berner Oberland ins 
Schweizer Mittelland. Stadtführung 
in Bern. Sehenswert sind die vielen 
Laubengänge, der Zytgloggeturm, das 

Münster, das Bundeshaus und der 
Bärengraben. Rückfahrt von Bern mit 
dem Bus.
5. Tag: Durch das Simmental zum 
Thunersee (ca. 55 Radkilometer)
Busfahrt nach Lenk. Die Radtour führt 
durch malerische Dörfer mit für die 
Region typischen Kirchenbauten. 
Ringsherum ragen die Gipfel des 
Simmentals empor. Am Ende der 
Tour werden wir mit einer prächtigen 
Aussicht auf den Thunersee belohnt.
6. Tag: Stadtbummel in Luzern und 
Heimreise
Luzern ist ein bedeutendes Tourismus-
ziel in der Schweiz, einerseits wegen 
seiner Lage am Vierwaldstättersee und 
der Nähe zu den Alpen und ander-
seits dank Sehenswürdigkeiten wie die 
Kapellbrücke und das Verkehrshaus der 
Schweiz. Anschließend Heimreise.

Lernen Sie mit uns vom Rad aus ein Stück Schweiz kennen – einfacher 
als manche glauben! Es erwartet uns eine beeindruckende Fahrradtour 
um den glasklaren Vierwaldstätter See. Direkt vor dem Alpenpanorama 
radeln wir durch eine fast mediterrane Landschaft. Der Aare-Radweg ist 
einer der Klassiker unter den Routen im Veloland Schweiz. 

Sa 8. – Do 13. August 2020 – 6 Tage

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 5 x Übernachtung mit HP  
	 im ***Hotel Paxmontana
•	 Stadtführung Bern
•	 Geführte Radtouren
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	 740,00
EZ-Zuschlag
(Grandlit zur Alleinben.)	 €	 130,00
Fähre Luzerner See nicht inkludiert

1. Tag: Anreise und Radtour von 
Radstadt bis Aigen im Ennstal  
(ca. 56 Radkilometer)
Anreise nach Radstadt und Beginn der 
Radetappe am Ennsradweg flussab-
wärts über Mandling (Landesgrenze 
zur Steiermark) in das mittelalterliche 
Städtchen Schladming. Es sind vor-
rangig verkehrsarme Straßen und klei-
nere Wege, die uns von Schladming 
über das Gröbminger Land bis in das 
Dorf Irdning am Fuße des mächti-
gen Schlosses Trautenfels führen. 
Nach einem Aufenthalt beim Schloss 
Trautenfels radeln wir weiter nach 

Aigen im Ennstal. Aigen im Ennstal 
wurde bereits zwei Mal zum schönsten 
Blumendorf der Steiermark gewählt. 
Quartierbezug im Hotel Restaurant 
Kirchenwirt Aigen und Abendessen.
2. Tag: Aigen im Ennstal – Gesäuse – 
Mooslandl (ca. 50 Radkilometer) 
Die heutige Radtour führt uns von 
Aigen über die Einkaufsstadt Liezen 
nach Admont (größte Stiftsbibliothek 
der Welt!). Weiter der Enns entlang 
durch das wildromantische Gesäuse 
– die Enns überwindet dort auf kur-
zer Strecke ein Gefälle von fast 130 
Meter! Die heutige Radetappe endet in 

Mooslandl. Anschließend treten wir die 
Heimreise.

Der Ennsradweg gilt als Geheimtipp für Naturbegeisterte und Genießer. 
Historische Städte erweisen sich als Wegbegleiter durch die ein-
drucksvolle Alpenlandschaft und die einzigartige Naturkulisse zwischen 
Dachstein und Niederen Tauern sowie Nationalpark Gesäuse.

Sa 15. – So 16. August 2020 – 2 Tage

Ennsradweg – Radstadt nach Mooslandl 

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 1 x Übernachtung mit HP im  
	 Hotel Restaurant Kirchenwirt Aigen
•	 Geführte Radtouren
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	 220,00
EZ-Zuschlag	 €	 20,00

1. Tag: Anreise nach Mecklenburg-
Vorpommern 
Anreise über Passau, Regensburg nach 
Müritz. Quartierbezug im ***Hotel Garni.
2. Tag: Kölpinsee und Fleesensee  
(ca. 50 Radkilometer) 
Heute lernen wir zwei der zahlrei-
chen Seen kennen. Busfahrt nach 
Klink und Start der Radtour am 
Mecklenburgischen Seen Radweg auf 
die Halbinsel Damerower Werder. Nach 
einem Aufenthalt beim Wisentreservat 
Damerower Werder radeln wir um den 
Fleesensee zur Inselstadt Malchow. 
Der historische Stadtkern von Malchow 
ist über einen Erddamm aus dem Jahre 
1846 und eine Drehbrücke mit dem 
Festland verbunden. Mittagsrast an 
der Drehbrücke. Die heutige Etappe 
endet beim Schloss Klink. Nach einer 
Kaffeepause Rückfahrt mit dem Bus 
zum Hotel.

3. Tag: Von Bollewick nach Rechlin  
(ca. 50 Radkilometer)
Vom Hotel radeln wir zunächst nach Röbel/
Müritz. Von dieser malerischen Kleinstadt 
aus umrunden wir Ausläufer der Müritz, 
besichtigen in Ludorf die einzige Oktogon-
Kirche Mecklenburg-Vorpommerns, 
machen eine Pause am Gutshaus Ludorf 
(auf Wunsch Mittagssuppe im 300jähri-
gen Gutshaus Ludorf), fahren weiter über 
Zielow, Vipperow nach Rechlin. In Rechlin 
erwartet uns das Luftfahrttechnische 
Museum mit Zeitzeugen der letz-
ten 100 Jahre militärischer Luftfahrt in 
Deutschland. Die Rückfahrt führt uns per 
Schiff über die Müritz nach Röbel. 
4. Tag: Müritz Nationalpark und 
Torgelower See (ca. 35 Radkilometer)
Anfahrt mit dem Bus vom Hotel bis 
Waren. Wir radeln in Richtung Süden 
durch den Müritz-Nationalpark, besu-
chen in Federow den Nationalpark-
Service mit einzigartigen Einblicken in 
den Fischadlerhorst, fahren weiter über 
Kargow zum Torgelower See, umrunden 
diesen und wenden uns dann in Richtung 
Waren, wo Zeit für einen Stadtbummel 
sein wird. Von Waren bringt uns der Bus 
wieder zum Hotel.
5. Tag: Plauer See (ca. 52 Radkilometer)
Mit dem Bus lassen wir uns nach 
Stuer bringen. Das Dorf Stuer ist Start- 

und Endpunkt unserer Seenrundfahrt, 
die zunächst über kleine Dörfer und 
durch waldreiche Gebiete zum Lenzer 
Kanal führt. Möglichkeit der Einkehr im 
„Lenzer Krug“, weiter über Alt Schwerin 
(Agrarhistorisches Museum), Plau an der 
Elde mit historischer Hubbrücke, zur 
Südspitze des Plauer Sees über Bad 
Stuer (evtl. Kaffeepause), zum Bärenwald 
Müritz. Hier ist die Beobachtung von 
relativ freilebenden Braunbären auf 16 
ha Freifläche möglich. Anschließend 
Weiterfahrt nach Stuer, wo bereits der 
Bus auf uns wartet.
6. Tag: Heimreise

Eine Radreise um Mecklenburgs „Kleines Meer“, Müritz, Kölpinsee, Fleesensee, 
Plauer See und weiteren Seen. Erleben wir den Müritz Nationalpark und entde-
cken wir viele historische Orte entlang des Mecklenburgischen Seen Radweges.

Di 18. – So 23. August 2020 – 6 Tage

Radeln im "Land der 1000 Seen"
Mecklenburgische Seenplatte und Müritz Nationalpark

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 5 x Übernachtung mit HP 
	 im ***Hotel Garni
•	 Schifffahrt Müritz
•	 Geführte Radtouren
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	 690,00
EZ-Zuschlag	 €	 110,00

Radfahren in der Zentralschweiz

1. Tag: Anreise nach Ingolstadt – 
Bad Gögging (ca. 56 Radkilometer)
Unsere Radtour startet in Ingolstadt. 
Ingolstadt ist auf dem Papier zwar eine 
Großstadt, im Herzen aber beschau-
lich geblieben. An allen Ecken und 
Enden können wir in die Geschichte 
der Stadt eintauchen. Bis Pförring 
radeln wir entlang der Donau. Auf der 
Deutschen Limes-Straße geht es dann 
über Neustadt nach Bad Gögging, 
Quartierbezug und Abendessen.
2. Tag: Bad Gögging – Regensburg 
(ca. 55 Radkilometer) 
Schon kurz nach dem Start nähern wir 
uns einem echten Highlight unserer 
Radtour an der bayerischen Donau, 

dem Donaudurchbruch zwischen 
Weltenburg und Kelheim. Hier hat 
sich die Donau tief in den fränkischen 
Jurafels gegraben. Die weißen Felsen 
ragen direkt aus dem Wasser bis zu 
100 Meter senkrecht in die Höhe. Das 
Benediktinerkloster Weltenburg lädt im 
Biergarten der Klosterschenke zu einer 
Pause ein. Im schönen Innenhof genie-
ßen wir ein Bier aus der hauseigenen 
Klosterbrauerei. Den Weg nach Kelheim 
legen wir bequem mit dem Schiff 
zurück. Die Strecke nach Regensburg 
radeln wir dann stets in Ufernähe. So 
ist der nördlichste Punkt der Donau bald 
erreicht. In Regensburg können wir eine 
wunderbar erhaltene Altstadt genießen. 

Anschließend Quartierbezug.
3. Tag: Regental-Radweg Regens-
burg – Nittenau (ca. 35 Radkilometer) 
Der Startpunkt des Regental-Radwegs 
befindet sich im Stadtteil Reinhausen 
direkt neben der Reinhauser Brücke, 
wo der Regen nur wenige hundert 
Meter entfernt in die Donau mün-
det. Der Regental-Radweg ist stei-
gungsfrei in Flussnähe durch die 
Ferienregion Regensburg. Nach eini-
gen Radkilometern erreichen wir 
Regenstauf. Einkehrmöglichkeiten mit 
zünftigen Biergärten direkt am Regen. 
Wir radeln weiter vorbei an Ramspau 

Der gut ausgebaute, befestigte und einheitlich nach neuestem Standard 
durchgängig beschilderte Donauradweg führt in und um Ingolstadt strom-
aufwärts durch eine weitgehend unberührte Donaulandschaft bis zur 
barocken Ottheinrichstadt Neuburg. Weiter in das pittoreske Donauwörth. 
Stromabwärts lohnen Touren nach Abensberg mit seinem sehenswerten 
Hundertwasserturm sowie nach Kelheim mit der Befreiungshalle und zum 
Donaudurchbruch mit dem weltbekannten Kloster Weltenburg.

Di 25. – Fr 28. August 2020 – 4 Tage 

Radeln von Ingolstadt nach Regensburg

NEU

NEU



3. Tag: Maremma Nationalpark-Tour  
(ca. 45 Radkilometer)
Die heutige Radtour führt uns zum 
Maremma Nationalpark (Parco dell’Uc-
cellin). Dieses Naturschutzgebiet 
gibt Aufschluss darüber, wie frü-
her die Maremma mit ihren großen 
Feuchtgebieten, Rinderherden und 
Pferdeweiden aussah. Vielleicht geht sich 
noch eine Abkühlung an einem traumhaf-
ten Sandstrand aus. Die Tour führt weiter 
über das Hügelland der Maremma durch 
kleine Orte wie Montiano bis ans Meer. 
Die Radtour endet in Marina di Alberese. 

4. Tag: Insel Elba (ca. 50 Radkilometer)
In Piombino Einschiffung zur Insel Elba. 
Wir erkunden die Insel, die Napoleon 
aufnahm. Die Zeit seiner Verbannung 
nach Elba war kurz, aber dennoch sehr 
wichtig. Er blieb und regierte dort für 
zehn Monate. Die Radtour führt uns 
entlang schöner Küstenabschnitte und 
duftender Macchia.

5. Tag: Massa Marittima – Suvereto
(ca. 50 Radkilometer)
Über Nebenstraßen radeln wir heute 
in das Städtchen Massa Marittima, 
das im Mittelalter eine bedeutende 
Rolle in der Südtoskana spielte, wie 
der schöne romanische Dom beweist. 
Unsere Radtour beginnt in der Nähe 
des Lago dell’Accesa und bringt uns 
zur Mittagspause in den schönen Ort 
Massa Marittima. Anschließend fah-
ren wir auf der Panoramastraße der 
Marsiliana zum charmanten mittelalter-
lichen Suvereto. 

6. Tag: Hoch über dem Meer im 
Herzen der Maremma 

(ca. 50 Radkilometer)
In der Hügellandschaft der Maremma 
gibt es faszinierende Orte, die ein-
sam und pittoresk liegen. Die maleri-
schen Orte Sassetta und Monteverdi 
sind unsere heutigen Ziele, bevor es 
Richtung Meer über die Panoramastraße 
von Prata geht, die kein Radfahrer in der 
Maremma auslassen darf. 
7. Tag: Heimreise

und Marienthal, wo auf der bewalde-
ten Bergkuppe über dem Regenknie 
die Burg Stockenfels liegt. In Nittenau, 
am nördlichsten Punkt des Flusses 
Regen, in einer breiten Talniederung 
im Oberpfälzer Landkreis Schwandorf 
holt uns der Bus ab. Anschließend 
Abendessen im Hotel. 
4. Tag: Regensburg – Straubing und 
Heimreise (ca. 50 Radkilometer) 
Bereits nach wenigen Kilometern hin-
ter Regensburg liegt die Walhalla in 
Donaustauf. Der majestätische Bau ist 
eine Nachbildung des Parthenon auf 
der Akropolis. Nach kurzer Besichtigung 

geht die Radtour weiter an der bay-
erischen Donau und führt nun in 
Richtung Südosten. Die ersten Berge 
des Bayrischen Waldes tauchen auf, 
während wir durch das fruchtbare Land 
des Gäubodens in Richtung Straubing 
radeln, das als Herz des Gäubodens 
bezeichnet wird. Im Gäubodenmuseum 
erhalten wir einen Einblick in das römi-
sche Leben in Straubing. Der goti-
sche Stadtturm ist das Wahrzeichen 
der Stadt. Nach dem Mittagessen in 
Straubing werden unsere Räder verla-
den und wir treten die Heimreise nach 
Oberösterreich an.
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1. Tag: Anreise
Anreise über den Brenner – Bozen – 
Trient – Verona – Bologna – Florenz nach 
Bibbona. Zimmerbezug im ****Hotel 
Club Canado. 

2. Tag: Bibbona – Populonia  
(ca. 60 Radkilometer) 
Wir starten mit dem Rad vom Hotel durch 
gepflegte Weinberge und Olivenhaine 
über den berühmten Weinort Bolgheri 

nach Populonia am Golf von Baratti. Der 
Ort ist wegen seiner malerischen Lage 
und der etruskischen Ausgrabungen 
ein beliebtes Touristenziel. Nach einem 
Rundgang Rückfahrt zum Hotel.

Zypressen, Olivenhaine, Hügel an Hügel und dazwischen immer wieder der 
Blick aufs Meer – das ist die Maremma, die südliche Toskana. Ursprünglich 
war die Maremma eine Sumpflandschaft, mit dem Tyrrenischen Meer 
verbunden und von den Römern Marittim Regio genannt. Dieser Teil der 
Toskana sowie die Insel Elba eignen sich besonders für Radtouren.

Sa 12. – Fr 18. September 2020 – 7 Tage

Maremma und Insel Elba

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 6 x Übernachtung mit HP  
	 im ****Hotel Club Canado
•	 Fährüberfahrt Insel Elba
•	 Geführte Radtouren
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	 830,00
Zuschlag DZ zur
Alleinbenutzung	 €	 150,00
Bettensteuer siehe Allg. Reisebedingungen

1. Tag: Anreise und Radtour Fuzine – 
Novi Vinodolski  (ca. 31 Radkilometer)
Anreise nach Novi Vinodolski über 
Villach und Rijeka. Start der Radtour 
in Fuzine – ein strategisch wichti-
ger Ort in der Region Gorski Kotar, 
durch den alle Straßen verlaufen, die 
Zentralkroatien und die Kvarner Bucht 
verbinden. Dieses Bergdorf mit medi-
terraner Atmosphäre wird uns gewiss 
bezaubern. Weiter geht es immer leicht 
bergab bis zu unserem Hotel in Novi 
Vinodolski. 
2. Tag: Insel Krk (ca. 58 Radkilometer) 
Heute lernen wir die größte Insel in 
Kroatien kennen. Wir fahren mit dem 
Bus auf die Insel Krk, die mit einer 
Brücke mit dem Festland verbun-
den ist. In Omisalj steigen wir auf 
die Räder und es geht bis Cizici. Hier 
gibt es eine Naturfango-Bucht mit 
Bademöglichkeit. Es geht weiter durch 
das Weinanbaugebiet des berühm-
testen Weißweines Zlahtina und in 
die Piratenstadt Vrbnik. Nach einer 
Mittagsrast mit Weinverkostung und 
Imbiss radeln wir weiter zur Hauptstadt 
Krk, wo wir eine Kaffeepause einlegen. 
Über den Westteil der Insel radeln wir 
zum beliebten Ferienort Malinska und 
beenden unsere Radtour. Rückfahrt mit 
dem Bus zum Quartier.
3. Tag: Insel Rab (ca. 53 Radkilometer)
Busfahrt entlang der Küste der 
Kvarner Bucht und Fährüberfahrt auf 

die Insel Rab. In Barbart starten wir 
unsere Radtour. Entlang schöner 
Strände radeln wir in die Hafenstadt 
Rab. Die schönste Kleinstadt Kroatiens 
fasziniert mit engen Gässchen, den 
Glockentürmen und exponierter Lage 
auf einem Felsrücken, der als schma-
le Halbinsel ins Mittelmeer hinaus-
ragt. Die alten Befestigungsmauern 
sind teilweise erhalten und geben der 
Stadt ein besonderes Flair. Nach der 
Stadtbesichtigung radeln wir Richtung 
Kampor bis Supetarska Draga – einer 
der ältesten Orte auf der Insel Rab. 
Nach einer Mittagsrast geht es weiter 
der Küste entlang nach Lopar – bekannt 
durch seinen einzigartigen Sandstrand. 
In Mundanije Fährüberfahrt und 
Rückfahrt mit dem Bus zum Quartier. 
4. Tag: Insel Cres 
(ca. 44 Radkilometer)
Mit dem Bus fahren wir auf die Insel Krk 
bis nach Valbiska, von dort gelangen wir 
mit der Fähre auf die Insel Cres. Start 
der Radtour in Osor, dort sehen wir u. a. 
den Bischofspalast, das Rathaus, enge 
gepflasterte Gassen, Überreste der 
alten Stadtmauern, in denen man die 
altertümliche Geschichte sofort erah-
nen kann. Wir besteigen wieder unsere 
Räder und fahren vorbei am Vranjsko 
Jesero (Vrana See). Der Süßwassersee 
hat herrlich blaues Wasser und ist das 
Trinkwasserreservat der Inseln Cres 
und Lošinj. Weiter geht’s nach Valun, 

dem Drehort der deutsch-österreichi-
schen Fernsehserie "Der Sonne entge-
gen". Der malerische Fischerort Valun 
befindet sich im Schutz des Gebirges 
Pernat. Nach einem Aufenthalt radeln 
wir weiter zur Inselhauptstadt Cres. 
Besichtigung des wunderschönen 
Ferienortes mit seinem Marinahafen. 
Rückfahrt mit der Fähre und anschlie-
ßend mit dem Bus zum Quartier.
5. Tag: Heimreise
Am Vormittag können wir noch das 
Meer genießen oder die Stadt Novi 
Vinodolski näher kennenlernen. Gegen 
Mittag treten wir die Heimreise an.   

Große Anziehungskraft besitzen die Inseln der Kvarner Bucht, allen 
voran die größte kroatische Insel Krk, die über eine Brücke zum Festland 
verfügt. Weiter westlich erstreckt sich Cres, die zweitgrößte Insel der 
Region, die im Süden mit der kleineren Insel Losinj durch eine Brücke 
verbunden ist. Die Insel Rab wartet mit einer der schönsten Hafenstädte 
der gesamten Region auf. 

Mo 21. – Fr 25. September 2020 – 5 Tage

Inselhüpfen mit dem Rad in Istrien
Insel Krk, Insel Rab und Insel Cres

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 4 x Übernachtung mit HP  
	 im ****Hotel Lisanj in Novi Vinodolski
•	 Fährüberfahrten laut Programm
•	 Weinverkostung mit Imbiss
•	 Hallenbad, Außenpool, Wellnessbereich 
	 und Sauna zur freien Nutzung im Hotel
•	 Geführte Radtouren
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	 560,00
Zuschlag DZ zur
Alleinbenutzung	 €	 212,00
Bettensteuer siehe Allg. Reisebedingungen

1. Tag: Anreise nach Zalakaros
Anreise nach Zalakaros und 
Quartierbezug im ****sHotel MenDan 
Magic Spa & Wellness. Am Nachmittag 
können wir bereits die hoteleigene 
Badeerlebniswelt kennenlernen.
2. Tag: Rund um den West-Balaton  
(ca. 62 Radkilometer) 
Busfahrt nach Fonyod. Im Hafen von 
Fonyod besteigen wir ein Schiff, das uns 
samt Fahrräder nach Badacsony bringt. 
Von dort radeln wir auf dem Balatoner 
Radweg nach Keszthely vorbei an der 
Burg Szigliget. Wir machen eine Pause 
beim Schloss Festetics mit seinem 
parkähnlichen Garten. Anschließend 
radeln wir nach Fonyod, wo unsere 
Tagesetappe endet. Rückfahrt zum 
Hotel mit dem Bus.
3. Tag: Rund um den Ost-Balaton  
(ca. 62 Radkilometer)
Busfahrt nach Szantod. Fährüberfahrt auf 
die zauberhafte Halbinsel Tihany, die Teil 
des UNESCO-Welterbes ist. Nach der 
Besichtigung der Benediktinerabtei in 
Tihany – dieses Kloster wurde im Jahre 
1055 als Stiftung vom ungarischen König 
Andreas I. als Begräbnisstätte seiner 

Familie errichtet – radeln wir in die Kur- 
und Erholungsstadt Balatonfüred. Bei 
einem Stopp an der Tagore Promenade 
erkennen wir bald, warum der Balaton 
auch als das „ungarische Meer“ bezeich-
net wird. Anschließend radeln wir nach 
Balatonfuzfo und in die Hafenstadt 
Siofok, wo unsere Tagesetappe endet. 
Rückfahrt mit dem Bus nach Zalakaros.
4. Tag: Zalakaros – Nagykanizsa  
(ca. 57 Radkilometer)
Die heutige Radtour führt uns durch 
den Nationalpark Balatonhochland. Wir 
starten mit unserem Radguide vom 
Hotel und radeln über Nagykanizsa nach 
Kiliman. In Zalaszabar machen wir eine 
Pause bei der Statue von St. Stephan 
und der Skulptur der „Goldenen Elf“, 
welcher u. a. der legendäre ungarische 
Fußballspieler Ferenc Puskas (gest. 
2006) angehörte. Durch kleine Dörfer 
und idyllische Landschaften radeln wir 
wieder zu unserem Hotel.
5. Tag: Radtour zum Klein-Balaton 
und Heimreise (ca. 37 Radkilometer)
Wir durchradeln heute das Gebiet des 
Klein-Balaton (Kis-Balaton), welches seit 
1951 Naturschutzgebiet ist. Annähernd 

232 Vogelarten, unter anderem das 
Symbol des ungarischen Naturschutzes 
- der schneeweiße Silberreiher - sind 
in dieser Region in hoher Anzahl zu 
finden. Wir starten unsere Radetappe 
beim Hotel und radeln durch Zalakomar 
zum Büffelreservat nach Kápolnapuszta, 
wo wir Büffel aus der Nähe beobachten 
können. Nach einem Aufenthalt radeln 
wir über eine Holzbrücke zur Kányavár-
Insel, wo uns eine besonders reiche 
Flora und Fauna erwartet. Anschließend 
Heimreise.

Der Plattenseeradweg (Balatonradweg) um das „ungarische Meer“ zählt zu 
den schönsten Radtouren in Ungarn. Die Route verläuft auf Nebenstraßen 
und Radwegen entlang des Seeufers und ermöglicht auch Zwischenstopps 
an Badestränden. Entlang des Nordufers, an welchem die Straßen höher lie-
gen, bietet sich vom Radweg aus ein wunderbares Panorama. Grenzenloses 
Badevergnügen erwartet uns in der hoteleigenen Badeerlebniswelt 
„Aqualand“ (ca. 1000 m²) mit Schwimm-, Thermal- und Erlebnisbecken, 
Saunalandschaft, Sonnenterrasse, Kneippbecken und Whirlpool.

Mo 31. August – Fr 4. September 2020 – 5 Tage

Rad & Wellness am Plattensee

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 4 x Übernachtung mit HP im  
	 ****s MenDan Magic Spa & Wellnesshotel
•	 1 x Schifffahrt
•	 1 x Fähre
•	 Geführte Radtouren
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	 575,00
EZ-Zuschlag	 €	 65,00

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 1 x Übernachtung mit HP  
	 im ****Hotel The Monarch 
•	 2 x Übernachtung mit HP  
	 im ***Hotel St. Georgen Stammhaus
•	 Schifffahrt Kloster Weltenburg
•	 Geführte Radtouren
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	 460,00
EZ-Zuschlag	 €	 65,00

NEU

NEU



6. Tag: Santa Maria Leuca Küste des 
Salentos (ca. 60 Radkilometer) 
Heute radeln wir zur südlichsten Spitze 
des Salentos nach Santa Maria Leuca. 
Unsere Tour beginnt nach einer kurzen 
Busfahrt an der Ionischen Küste des 
Salentos bei Gallipoli, in Salento wech-
seln sich zerklüftete Felsenküste und 
schöne Sandstrände ab. Anschließend 
Rückfahrt und Abendessen im Hotel.
7. Tag: Otranto – Santa Cesarea Ter-
me – Otranto (ca. 50 Radkilometer) 
Heute radeln wir vom Hotel Richtung 

Otranto und weiter nach Santa 
Cesarea Terme auf der malerischen 
Küstenstraße. Durch das Landesinnere 
mit seinen Dolmen geht es zurück nach 
Otranto zur Besichtigung des schöns-
ten Hafens des Salentos und seines 
Domes. Am Nachmittag radeln wir 
gemütlich zurück zum Hotel.
8. Tag: Basilicata, um das  
Weltkulturerbe Matera  
(ca. 40 Radkilometer) 
Heute verlassen wir Apulien und radeln 
in die Basilicata, um das Weltkulturerbe 

Matera, die Höhlenstadt, zu besichti-
gen, die 2019 auch Kulturhauptstadt 
Italiens war. Bevor wir aber dort 
ankommen, fahren wir zum 
Belvedere – zur schönen Aussicht 
– mit Blick auf das an einer tiefen 
Schlucht liegende Matera. Gegen 
Mittag erreichen wir die Stadt und 
erkunden die sogenannten Sassi, 
das Höhlenquartier, das vielen 
Einwohnern Materas noch bis 1968 
als Behausung diente. Anschließend 

Weiterfahrt Richtung Norden zu unse-
rem Hotel.
9. Tag: Abschied von Apulien  
(ca. 30 Radkilometer) 
Bei Pescara geht es auf die Räder und 
wir fahren den Küstenradweg entlang, 
der die Adria von ihrer unberührten 
Seite zeigt. Anschließend Busfahrt zu 
unserem Hotel im Raum Bellaria.
10. Tag: Heimreise
Mit vielen neuen Eindrücken treten wir 
die Heimreise an.
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1. Tag: Anreise in den Raum Rimini/
Riccione 
Anreise über Salzburg – Villach – Udine 
–  Padua – Bologna in den Raum Rimini/ 
Belari. Übernachtung in einem guten 
****Hotel. 
2. Tag: Weiterfahrt auf die Halbinsel 
und erste Radtour (ca. 35 Radkilometer) 
Wir fahren mit dem Bus weiter und 
satteln nach der Mittagspause am 
Meer  die Räder. An der Küste der 
Halbinsel des Garganos beginnt unse-
re erste Radtour mit Blick aufs Meer 
bis in die Nähe von Rodi Garganico. 
Übernachtung in San Giovanni Rotondo.
3. Tag: Radtour Gargano 
(ca. 50 Radkilometer)
Ein weitere Radetappe auf den Gargano 
bringt uns heute in die Orte Vieste und 

Peschici, die malerisch an der Steilküste 
liegen. Bademöglichkeit in einer der 
zahllosen Buchten zum Ausklang der 
Radtour. Rückfahrt mit dem Bus zum 
Hotel. 
4. Tag: Castel del Monte – Trani  
(ca. 50 Radkilometer)
Wir radeln zu einem der Wahrzeichen 
Italiens. Castel del Monte ist eine der 
geheimnisvollsten Burganlagen, die 
je gebaut worden sind. Einsam auf 
dem Hügel gelegen, weiß man bis 
heute nicht, warum der große Kaiser 
Friedrich II. sie an diesem Ort gebaut 
hat. Nach Besichtigung der Burg und 
Mittagspause geht es Richtung Meer, 
das schon von weiten zu sehen ist. 
Trani ist das heutige Endziel. Der Dom 
des Ortes scheint fast aus dem Wasser 

herauszuragen und gehört zu den präch-
tigsten Italiens. Eisstopp am maleri-
schen Hafen von Trani, bevor die Räder 
verladen werden und wir zum Hotel 
fahren.
5. Tag: Alberobello und das Itriatal 
(ca. 50 Radkilometer)
Kein Apulienaufenthalt ohne die char-
manten Trulli von Alberobello. Die klei-
nen weißen Häuser mit ihren charakte-
ristischen Dächern vergisst man nicht. 
Das Itriatal, das wir radelnd durchque-
ren, bietet eine so hohe Anzahl an Trulli, 
wie man sie in keiner anderen Gegend 
Apuliens findet. Daneben bietet das 
Itriatal weitere charmante, fast grie-
chisch wirkende Orte, welche die sanft 
hügelige Landschaft zu einem Genuss 
machen. Busfahrt zum Hotel.

Radeln bis zum Stiefelabsatz umgeben von Meer und schöner Landschaft, 
Barockem, Felsenstädten und mittelalterlichen Festungen. Und das 
alles abgerundet durch die hervorragende Kulinarik Apuliens. Das 
Weltkulturerbe Matera – die Höhlenstadt – gehört neben den Trullis zu 
den Sehenswürdigkeiten dieser Radreise.

Do 1. – Sa 10. Oktober 2020 – 10 Tage 

Apulien und Weltkulturerbe Matera
Italiens Süden in Bestform

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 9 x Übernachtung mit HP in ****Hotels
•	 Geführte Radtouren mit Claudia Krüger 
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	1.195,00
EZ-Zuschlag	 €	 250,00
Bettensteuer siehe Allg. Reisebedingungen

1. Tag: Anreise 
Anreise über Salzburg – Brenner – Trient 
– Cremona nach Bra. Anschließend 
Zimmerbezug im **** Hotel Cavalieri. 
2. Tag: Eco-Freilichtmuseum Roero 
(ca. 40 Radkilometer) 
Vom Hotel radeln wir Richtung 
Pocapaglia und dann weiter nach 
Sommariva Perno. Wir radeln durch 
abschüssiges Gelände mit Wein- und 
Obstplantagen in das Herz des Eco-
Freilichtmuseums, das acht Ortschaften 
fasst. Nach einer Besichtigung keh-
ren wir auf dem Rückweg in einer 
„Cantina“ zu einem stärkenden Imbiss 
ein. Danach fahren wir durch ein üppi-
ges Waldgebiet bis zum Hotel zurück. 
3. Tag: Turin (ca. 30 Radkilometer)
Der Bus bringt uns zum Parco delle 
Vallere. Am Ufer des Flusses Po radeln 
wir durch die schönen Alleen des Parco 
del Valentino und erreichen das mittelal-
terliche Dorf Borgo. Weiter geht es am 
Castello Valentino vorbei bis zur Piazza 
Vittorio Veneto. Hier überqueren wir den 
Fluss Po und erklimmen den Monte dei 
Cappuccini. Am Radweg gelangen wir 
ins Herz der Stadt Turin bis zur Piazza San 
Carlo. Bei einem kleinen Stadtrundgang 
widmen wir uns den wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten. Anschließend legen 
wir eine Mittagspause in der Stadt ein. 
Auf dem Weg zurück zum Parco delle 
Vallere kommen wir noch am Denkmal 

Fausto Coppi vorbei, vermutlich der 
berühmteste italienische Radrennfahrer. 
Mit dem Bus geht es zurück zum Hotel.  
4. Tag: Saluzzo, Staffarda und die 
Burg von Manta (ca. 40 Radkilometer)
Startpunkt der heutigen Radtour ist die 
Markgrafen-Stadt Saluzzo. Durch die 
grüne Landschaft des südlichen Piemonts 
und mit dem imposanten Monviso im 
Hintergrund radeln wir bis zum ehema-
ligen Zisterzienserkloster Staffarda, aus 
dem 12. Jh. eine der am besten erhal-
tenen Anlagen der Region. Zurück in 
Saluzzo haben wir Zeit den malerischen 
Ort zu entdecken. Die Stadt ist in eine 
lebhafte Unterstadt und eine Oberstadt 
mit steilen Gassen und eindrucksvollen 
Renaissance-Palästen, die versteckte 
Gärten umschließen, geteilt. Der Tag 
endet mit der Besichtigung der Burg von 
Manta, wo wir uns in das höfische Leben 
des 14. und 15. Jh. zurückversetzt fühlen. 
5. Tag: Im Herzen des Langhe 
Weinbaugebiets (ca. 47 Radkilometer)
Heute starten wir in Grinzane Cavour 
und kommen durch hügelige Landschaf-
ten ins Dorf Monforte. Weiter geht es 

Richtung Alta Langa durch Nusswäl-
der bis nach Diano d´Alba, mit seinem 
traumhaften Aussichtspunkt auf Türme, 
Burgen und kleine Dörfer. Wir kommen 
wieder nach Grinzane Cavour, wo wir 
eine Pause einlegen und die Weine der 
Region verkosten. Die letzte Strecke 
bringt uns nach Alba. Ein Spaziergang 
durch das historische Zentrum darf 
nicht fehlen. Anschließend Rückfahrt 
zum Hotel mit dem Bus. 
6. Tag: Heimreise wie Anreise

Das Piemont ist ein wahres Paradies für Feinschmecker.  Aus dieser 
Gegend kennt man viele bekannte Weißweine,  leckere Schokoladen 
und den weißen Trüffel. Aus der Ferne erkennt man den mächtigen 
Bogen der Alpen. Das Piemont bietet in jeder Hinsicht Eleganz und Stil. 
Das beste Beispiel dafür ist die Hauptstadt Turin, die erste Hauptstadt 
Italiens vor 150 Jahren. Insgesamt führen 52 Radtouren durch die Region 
Piemont und laden zum Erkunden ein.

Do 15. – Di 20. Oktober 2020 – 6 Tage 

Piemont mit dem Rad
Das Gebiet der Langhe und die Seealpen

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 5 x Übernachtung mit HP  
	 im **** Hotel Cavalieri 
•	 Willkommensgetränk
•	 Benützung Wellnessbereich
•	 Imbiss mit Wein in einer Weinkellerei
•	 Führung in Turin
•	 Eintritt zur Burg von Malta 
•	 Weinverkostung im Raum  
	 Grinzane Cavour 
•	 Geführte Radtouren
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	 750,00
EZ-Zuschlag	 €	 110,00
Bettensteuer siehe Allg. Reisebedingungen

1. Tag: Anreise und Radtour Königs-
berg – Karlsbad (ca. 40 Radkilometer)
Anreise über Regensburg nach 
Tschechien. Wir starten unsere Radtour 
im Königsberg an der Eger. Von dort aus 
radeln wir auf einem sehr schön ausge-
bauten Radweg am Fluss Ohre (Eger) ent-
lang über Sokolov und an der malerischen 
Burg Ellbogen vorbei bis in die bekann-
teste und größte Kurstadt Tschechiens 
– Karlsbad. Quartierbezug.   

2. Tag: Karlsbad – Klösterle – Kaaden  
(ca. 56 Radkilometer) 
Heute startet unsere Radtour direkt 
vom Hotel. Zuerst besichtigen wir das 
Kurzentrum von Karlsbad beim Zufluss 
der Eger – dem Fluss Tepla – und radeln 

durch die bekannten Kurviertel. Während 
einer Rad-Stadt-Führung sehen wir viele 
wunderschöne Kurhäuser sowie bekannte 
Trink- und Wandelhallen. Wir können die 
thermalen Heilquellen oder Kuroblaten ver-
kosten. Weiter radeln wir an der Eger ent-
lang unterhalb vom Erzgebirge Richtung 
Klösterle, wo sich im Schloss eine sehens-
werte Glasausstellung der bekannten 
Glasherstellungsgeschichte der Gegend 
befindet und weiter bis in die wunder-
schöne historische Königsstadt Kaaden. 
Rückfahrt mit dem Bus ins Hotel.
3. Tag: Marienbad und der 
Kaiserwald (ca. 55 Radkilometer)
Wir starten direkt im Kaiserwald ober-
halb von Marienbad, wo sich ein bekann-
tes Moor und Naturschutzgebiet sowie 
eine wunderschöne Waldlandschaft 
befindet. Von dort erfolgt eine ange-
nehme Abfahrt bis nach Marienbad, 
wo wir das Kurzentrum mit den vielen 
schönen Kurhäusern und Quellen sowie 
die bekannte singende Fontäne besich-
tigen können. Von Marienbad radeln 
wir weiter zu dem Metternich-Schloss 

Königswartha und weiter am Fuße des 
Kaiserwaldes bis nach Franzensbad. Bei 
einer kurzen Stadtbesichtigung lernen 
wir die kleinste, wohl auch angenehms-
te Kurstadt in Westböhmen kennen. 
Abendessen im Hotel. 
4. Tag: Umgebung Franzensbad – 
Burg Wildstein – Stadt Eger  
(ca. 37 Radkilometer)
Die letzte Etappe starten wir in 
Franzensbad. Wir radeln durch die bis 
heute noch vulkanisch aktive Gegend zu 
einem interessanten Naturschutzgebiet 
SOOS, wo man sinnige Mofetten 
und Mineralquellen beobachten kann. 
Weiter radeln wir zu der schön reno-
vierten Burg Wildstein, wo wir in der 
Burggaststätte eine Pause einlegen 
werden. Zum Schluss radeln wir nach 
Eger und lernen diese interessante 
historische Stadt am Ufer der Eger 
kennen. Anschließend treten wir die 
Heimreise an.  

Schon im Mittelalter wusste man um die heißen Quellen im Westen 
Böhmens und ab dem 17. Jh. trafen sich die gekrönten Häupter, der Hoch-, 
Geld- und Geistesadel aus ganz Europa im mondänen Karlsbad. Später 
erhielten auch noch Marienbad und Franzensbad den Status Kurort und 
damit war das „gesunde Trio“ in dieser waldreichen Mittelgebirgslandschaft 
geboren. Die waldreiche, hügelige Umgebung der westböhmischen Kurorte 
bietet ideale Bedingungen für Aktivurlaube und zur Erholung. 

Sa 26. – Di 29. September 2020 – 4 Tage

Radeln Westböhmisches Bäderdreieck
Karlsbad – Marienbad – Franzensbad

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 Radtransport im Spezialanhänger
•	 3 x Übernachtung mit HP in ***Hotels
•	 Geführte Radtouren 
•	 Informationsmaterial

Preis pro Person	 €	 480,00
EZ-Zuschlag	 €	 50,00
Bettensteuer siehe Allg. Reisebedingungen

NEU

NEU



geschützt in einer großen Einbuchtung 
liegt hier einer der größten und ältesten 
Yachthäfen Kroatiens. In der Mitte des 
Meerbusens befindet sich ein kleines 
Juwel, die Klosterinsel Kosljun. Der Veli 
Vrh ist der höchste Berg auf Krk und ist 
das Ziel unserer heutigen Wanderung.   
4. Tag: Insel Cres 
(Gehzeit ca. 2,5 bis 3 Std.)
Mit der Fähre geht es von Valbiska nach 
Merag. Weiterfahrt zum Fischerdorf 
Valun. Von dort beginnt unsere 
Wanderung und endet im Yachthafen 
von Cres – der Hauptstadt der Insel. 
Wir wandern oberhalb wunderschö-
ner Buchten und Strände mit Blick 
auf das Festland, auf die Bergkette 

Ucka und die Ostküste Istriens – die 
Bucht von Rabac. Möglichkeit zu einem 
Mittagessen in Cres.
5. Tag: Heimreise
Nach dem Frühstück verlassen wir die 
Insel Krk und treten die Heimreise an. 

— 30 — — 31 —

1. Tag: Anreise nach Elba
Anreise über den Brenner – Bozen – 
Verona – Bologna – Florenz – Piombino 
– Fährüberfahrt auf die Insel Elba – 
anschließend Weiterfahrt nach Marina 
di Campo und Zimmerbezug im 
****Hotel Barracuda.  
2. Tag: Küstenwanderung nach 
Sant Andrea (Gehzeit ca. 4 Std.)
Unsere erste Wanderung führt 
uns entlang einer der schöns-
ten Küstenabschnitte Elbas. Der 
Wanderweg beginnt in Marciana 
Marina, der Ort   befindet sich im 
Zentrum eines kleinen Golfs, umgeben 
von einem dichten Wald aus Kiefern, 
Kastanien und Eichen und führt entlang 
der Küste zu weiteren kleinen Orten. 
Diese sind schwer zu finden und teil-
weise nur zu Fuß erreichbar. Unser Ziel 
ist Sant Andrea, eine kleine Stadt mit 
einem wunderschönen Strand, der aus 
einer kleinen Sandbucht und ausgewa-
schenen Granitfelsen besteht.  

3. Tag: Wanderung zum „Dach 
der Insel“ – dem Monte Capanne 
(Gehzeit ca. 4,5 Std.)
Die heutige Wanderung auf den höchs-
ten Berg der Insel ist eine Herausforde-
rung und ein Erlebnis der besonderen 
Art. Durch den Nadelwald des Monte 
Perone gelangen wir zum Monte Maolo. 
Vom anschließenden Kammweg genie-
ßen wir einen herrlichen Panoramablick 
über die Felskuppen des Calanche und 
des Filicaie. Der letzte steile Anstieg 
führt uns über Geröll von Granitplatten 
bis zum 1019 m hohen Gipfel des Monte 
Capanne. Dieser höchste Punkt der Insel 
belohnt uns nochmals mit einem über-
wältigenden Ausblick auf die Nord- und 
Südküste sowie auf die zerklüfte Berg- 
landschaft unter uns. Bei klarer Sicht 
sieht man die Inseln Giglio, Montecristo, 
Pianosa und Korsika.
4. Tag: Ins Land des Granits – 
Rundwanderung bei San Piero 
(Gehzeit ca. 4 Std.)
Nach dem Frühstück beginnen wir mit 
unserem Wanderführer die Tour an 
bizarren Granitfelsen vorbei zu einem 
Hochplateau mit Caprilli. Weiter geht 
es die Südküste entlang hinab ins Tal 
von Pomonte. Dort folgen wir einem 
der wenigen Bachläufe Elbas mit einem 
urwaldartigen Bewuchs bis zu einem 
kleinen Ort an der Südwestküste. 
5. Tag: Höhenweg von Rio nell’Elba 
nach Porto Azzurro  
(Gehzeit ca. 3,5 Std.)
Wir fahren mit dem Bus nach Rio 
nell’Elba, einer kleinen ehemaligen 

Bergarbeitersiedlung. Von hier aus star-
ten wir unsere letzte Wanderung. Wir 
begeben uns auf den Wanderweg, wel-
cher uns über Ostelba führt. Von dort aus 
erhaschen wir einen Blick über ganz Elba 
und bei klarer Sicht kann man auch die 
umliegenden Inseln bestaunen. Weiter 
geht es durch die blühende und duften-
de Macchia nach Porto Azzuro, dieses 
malerische Fischerdorf liegt herrlich ein-
gebettet in der natürlichen Mola Bucht. 
Sowohl vom Meer als auch von Land 
aus sieht man schon von weitem die 
Anfang des 17. Jahrhunderts auf einem 
Felsvorsprung von den Spaniern zur 
Überwachung und zum Schutz der Bucht 
und deren Umgebung erbaute  Festung 
Forte San Giacomo.
6. Tag: Heimreise wie Anreise 
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Die Legende besagt, dass der Toskanische Archipel  aus einem 
Schmuckstück entstand, das sich vom Hals der Venus, der Liebes- und 
Schönheitsgöttin, gelöst hat und ins Tyrrhenische Meer gefallen ist. Die 
berühmten Weine und die exzellente Küche, zusammen mit dem sau-
beren Meer, dem milden Klima, machen aus der Insel Elba ein ideales 
Reiseziel für alle Jahreszeiten. Sie ist auch ein Paradies für Wanderer und 
Naturliebhaber. Durch Steineichenwälder und dichte Macchia führen 
die Wege bis zu den wunderschönen Buchten oder entlang des Monte 
Capanne (1.019 m), dem höchsten Berg Elbas.

Di 28. April – So 3. Mai 2020 – 6 Tage 

Elba – Wandern am Mittelmeer unter der Sonne des Südens

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 5 x Übernachtung mit HP
•	 2 x Fährüberfahrt
•	 Willkommensgetränk
•	 Geführte Wanderungen
•	 Informationsmaterial
•	 Bordjause am 1. Tag 

Preis pro Person	 €	 630,00
EZ-Zuschlag	 €	 105,00
Bettensteuer siehe Allg. Reisebedingungen

1. Tag: Anreise auf die Insel Krk 
Anreise über die Tauernautobahn – 
Villach – Karawankentunnel – Laibach – 
Insel Krk zum ****Hotel Falkensteiner 
in Punat.
2. Tag: Insel Plavnik  
(Gehzeit ca. 3,5 Std.)
Wir starten von unserem Hotel und 
gehen bis zur Anlegestelle. Dort wartet 
ein Schiff auf uns, mit welchem wir 

auf die Insel Plavnik fahren. Die zwi-
schen den großen Kvarner-Inseln Cres 
und Krk gelegene unbewohnte Insel 
Plavnik ist als Nistplatz der Gänsegeier 
bekannt. Vielleicht haben wir Glück und 
entdecken einen der Geier, die für ihre 
Flügelspannweiten von fast drei Metern 
bekannt sind. Von der Bucht Krušija 
starten wir unsere Wanderung. Bei der 
Rückfahrt wird uns Schinken, Käse und 

Wein serviert.
3. Tag: Veli Vrh (Gehzeit ca. 3,5 Std.)
Von unserer Hotelanlage sind es nur 
einige Gehminuten bis ins Zentrum 
von Punat – die größte Ansiedlung 
an der Westseite der Insel Krk. Gut 

Geschützt von den mächtigen Bergen des Velebitgebirges im Osten und 
der istrischen Halbinsel im Nordwesten liegen die Inseln der Kvarner 
Bucht. Erleben wir in dieser einmaligen Inselwelt den Charme der Adria 
auf ganz besondere Weise.

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 4 x Übernachtung mit HP  
	 im ****Hotel Falkensteiner Punat
•	 Begrüßungsgetränk
•	 Geführte Wanderungen
•	 Schiffstransfer auf die Insel Plavnik
•	 Fährüberfahrt Insel Cres 
•	 Schinken- und Weinverkostung 
•	 Bordjause am 1. Tag

Preis pro Person	 €	 490,00
EZ-Zuschlag	 €	 110,00
Bettensteuer siehe Allg. Reisebedingungen

Mi 20. – So 24. Mai 2020 – 5 Tage

Wandern an der Kvarner Bucht - Kroatien
Insel Krk, Insel Plavnik und Insel Cres

1. Tag: Anreise und Wanderung 
Rinerhorn – Sertigtal  
(Gehzeit ca. 3,5 Std.)
Anreise nach Davos und Quartierbezug. 
Mit dem Zug fahren wir nach Glaris und 
von hier mit der Gondelbahn auf das 
Rinerhorn. Wir folgen nun einem wun-
derschönen Wanderweg zur Grillstelle 
Aebirügg und weiter durch das blü-
hende Sertigtal nach Sertig-Dorf. Im 
urigen Restaurant Walserhuus besteht 
die Möglichkeit einzukehren. Die 
Wanderung führt uns weiter auf einem 
schönen Wanderweg nach Clavadel, 
mit dem Bus fahren wir zurück nach 
Davos.
2. Tag: Schatzalp – Stafelalp – Frauen- 
kirch (Gehzeit ca. 3 bis 4 Std.)
Wir fahren mit der Bahn auf die berühm-
te Schatzalp, wo sich das ehemalige Lu-
xussanatorium befindet. Wir tauchen 
dort in die Geschichte von Davos ein, 
bevor wir dem abwechslungsreichen 
Wanderweg zur Stafelalp folgen. In der 

gemütlichen Hütte können wir einkeh-
ren und eine köstliche Brotzeit mit ei-
nem Erfrischungsgetränk genießen. Da-

nach geht es hinunter nach Frauenkirch 
und mit dem Bus zurück nach Davos.
3. Tag: Weißfluhjoch – Strelapass – 
Mittelstation Parsenn  
(Gehzeit ca. 3 Std.)
Mit der legendären Parsennbahn geht 
es zum Weißfluhjoch. Auf dem gut aus-
gebauten Felsenweg wandern wir zum 
Strelapass, vorbei am massiven Schiahorn. 

Mit etwas Glück sehen wir 
Gämsen und Steinböcke. In 
der Strelapasshütte können 
wir einkehren und uns stärken. 
Auf einem wunderschönen 
Panoramaweg gelangen wir zur 
Parsenn Mittelstation und von 
dort Talfahrt mit der Bergbahn 

nach Davos.
4. Tag: Vaduz und Heimreise 
Vor der Heimreise machen wir noch einen 
Zwischenstopp in Vaduz. Das auf einem 
Hügel mit Blick auf die Stadt gelegene 
Schloss Vaduz aus dem 12. Jahrhundert 
ist eine königliche Familienresidenz. In 
dem als Fußgängerzone gestalteten 
Stadtzentrum liegt das Kunstmuseum 
Liechtenstein mit einer blank polierten 
Fassade und Ausstellungen moderner 
Kunst. Unweit davon befindet sich in 
einem mittelalterlichen Gebäude das 
Nationalmuseum mit archäologischen 
und kulturellen Artefakten. Möglichkeit 
zum Mittagessen und anschließend  
Heimreise.

Davos ist die höchstgelegene Stadt Europas und dadurch ein berühmter 
Kur- und Wintersportort in der Schweiz. Eingeschlossen von drei Pässen 
und einigen Dreitausendern bieten sich die umliegenden Berge für schö-
ne Wanderungen und Spaziergänge an. Wir übernachten im ****Central 
Sporthotel im Zentrum von Davos.

Do 20. – So 23. August 2020 – 4 Tage 
Genusswandern in Davos - Schweiz

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 3 x Übernachtung mit HP  
	 im ****Central Sporthotel
•	 Geführte Wanderungen lt. Programm 
•	 Davos Klosters Card
•	 Informationsmaterial 
•	 Bordjause am 1. Tag

Preis pro Person	 €	 490,00
EZ-Zuschlag	 €	 75,00

W
an

de
rr

ei
se

n

WICHTIGE INFORMATIONEN ZU DEN WANDERREISEN
Wandern ist aktives Naturerlebnis! Man bewegt 
sich nicht schneller als man Gesehenes aufneh-
men kann. Die Bewegung in der freien Natur 
löst äußerst positive Effekte auf das körperliche, 
geistige und seelische Wohlbefinden aus. Durch 
die moderate, anhaltende Ausdauerleistung in 
grüner Umgebung wird dem Bewegungsmangel 
entgegen gewirkt. Er ist Risikofaktor Nr. 1 
für viele unserer Zivilisationskrankheiten, wie 
Rücken- und Gelenksproblemen, Herz- und 
Kreislauferkrankungen bis hin zu Diabetes. 
Wandern kann außerdem die Psyche positiv 

beeinflussen. Dies ist in vielen wissenschaftli-
chen Studien hinreichend erforscht worden. Eine 
wichtige Rolle spielt beim Wandern auch der 
soziale Kontakt.

Unsere Wanderungen werden so gestaltet, 
dass Bedürfnisse und Anforderungen der 
Reiseteilnehmer berücksichtigt werden. Die 
Gehzeiten pro Wanderung betragen zwischen 
3 und 5 Stunden. Bis 25 Teilnehmer wird in 
einer Gruppe mit Wanderführer gegangen, bei 
mehr Teilnehmern wird in zwei Gruppen gewan-

dert. Bei Schlechtwetter gestalten wir je nach 
Möglichkeit ein Alternativprogramm. 

Die Teilnahme an den Wanderreisen erfolgt 
auf eigene Gefahr. Minderjährige dürfen nur 
in Begleitung eines Erziehungsberechtigten an 
einer Wanderreise teilnehmen.

Wir empfehlen Ihnen den Abschluss einer 
Versicherung – zur Absicherung für alle Fälle. 
Unfallkosten, die beim Wandern entstehen, sind 
in unserem Reisepreis nicht enthalten. 

NEU
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1. Tag: Anreise an die Makarska 
Riviera  
Anreise über Graz und Zagreb nach 
Brela, wo wir für 5 Nächte im ****Hotel 
Soline Quartier beziehen.  
2. Tag: Küstenwanderung – über das 
Kap Punta Osejava nach Makarska 
(Gehzeit ca. 3,5 Std.)  
Wanderung entlang der Küste der 
Makarska Riviera zum Fischerdörfchen 
Bratus. Prächtige Ausblicke auf das tief-
blaue, glasklare Meer und zu den vorge-
lagerten Inseln Brac und Hvar stehen in 
Kontrast mit den Dolomitwänden des 
steil aufragenden Biokovo-Gebirges. 
Auf dem Kap Sveti Petar sehen wir 
Ausgrabungen einer frühchristli-
chen Kirche, bevor wir das Ziel der 
Wanderung, die Altstadt von Makarska 
erreichen. Buntes Markttreiben, zahl-
reiche Straßencafés entlang der 
Hafenpromenade und die gepflegten 
Gassen von Makarska spiegeln die fröh-
liche Lebensart der Bewohner wider. 
Nach einem Aufenthalt Rückfahrt zum 
Hotel.  

3. Tag: Insel Brac – Marmorinsel 
unter südlicher Sonne 
(Gehzeit ca. 3,5 Std.) 
Schifffahrt zur Insel Brac. Wir laufen 
den kleinen Fischerort Surmartin mit 
dem Franziskanerkloster an. An der 
tief ins Land ragenden Naturbucht 
beginnt die Wanderung über einen 
alten Eselpfad durch fruchtbare Felder 

mit Oliven- und Feigenbäumen. Vorbei 
am Marmorbruch von Novo Selo errei-
chen wir einen Höhenrücken mit schö-
nem Blick auf die Nordost-Küste und 
später auf die Bucht von Povlija. In 
der Pfarrkirche befinden sich Reste 
von Freskenmalereien und eines der 
ältesten Taufbecken Kroatiens. Nach 
einer Besichtigung wandern wir hin-
unter zum kleinen Hafen. Wie viele 
Küstenorte Kroatiens hat auch Povlija 
seinen Charme bis heute bewahren 

können. Am Nachmittag Rückfahrt mit 
dem Schiff nach Brela.
4. Tag: Wanderung im Bikovo 
Naturpark (Gehzeit ca. 3 Std.)
Die spektakuläre Fahrt zum Naturpark 
Biokovo führt von der Küste in die 
Karstberge. Unbeschreibliche Ausblicke 
und eine bizarre Landschaft bezaubern 
den Wanderer. Höhenwanderung auf 
dem Karsthochplateau zum Gipfel des 
Signajl, von wo wir auf 1400 m das 
gesamte Küstenland überblicken kön-
nen. Seltene Pflanzen, Gämsen und mit 
etwas Glück Mufflons sind vom Weg 
aus zu beobachten. Gewaltige Dolinen 
und Höhlensysteme durchziehen die abs-
trakte Landschaft. Weiter führt der Weg 
zur Ravlic Hütte am Fuße des Sveti Jure 
Gipfels. Nach einem Picknick mit kräfti-
gem Karstwein Rückfahrt zum Hotel. 
5. Tag: Durch den Canyon der Cetina 
– auf den Spuren der Seeräuber 
(Gehzeit ca. 3 Std.)

Die heutige Tour führt uns durch den 
Canyon des Cetina Flusses. Mehrere 
hundert Meter tief hat sich der Fluss in 
den Fels des Mosor-Gebirges gegraben. 
Aus diesen Schluchten heraus unternah-
men im 15. und 16. Jh. die gefürchte-
ten Neretvani-Seeräuber ihre Überfälle 
auf die venezianischen Handelsschiffe. 
Auf alten Seeräuberpfaden wandern 
wir vorbei an fruchtbaren Feldern und 
aus Natursteinen errichteten Dörfern 
hinunter in die geheimnisvolle Cetina-

Schlucht. Rast machen wir in einer 
Mühle aus dem 16. Jahrhundert. 
Bootsfahrt durch Schilflandschaften 
bis zur Mündung des Flusses in die 
Adria. Hier liegt das ursprüngliche 
Seeräuberstädtchen Omis. Nach 
einem Aufenthalt Rückfahrt zum 
Hotel.
6. Tag: Neretva Deltatal 
(Gehzeit ca. 2,5 Std.)
Das Neretva-Tal bildet die Verbindung 
mit dem Meer. Die Wanderung 
beginnt in einem kleinen Dorf namens 

Desne, welches 13 Meter über dem 
Meeresspiegel liegt. Wir folgen dem 
Wanderweg bis zur Kirche Sv. Rock. 
Oben angekommen ist es Brauch, die 
Kirchenglocke zu läuten. Über einen 
schönen Aussichtspunkt wandern 
wir talwärts zum Dorf Momici wo wir 
uns im Restaurant Lopoc mit loka-
len Spezialitäten stärken können. Nach 
einer Bootsfahrt auf dem Neretva-Fluss 
bringt uns der Bus zum Hotel.
7. Tag: Heimreise wie Anreise

Eine faszinierende Landschaft, geprägt vom türkisblauen Meer und 
den dahinter steil aufragenden Biokovo-Gebirge, erwartet uns an der 
Makarska Riviera, Kroatiens schönster Küste. Von Makarska aus erkun-
den wir den Naturpark Biokovo, wandern entlang der Küste und schlen-
dern über die Strandpromenade von Tucepi. Per Boot erreichen wir Brac, 
die größte Insel Dalmatiens, wandern zum Kloster Blaca und genießen 
dabei herrliche Ausblicke vom Gipfel des Vidova Gora. Auch kulinarisch 
hat Dalmatien mit frischem Fisch, wild wachsenden Kräutern und dalm-
atinischem Wein einiges zu bieten.

Mo 5. – So 11. Oktober 2020 – 7 Tage

Wandern an der Makarska Riviera
Einsame Bergdörfer und malerische Küsten

LEISTUNGEN
• Fahrt mit Luxusbus
• 6 x Übernachtung mit HP im 
 ***Blue Sun Hotel Marina in Brela
• Willkommensgetränk 
• Schifffahrt Insel Brac
• Hallenbadbenützung
• Kleinbustransfer zum Naturpark
 Biokovo mit Picknick
• Kleinbustransfer und Bootsfahrt 
 auf Fluss Cetina
• Geführte Wanderungen
• Bordjause am 1. Tag

Preis pro Person € 620,00
EZ-Zuschlag € 80,00
Bettensteuer siehe Allg. Reisebedingungen
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1. Tag: Törggelen Wanderung im 
Eisacktal (Gehzeit ca. 2 Std.)
Anreise nach Südtirol über den Brenner 
nach Villanders. Hier starten wir unse-
re Wanderung mit Einkehr bei einem 
Weinbauern. Vorbei an Weinbergen, 
alten Höfen und Kastanienhainen 
erreichen wir Barbian. Busfahrt nach 
Andrian, wo wir für vier Nächte das 
Quartier beziehen. 
2. Tag: Algunder Waalweg und 
Meran (Gehzeit ca. 2 ½ Std.)
Busfahrt nach Toll und Wanderung ent-
lang des Allgunder Waals nach Meran.  
Der Weg verläuft fast eben mit herrli-
chem Panoramablick auf das Meraner 
Land. Wir durchqueren Obstwiesen 
und Weingärten und kommen an meh-
reren Rastplätzen und Gasthäusern 
vorbei. Bei Gratsch wechseln wir auf 
den Tappeinerweg, benannt nach dem 
Botaniker, Arzt und Anthropologen Dr. 
Franz Tappeiner aus Laas im Vinschgau. 
Anschließend Aufenthalt in Meran.  
3. Tag: Entlang des Waals vom 
Schloss Juval nach Kastelbell  
(Gehzeit ca. 3 Std.)
Busfahrt in den Vinschgau. Mit dem 
Shuttlebus fahren wir zum Schloss 
Juval. Hoch über dem Eingang des 
Schnalstals thront die über 700 
Jahre alte Burganlage. Seit 1983 ist 
das Schloss in Besitz von Reinhold 
Messner. Er hat die Burg saniert und 
eine sehenswerte Kunstsammlung 
untergebracht. Auf dem Waalweg wan-

dern wir mit herrlicher Aussicht über 
den Vinschgau nach Tschars und weiter 
nach Kastellbell. Im Törggelkeller vom 
Gstirnerhof mit Gewölben aus dem 
15. Jahrhundert lassen wir in geselliger 
Atmosphäre den Tag ausklingen. 
Alternativ kann eine Wanderung im 
Schnalstal vom Vernagter Stausee 
nach Kartaus unternommen werden. 
Das bereits im Jahr 1326 von den 
Kartäusermönchen gegründete Kloster 
entwickelte sich rasch zu einer durch 
seine Größe beeindruckenden Anlage. 
(Gehzeit ca. 2 Std.) 
4. Tag: Ultner Höfeweg 
(Gehzeit 2 ½ Std.)
Fahrt nach St. Gertraud, dem letzten 
Dorf des Ultentales. Hier beginnt der 
Höfeweg, ein landschaftlich und volks-
kundlich interessanter Wanderweg. 
Über Wiesen und Wälder führt der Weg 
zu den schönsten und ältesten Höfen 
in Ulten mit ihren sonnengegerbten 
Holzbalkonen, den Schindeldächern und 

gepflegten Bauerngärten.  Busfahrt von 
Kuppelwies zum Hotel. 
5. Tag: Auf dem Kalterer Höhenweg 
nach Altenburg – Heimreise 
(Gehzeit ca. 2 Std.) 
Fahrt nach St. Anton/Kaltern. Nach 
einem kurzen etwas steileren Anstieg 
erreichen wir den Höhenweg. Ab und 
zu lichtet sich der Wald und macht die 
Sicht frei auf die Gegend um Kaltern, 
auf das Südtiroler Unterland und die 
Gipfel der Dolomiten bis zum Weißhorn. 
Zum Abschluss genießen wir noch die 
herrliche Aussicht von der Altenburger 
Aussichtsterrasse auf den  Kalterer 
See. Anschließend Abstieg über die 
Steinbachklamm zum Kalterersee. 
Alternative: Gemütliche Wanderung 
von Kaltern durch die Weingärten zum 
Kalterersee. Nach dem Mittagessen am 
See treten wir die Heimreise an.

Wandern ist in Südtirol im Herbst ein farbenfrohes Erlebnis. Die meist 
stabile Wetterlage bürgt für eine klare Sicht auf die Berge. Nach einem 
ausgedehnten „Spaziergang“ genießen wir beim Törggelen mit jungem 
Wein (der „Nuie“), einer zünftigen Speckjause und gebratenen Kastanien 
Südtiroler Gastfreundschaft.

So 25. – Do 29. Oktober 2020 – 5 Tage

„Spaziergänge“ in Südtirol
Herbst in Südtirol - ein farbenfrohes Erlebnis 

LEISTUNGEN
• Fahrt mit Luxusbus
• 4 x Übernachtung mit HP im 
 ***Hotel Gantkofel in Andrian
• Geführte Wanderungen
• Shuttlebus Schloss Juval
• Boardjause am 1. Tag
• Informationsmaterial

Busfahrt nach Linz zum Live-Konzert der erfolgreichen Schlagersängerin Andrea Berg. Im Rahmen ihrer MOSAIK 
Live Arena Tour 2020 wird sie ihre Fans mit einer einzigartigen Bühnenshow begeistern. Ein unvergessli-
cher Konzertabend erwartet uns um 20 Uhr in der 
TipsArena.

So 16. Februar 2020
Andrea Berg - TipsArena Linz

Preis pro Person inkl. Eintritt Sitzplatz Kat. 2 € 120,00
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Reisegutscheine
Für jeden 
Anlass ein 

ideales 
Geschenk!

GUTSCHEIN

Name:

Wert: In Worten:

Datum:LITZLBAUER Reisen GmbH | Gobrechtsham 101 | 4912 Neuhofen i. I.
0 7752 807 40 | 0 664 51 399 67 | offi ce@litzlbauer-reisen.at

A-4931 Mettmach •  Nöst ing 10
Tel.  +43 7755/20530 •  Fax +43 7755/20604

E-mai l :  off ice@li tz lbauer-reisen.at
www.litzlbauer-reisen.at

R E I S E B Ü R O • M I E T W A G E N • A U T O B U S
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Tel.  +43 7755/20530 •  Fax +43 7755/20604

E-mai l :  off ice@li tz lbauer-reisen.at
www.litzlbauer-reisen.at
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Lıtzlbauer
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Preis pro Person € 540,00
EZ-Zuschlag € 65,00
Bettensteuer siehe Allg. Reisebedingungen



Busfahrt in den Bayerischen Bodenmais. In der Vorweihnachtszeit verwandelt sich das JOSKA Glasparadies in 
ein Weihnachtswunderland. Neben Glaskunstwerken und sonstigen Dekorationsartikeln gibt es Ausstellungen, 
Vorführungen von Glasbläsern und vieles mehr. Natürlich ist auch für Speis und Trank gesorgt: Glühwein, win-
terliche Grillspezialitäten und wärmende Holzfeuer machen Vorfreude 
auf einen stimmungsvollen Advent.

— 34 —

Busfahrt nach Burghausen. Gelegenheit zu einem Altstadtrundgang. Anschließend genießen wir das einmalige 
Ambiente auf der weltlängsten Burg. Neben Traditionellem wie Christbaumschmuck und Krippenfiguren werden 
auch Besonderheiten aus Holz, Ton, Leder, Filz und Lammfell sowie Schmuck angeboten. Für vorweihnachtli-
che Gaumenfreuden ist ebenfalls bestens gesorgt. 
Anschließend Fahrt zur Halsbacher Waldweihnacht. 
Rund um die Waldbühne entsteht jedes Jahr ein 
ganzes Adventdorf. Urige Holzhütten laden ein, 
Kunsthandwerk in allen Variationen zu bestaunen. 

Preis pro Person € 28,00
Eintritt Waldweihnacht € 4,50

Eintritt Burgweihnacht und Burgmuseum ca.  € 2,00 - 4,00

Burgweihnacht in Burghausen & Waldweihnacht Halsbach
So 13. Dezember 2020 

Freuen wir uns auf Weihnachten im einzigartigen See- und Landschlossort – mit dem Zauber der funkelnden 
Sterne und leuchtenden Kerzen. Umrahmt wird der Schlösseradvent mit vorweihnachtlichen Klängen sowie 
kulinarischen Köstlichkeiten, die gerade in der Vorweihnachtszeit am Besten schmecken. Anschließend fah-
ren wir nach St. Wolfgang am Wolfgangsee – das Städtchen am See ist 
Schauplatz eines ganz besonderen Adventmarktes. Der Wolfgangseer 
Advent wird als einer der schönsten Weihnachtsmärkte in Österreich 
beschrieben.

Preis pro Person € 37,00
Eintritt Schlösseradvent € 4,50

Schlösseradvent in Gmunden und Wolfgangseer Advent
Sa 5. Dezember 2020

Busfahrt nach Kopfing. Im Herzen des Sauwaldes in traumhafter Kulisse tief drin im Wald wartet ein 
Weihnachtsdorf aus urigen Hütten, lodernden Feuern und Kunsthandwerk 
zum Anfassen. Über 50 Aussteller, Livemusik, Hirtenspiele, Gebackenes, 
Wärmendes und Duftendes verstärken die Stimmung rund um die Waldbühne.

Preis pro Person € 26,00
Eintritt Waldweihnacht € 4,00

Waldweihnacht am Baumkronenweg in Kopfing
Sa 19. Dezember 2020

Sa 12. Dezember 2020

Hochburg-Ach – Die Suche nach der Stillen Nacht

Busfahrt nach Hochburg-Ach – dem Geburtsort von Franz Xaver Gruber des Komponisten des wohl berühmtes-
ten Weihnachtsliedes „Stille Nacht“. Beim historischen Handwerksmarkt lässt man alte Handwerkstechniken 
wieder aufleben, z. B. das Besenbinden, Korbflechten, Schindelmachen, Schnitzen, Schmieden und vieles 
mehr. Oder man wandert am Franz Xaver Gruber-Weg – einem Rundweg von ca. 1 Stunde Gehzeit – der Natur 
und Kunst auf einmalige Weise verbindet. Anschließend erwartet uns das 
Historienspiel „Auf der Suche nach der Stillen Nacht“ in der Pfarrkirche. Das 
Stück erzählt unter anderem von der Kindheit des Komponisten und den 
verschiedenen Stationen des Liedes.

Preis pro Person € 29,00
Eintritt Historienspiel ca. € 20,00
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Preis pro Person € 49,00

Weihnachtswunderland Joska Glasparadies Bayerischer Wald
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Di 8. Dezember 2020

Busfahrt über Salzburg – St. Michael im Lungau nach Katschberg. Hoch oben in den Bergen, inmitten unbe-
rührter Natur, erwartet uns ein Adventzauber fernab von Kitsch & Kommerz – der Katschberger Adventweg! 
Wir fahren mit Pferdeschlitten vom Alpengasthof Bacher durch den tief verschneiten „Wichtelweg“ zum 
Ausgangspunkt des Katschberger Adventweges bei der Pritzhütte. Liebevoll restaurierte Heustadel entführen 
uns anschließend bei der Wanderung (ca. 2 km) auf 1750 m Höhe in eine ganz besondere Adventwelt. Jede Hütte 
widmet sich einem anderen Weihnachtsthema. Lassen wir 
uns verzaubern und tauchen wir ein in eine ganz besondere 
Berg-Stimmung. Mit dem Kauf eines Advent-Thermobecher 
erhalten wir kostenlosen Tee entlang des Adventweges.

Katschberger Adventweg
Sa 19. Dezember 2020

Anreise nach Radstadt und weiter über die 12 km Panoramastraße auf den Roßbrand (1768 m). Teilnahme am 
Gottesdienst, anschließend Möglichkeit zum Mittagessen in der Radstädter Hütte, wo am Nachmittag ein zünf-
tiges Bergfest stattfindet.

So 16. August 2020

Bergmesse und Bergfest am Rossbrand

Preis pro Person € 39,00

Busfahrt nach Hinterstoder zum Schiederweiher. Dieser wurde 2018 bei der ORF-Sendung „9 Plätze 9 
Schätze“ zum schönsten Platz Österreichs gewählt. Wir werden sehen, es stimmt wirklich – der glasklare 
Weiher im Vordergrund und im Hintergrund die einmalige Kulisse des Toten Gebirges mit Spitzmauer und 
Großer Priel. Ein örtlicher Wanderführer führt uns ent-
lang des Schiederweihers bis zum Gasthaus Polsterstüberl. 
Möglichkeit zum Mittagessen, am Nachmittag erwartet uns 
eine nette Kutschenfahrt zurück zum Bus.

Mi 23. September 2020

Schiederweiher - Wandern am schönsten Platz Österreichs

Preis pro Person inkl. geführte Wanderung zum 
Schiederweiher und Kutschenfahrt € 64,00

Mo 2. November 2020

Porzellanstadt Selb

Anreise über Regensburg nach Weiden zu Seltmann Weiden. Weiterfahrt nach Selb, Besichtigungs- und 
Einkaufsmöglichkeit im „Factory In“ mit Firmen wie Villeroy & Boch, 
Hutschenreuther, Rosenthal usw. Preis pro Person € 38,00

Preis pro Person € 38,00
Eintritt ca. € 5,00, Eintritt mit Thermobecher ca. € 10,00

Pferdekutschenfahrt hin und retour ca. € 22,00

1. Tag: Adventmarkt in Graz
Anreise in die Steiermark über die 
Pyhrnautobahn nach Graz. Entdecken 
wir im Zuge eines besinnlichen 
Adventrundganges die festlich 
geschmückte Stadt. Danach haben wir 
Zeit um die unzähligen Adventmärkte 
zu besuchen. Quartierbezug im 
Hotel-Restaurant Schachenwald in 
Premstätten und Abendessen.

2. Tag: Adventmarkt Bruck/Mur und 
Mariazell
Nach dem Frühstück Fahrt nach Bruck 
an der Mur. Nach einem Rundgang in 
der adventlich geschmückten Altstadt 
geht es weiter über den Seebergsattel 
nach Mariazell. Der Mariazeller Advent 
am Hauptplatz vor der Basilika zählt 
zu den schönsten Adeventmärkten 
Österreichs. Anschließend Heimreise.

Der Advent in Graz gilt als die fünfte Jahreszeit, für die sich die ganze 
Stadt herausputzt und unzählige verschiedene Weihnachtsmärkte prä-
sentiert.

Sa 5. – So 6. Dezember 2020 – 2 Tage
Adventmärkte in Graz, Bruck und Mariazell

LEISTUNGEN
•	 Fahrt mit Luxusbus
•	 1 x Übernachtung mit HP  
	 im Hotel-Restaurant Schachenwald
•	 Geführter Adventrundgang Graz  
•	 Adventmärkte Leoben, Bruck/Mur, 
	 Mariazell

Preis pro Person	 €	 135,00
EZ-Zuschlag	 €	 20,00

Der Färbermarkt Gutau zählt zu den schönsten Handwerksmärkten Österreichs. Jedes Jahr treffen sich hier 
Blaufärber aus Deutschland, Ungarn, Tschechien, Slowakei und Österreich, sowie Leinenweber, Textildesigner und 
Kunsthandwerker. Liebhaber von Blaudruckwaren und Trachten bekommen alles angeboten, was ihr Herz begehrt. 
Dabei kommt aber auch die Unterhaltung nicht zu kurz: Volkstanz, Musik, Schaufärben und Modeschau sind nur 
einige Beispiele. Natürlich gibt es an diesem Tag auch Führungen durch das Färbermuseum und Köstlichkeiten aus 
der regionalen Küche.

So 3. Mai 2020

Färbermarkt Gutau

Preis pro Person inkl. Eintritt Färbermarkt € 33,00

Anreise über Wels – Linz – St. Pölten – Krems (kurzer Aufenthalt). Weiterfahrt nach Spitz, wo der Nachmittag für 
den Wachauer Marillenkirtag zur Verfügung steht. 

So 19. Juli 2020

Marillenkirtag in Spitz in der Wachau

Preis pro Person € 39,00

Busfahrt nach Ansfelden zum Adler-Modemarkt. Es erwartet uns ein Frühstück mit Modenschau und anschlie-
ßender Einkaufsmöglichkeit. Nach dem Mittagessen im Adler-Restaurant Weiterfahrt nach Allhaming zur 
ersten Pralinenwelt Österreichs mit dem höchsten Schokobrunnen der Welt. Dort erfahren wir alles über die 
Herstellung und den 
Genuss von Pralinen.

Do 16. April 2020
Adler-Mode und Schokolade

Preis pro Person inkl. Frühstück, Modenschau, Mittagessen und Pralinenwelt € 39,00



Für unsere Reisen gelten die Allgemeinen Reise bedin gungen, 
gemeinsam beraten im Konsumen  ten politischen Beirat des 
BM für Gesundheit, Sport und Konsumenten schutz. In der 
letztgültigen Fassung über die Ausübungs vorschriften für das 
Reisebürogewerbe. Diese Reise bedingungen sind in unserem 
Büro zur Einsichtnahme aufgelegt und werden Ihnen auf Wunsch 
ausgehändigt.
Anmeldung / Zahlungsbedingungen
Unser Büro nimmt Ihre Anmeldungen telefonisch, schriftlich 
oder mündlich entgegen. Die Vergabe der Sitzplätze erfolgt nach 
dem Eingang der Anmeldungen. Sobald Ihre Anmeldung bei uns 
eingegangen ist, senden wir Ihnen eine Bestätigung.
Reisedokumente: Für die Vollständigkeit und Gültigkeit der 
Reisedokumente ist der Kunde selbst verantwortlich.

Ortstaxe/Bettensteuer: Bitte beachten Sie, dass in vielen Städten 
und Gemeinden eine örtliche Ortstaxe/Bettensteuer anfällt oder 
kurzfristig eingeführt werden kann. Die Gebühr ist direkt im Hotel 
zu entrichten.
Eintritte: Nicht inkludiert, außer sie sind in den Leistungen angeführt.
Stornogebühren:
Bei Mehrtagesfahrten
Bis 30 Tage vor Reiseantritt 10% des Reisepreises
29. Tag bis 20. Tag vor Reiseantritt 25% des Reisepreises
19. Tag bis 10. Tag vor Reiseantritt 50% des Reisepreises
9. Tag bis 4. Tag vor Reiseantritt 65% des Reisepreises
Ab 72 Stunden vor Reiseantritt 85% des Reisepreises
Bei Nichterscheinen 85% des Reisepreises
Bei Eintagesfahrten ohne Zusatzleistungen
Bis 72 Stunden vor Reiseantritt EUR 14,50
Ab 72 Stunden vor Reiseantritt 100% des Reisepreises 
Bei Eintagesfahrten mit Zusatzleistungen (z. B. Operette) 
ab 30 Tage vor Reiseantritt 100% des Reisepreises

Gemäß der Reisebürosicherungsverordnung (RSV) sind 
Kundengelder bei Pauschalreisen des Veranstalters Litzlbauer 
Reisen GmbH unter folgenden Voraussetzungen abgesichert:
Anzahlung erfolgt frühestens elf Monate vor dem vereinbar-
ten Ende der Reise und beträgt 10 % des Reisepreises. Die 
Restzahlung erfolgt frühestens zwei Wochen vor Reiseantritt. 
Darüber hinausgehende oder vorzeitig geleistete Anzahlungen 
bzw. Restzahlungen dürfen nicht gefordert werden und sind auch 
nicht abgesichert. Garant oder Versicherer ist die Oberbank Ried/
Innkreis, Fr.-Thurner-Str. 9, 4910 Ried/Innkreis.
Diese Bankgarantie ist bei der Europäischen Reiseversicherung 
hinterlegt.
Die Anmeldung sämtlicher Ansprüche ist bei sonstigem 
Anspruchsverlust innerhalb von 8 Wochen ab Eintritt einer 
Insolvenz beim Abwickler (Europäische Reiseversicherung AG, 
Kratochwjlestr. 4, 1220 Wien) vorzunehmen.

Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend.
Programmabänderungen vorbehalten:
Sämtliche Angaben des Reiseprospektes entsprechen dem Stand 
bei der Druck legung. Geringe Änderungen der Leistungen und 
Preise bleiben uns vorbehalten.

Abfahrtsstellen: • Neuhofen – Gobrechtsham (Parkmöglichkeit)
    Keine Haftung für abgestelle Fahrzeuge in Neuhofen.

 • Ried im Innkreis, Messegelände gegenüber  
   Feuerwehrparkplatz
 • Wels, Hauptbahnhof, Reisebushaltestelle
 • Wels, Friedhof (Parkmöglichkeit)

 • Linz, Hauptbahnhof, Reisebushaltestelle
 • und nach Vereinbarung.
Mindestteilnehmer Rundreisen: 20 Personen
Bei Buchungen bis Ende Februar kosten loser Rücktritt bis
21 Tage vor Reisebeginn, Voraussetzung ist ein Rücktrittsgrund
laut den allgemeinen Reisebedingungen. Um jedes Restrisiko 
auszuschließen, empfehlen wir eine Stornoversicherung. Eine 
Bearbeitungsgebühr wird verrechnet. Gebuchte Eintrittskarten und 
Flugreisen sind von der kostenlosen Stornierung ausgenommen.
Satz-, Druck- und Rechenfehler vorbehalten.
Wir bedanken uns für die zur Verfügung gestellten Fotos von 
unseren Reisegästen.

Veranstalter:
LITZLBAUER Reisen GmbH, 4912 Neuhofen/Innkreis
Eintragungsnummer: 2001/0018
im Veranstalterverzeichnis des Bundesministeriums
für Wirtschaft, Familie und Jugend.
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Wichtige Hinweise
Partnertarif: Stornoschutz pro Person. Die Prämie ist gemeinsam gültig für zwei Personen im Doppelzimmer. Pro Erwachsenem 
sind maximal zwei Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr gratis mitversichert (nur mit Partnertarif möglich).  
Geltungsdauer: 31 Tage  Geltungsbereich: Europa - im geographischen Sinn inkl. Mittelmeer-Randstaaten, Jordanien, Kanarische 
Inseln und Madeira. 
Abschlussfristen für Stornoschutz: Sofortiger Stornoschutz besteht, wenn die Versicherung gleichzeitig mit der Reisebuchung ab-
geschlossen wurde, unabhängig von der Zeitdauer bis zur Abreise. Ein Versicherungsabschluss bis 3 Tage nach Reisebuchung gilt als 
„gleichzeitig“.Wird die Versicherung erst am 4. Tag nach Reisebuchung, oder noch später abgeschlossen, sind nur Ereignisse versichert, 
welche sich ab dem 10. Tag nach Versicherungsabschluss ereignen (Ausnahme: Unfall, Tod, Elementarereignis)  Allgemeine Versiche-
rungsbedingungen Es gelten jeweils unsere aktuellen Allgemeinen Versicherungs bedingungen, die Sie telefonisch anfordern 
oder unter www.allianz-assistance.at abrufen können. Es gilt österreichisches Recht. Versicherungsschutz besteht nur für die 
namentlich auf der Reisebestätigung angeführte(n) Person(en) und nach Bezahlung der Prämie. Die Versicherungssteuer ist in 

den Prämien enthalten, weitere Gebühren werden nicht erhoben. Maßgebend für den 
Versicherungs umfang sind die in der Buchungs bestätigung dokumentierten Prämien 
und beigefügten Leistungs beschreibungen. Schadenmeldung: Ihre Schadenmeldun-
gen inkl. Buchungsbestätigung und weiteren Nachweisen richten Sie bitte innerhalb 
48 Stunden an die Schadenabteilung der *AWP P&C S.A., Niederlassung für Österreich, 
Pottendorfer Straße 23-25, 1120 Wien oder melden Sie uns Ihren Schaden schnell und 
einfach per Internet unter www.allianz-assistance.at Telefon + 43 (0)1 525 03 - 6822, 
Telefax + 43 (0)1 525 03 - 890, schaden@allianz-assistance.at. Bitte beachten Sie, dass 
ohne sofortige Meldung kein Leistungsanspruch besteht!
Hilfe im Notfall: Die 24h Notrufzentrale garantiert rund um die Uhr schnelle und fach-
kundige Hilfe weltweit! Unsere Spezialisten beraten und informieren Sie kompetent. 
Telefon + 43 (0)1 525 03 - 245, Telefax + 43 (0)1 525 03 - 888 
Wichtig! Um die Leistungen Medizinischer Schutz, Extrarückreise und Nottransport 
beanspruchen zu können, muss bei Eintritt des Ereignisses oder Leidens unverzüglich 
die Allianz Global Assistance 24h Notrufzentrale informiert werden. 
Halten Sie Ihren Versicherungsnachweis, die genaue Anschrift und die
Telefonnummer Ihres derzeitigen Aufenthaltortes bereit. 
Kontakt: Fragen zu den Versicherungsleistungen beantwortet Ihnen gerne unser Ser-
vice-Team: Telefon + 43 (0)1 525 03 - 6811,
Telefax + 43 (0)1 525 03 - 885, 
service@allianz-assistance.at 

Leistungsübersicht
24h Notruf Zentrale   +43 1 525 03 245
Weltweite Soforthilfe (24 h am Tag - 365 Tage im Jahr: bei Krankheit, Unfall, Strafverfolgung, Verlust von 
Reisedokumenten/Reisezahlungsmitteln).

Ersatz der Stornokosten bei Nichtantritt der Reise
(gemäß den in den Bedingungen angeführten Gründen)

pro Person
entsprechend der 
gebuchten Staffel

Reisegepäckversicherung pro Person bis € 1.500

Verspätete Gepäckauslieferung
(mindestens 12 Stunden am Urlaubsort)

pro Person bis € 300

Stationäre Behandlung pro Person bis € 200.000

Ambulante Behandlung 100 %

Nottransport inkl. Ambulanzjet 100 %

Heimtransport nach 3 Tagen Spitalsaufenthalt 100 %

Überführungskosten im Todesfall bis € 10.000

Extrarückreisekosten 100 %

Reiseunfall - Todesfall bis € 10.000

Reiseunfall - Invalidität ab 1% bis € 20.000

reisepreis
pro Person

Prämie
einzel

Prämie
Partnertarif

bis   € 150,– € 12 € 21
bis   € 300,– € 19 € 32
bis   € 500,– € 26 € 43
bis  € 1.000,– € 39 € 65
bis  € 1.500,– € 51 € 85
bis  € 2.500,– € 65 € 111

Tagesfahrten ohne Stornoschutz -  / Prämie pro Tag & 
Person: € 6,–

*Allianz Global Assistance ist die Reiseversicherungsmarke der AWP P&C S.A., Niederlassung für Österreich

buspaket

Litzlbauer_AGA_Buspaket_17,5x12cm_2016_11.indd   1 16.11.2016   12:18:48

ALLGEMEINE VERSICHERUNGSBEDINGUNGEN
Es gelten jeweils unsere aktuellen Allgemeinen Versicherungsbedingungen, die auch über www.allianz-travel.at abrufbar 
sind. Es gilt österreichischesRecht. Versicherungsschutz besteht nur für die namentlich auf der Reisebestätigung angeführ-
te(n) Person(en) und nach Bezahlung der Prämie. Kein Vermittler ist berechtigt, den Bedingungen widersprechende oder 
diese ergänzende Sondervereinbarungen zu treff en. Die Versicherungssteuer ist in den Prämien enthalten, weitere Gebü h-
ren werden nicht erhoben. Maßgebend für den Versicherungsumfang sind die in der Buchungsbestätigung dokumentierten 
Prämien und beigefügten Leistungsbeschreibungen. 
Weiterhin nicht versichert sind: Konkurs des Veranstalters, Irrtum bei der Auswahl des Reisezieles (Destination, Hotel) bzw. 
des anbietenden Unternehmens, Stornogründe, die grob fahrlässig oder vorsätzlich herbeigeführt wurden, Mehrfach-bu-
chungen und Buchungen mit sich überschneidenden Reisezeiten, Reiseunlust, Kriegsereignisse, Unruhen oder Terror jeder 
Art, Epidemien und Pandemien, Naturereignisse oder andere Kumulschadenereignisse, Höhere Gewalt, Verfügungen Hoher 
Hand, Nukleare Ereignisse und Ereignisse, die bei Buchung schon eingetreten sind oder vorhersehbar waren.

ABSCHLUSSFRISTEN
Sofortiger Stornoschutz besteht, wenn die Versicherung gleichzeitig mit der 
Reisebuchung abgeschlossen wurde, unabhängig von der Zeitdauer bis zur 
Abreise. Ein Versicherungsabschluss bis 3 Werktage nach Reisebuchung gilt 
als “gleichzeitig”. Wird die Versicherung erst ab dem 4. Tag nach Reisebuchung 
oder noch später abgeschlossen, sind nur Ereignisse versichert, welche sich ab 
dem 10. Tag nach Versicherungsabschluss ereignen (Ausnahme: Unfall, Tod, 
Elementarereignis). Ab 30 Tage vor Reisebeginn kann ein Versicherungsschutz 
mit Stornoschutz nur gleichzeitig (innerhalb von 3 Tagen nach Reisebuchung) 
mit der Reisebuchung abgeschlossen werden.
SCHADENMELDUNG. So einfach können Sie Ihren Schaden melden: Unter-
lagen hochladen unter www.allianz-travel.at/schadenmeldung. Zu beachten ist: 
Es gelten die Meldefristen und Obliegenheiten entsprechend der Allgemeinen 
Versicherungsbedingungen. Meldung innerhalb von 48h bei Schäden in Zusam-
menhang mit der Stornierung einer gebuchten Leistung. Unverzügliche Meldung 
bei der 24h-Notfallzentrale für Leistungen aufgrund von stationärer und ambu-
lanter Behandlung, Extrarückreise, Reiseabbruch oder Nottransport. Originale 
– insbesondere für Schäden in Zusammenhang mit Reisegepäck und medizini-
schen Kosten – aufbewahren, da diese im Einzelfall angefordert werden (je nach 
gebuchtem Versicherungsumfang).
Hilfe im Notfall rund um die Uhr!
Telefon +43 1 525 03-245
Fax + 43 1 525 03-9112
E-Mail assistance.at@allianz.com

Reisepreis ReisepreisPrämie Prämie

bis € 150,-
bis € 300,-
bis € 500,-

bis € 1.000,-
bis € 1.500,-
bis € 2.000,-
bis € 2.500,-

bis € 450,-
bis € 900,-

bis € 1.500,-
bis € 3.000,-
bis € 4.000,-
bis € 5.000,-

€ 12,-
€ 21,-
€ 34,-
€ 42,-
€ 56,-
€ 75,-
€ 89,-

€ 31,-
€ 60,-
€ 77,-

€ 141,-
€ 166,-
€ 187,-

EINZELPRÄMIE CLASSIC FAMILIENPRÄMIE

BUSPAKET
LEISTUNGSÜBERSICHT

BUS-BAHN-AUTO-PAKET 

WWW.ALLIANZ-TRAVEL.AT      SERVICE.AT@ALLIANZ.COM       

LEISTUNGEN BUS-BAHN-AUTO-PAKET 
CLASSIC 
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BUS-BAHN-AUTO-PAKET  
CLASSIC  

MIT SELBSTBEHALT ����

BUS-BAHN-AUTO-PAKET 
ALL RISK 

����

EINZEL FAMILIE EINZEL FAMILIE EINZEL FAMILIE

24h-Notfallzentrale

Weltweite Soforthilfe: 24h am Tag – 365 Tage im Jahr: bei Krankheit, 
Unfall, Strafverfolgung, Verlust von Reisedokumenten/Reisezahlungs- 
mitteln. Weltweites Netzwerk aus Ärzten, Krankenhäusern und Ambulanz- 
gesellschaften.

✓ ✓ ✓

Stornoschutz bis max. bis max. bis max. bis max. bis max. bis max.

Storno Classic: Ersatz der Stornokosten bei Nichtantritt der Reise gemäß 
den in den AVB angeführten Gründen

entsprechend der 
gebuchten Staffel

(max. 2.500)

entsprechend der 
gebuchten Staffel

(max. 5.000)

entsprechend der 
gebuchten Staffel

(max. 2.500,  
20 % Selbstbehalt,  

mind. € 25 pro 
Person)

entsprechend der 
gebuchten Staffel

(max. 5.000,  
20 % Selbstbehalt,  

mind. € 25 pro 
Person)

entsprechend der 
gebuchten Staffel

(max. 2.500)

entsprechend der 
gebuchten Staffel

(max. 5.000)

Storno All Risk: Zusätzlich kann ein unerwartet auftretender  
persönlicher und belegbarer Stornogrund außerhalb unserer  
Bedingungen geltend gemacht werden.

- - - -
✓

(20 % Selbstbehalt bei Storno aus  
einem All Risk Grund)

Auslandskrankenversicherung

Stationäre und ambulante Heilbehandlung inkl. Transport ins  
Krankenhaus 

150.000  
(unerwartet akut 
werdende chroni- 
sche Krankheiten  

bis 50.000)

300.000
(unerwartet akut 
werdende chroni- 
sche Krankheiten  

bis 50.000)

150.000  
(unerwartet akut 
werdende chroni- 
sche Krankheiten  

bis 50.000)

300.000
(unerwartet akut 
werdende chroni- 
sche Krankheiten  

bis 50.000)

150.000 300.000

Ambulanzjet bzw. Heimtransport aus medizinischen Gründen, bzw.  
nach 3 Tagen Spitalaufenthalt

100 % 100 % 100 %

Hotelkosten für Krankenbesuch einer verwandten Person 1.000 1.000 1.000

Medikamententransport 100 100 100

Zusätzliche Reisekosten für Fortsetzung einer Rundreise nach  
Krankenhausaufenthalt

250 500 250 500 250 500

Hin- und Rückreise einer verwandten Person ans Krankenbett am Urlaubsort 1.000 1.000 1.000

All Risk Med-Schutz: Heilkosten für bestehende Leiden  
(physisch und psychisch)

- - 30.000

Reiseunfallversicherung

Such- und Bergungskosten inkl. Helikopter 10.000 10.000 10.000

Entschädigung im Todesfall 10.000 10.000 10.000

Entschädigung ab 50 % Invalidität 20.000 20.000 20.000

Im Todesfall des / der Versicherten

Überführungskosten 100 % 100 % 100 %

Anreisekosten zum Begräbnis am Urlaubsort und Begräbniskosten am 
Urlaubsort

5.000 5.000 5.000

Reiseabbruchversicherung

Ersatz für gebuchte, nicht genutzte Reiseleistung 500 500 500

Ersatz der zusätzlichen Rückreisekosten 250 250 250

Reisegepäckversicherung

Verspätete Gepäckauslieferung am Reiseziel (mindestens 12 Stunden) 300 600 300 600 300 600

Kostenersatz bei Beschädigung / Verlust durch den Transporteur oder  
bei Beraubung / Diebstahl

1.500 3.000 1.500 3.000 1.500 3.000

Information zur SIM-Card-Sperre ✓ ✓ ✓

Verspätungsschutz

Kostenersatz bei Abflugversäumnis durch Zubringerverspätung sowie 
Ersatz der Mehrkosten durch verspätete Ankunft am Heimatflughafen

250 500 250 500 250 500

Eigenheimabsicherung

Nach Einbruch oder Notsituation im Eigenheim während der Reise 50 50 150

Kfz-Mobilitätsschutz

Pannenhilfe / Abschleppen / Bergung 500 500 500

Fahrzeugrücktransport 2.000 2.000 2.000

Hotelübernachtung 100 100 100

Türfernentriegelung 100 100 100

Ticket für öffentliche Verkehrsmittel oder Mietwagenkosten 100 100 100

Fahrrad-Assistance

Ticket für öffentliche Verkehrsmittel 50 50 100

Alle Beträge in €. 
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